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r- Curtius an den Generalsekretär des Völkerbundes :

\ Deutscher Vorslos; in Gens.
»g auf uneingeschränkte Veröffentlichung des Rüstungsstandes der einzelnen Lander.

^ «v!ateri»V"" Faktoren machen müsse, die zur Festsetzung der
m 'Benki » ;' ?n und der Beschränkung der Rüstungen unbedingt not
* ~

ein» m " >> ' • April . Reichsaußenminister Dr . Curttus hat
» ll-° us d„ ^ te an den Generalsekretär des Völkerbundes beantragt .

[
"̂ Gitaflung des Völkerbundsrates von neuem die Frage der

-»fcet . ein , °ntten Veröffentlichung des heutigen Rüstungsstandes

|
!?°nftrs en Länder zur Vorbereitung der kommenden Abrüstungs -
dl»2>,s ^ . ^ r Verhandlung zu stellen . In der deutschen Note wird
freiPK Mgewiesen . baß die Abrüstungskonferenz sich ein einwand -
Materi»«^ der

V I . IM
,cl J} >eien . Die deutsche Regierung sei der Ansicht , das? dieses
GbeUp su erte ' chcu sei, wenn alle Regierungen auf Grund gleicher

Achten mgenauen Angaben über ihre Rüstungen veröffent-
ien

' ? ur Tabellen , die nach gleichen Grundsätzen aufgestellt
ustun

^.u ^den es der Abrüstungskonferenz ermöglichen, den
'tttts*. i:ank der verschiedenen Länder zu vergleichen. Der
kiille» Standpunkt entspreche dem vom Völkerbund in ähnlichen

Mehrfach eingeschlagenen Verfahren .
★

putsche Regierung hat in Form einer Rote dem General -
des Völkerbundes die offizielle Forderung gestellt , dag auf

^ „ . .Uagung des Rates die Frage der uneingeschränkten Ver-
t 0|% t?rn® ^cs heutigen Rüstungsstandes der einzelnen Länder zur

Un fl der kommenden Abrüstungskonferenz erneut zur Ver-
PHtan K gestellt wird . Die deutsche Regierung hat damit einen

während der Beratungen der Vorbereitenden Ab -,"en_ ^
'
onserenz schon wiederholt eingebracht hat . wieder aufgenom-

° ll/ » sie init Recht der Meinung ist, das; als Grundlage für
Nimi .ait ettichcn Abrüstungsverhandlungen nur genau gleichmäßig"'^ !e !. ausgiearbeitete Tabellen dienen können . Die Sieger -
f ' n joi^ dcn sich dieser Anregng immer wieder entzogen, weil sie
Ntbjß^ s Vergleichsschema nicht wollen . Es würde eben die un-
letchj epielerei , die in Genf mit dem Gedanken der Abrüstung'eiitf!* wird , durch den nüchternen Aufmarsch d>er Zahlen gar zu

Jatst (7 ausdecken . Es ist deshalb zu erwarten , das; diesmal auf der
l teHnt H mit d*ent deutschen Antrag der Streit von neuem ent-
('»iltaJij wenn eine Aiehrheit es ablehnen sollte , das Thema

s s" diskutieren , dann wäre damit endgültig der Beweis
k>! eben unter dem maßgebenden Einfluß von Frankreich
l ?ben ^ e » , die seit Versailles nicht abgerüstet , sondern aufgerüstet

ilHt '
iin atIen Mitteln den Versuch machen wollen, sich den Ver-"

"»ntp«
p entziehen, die sie im Versailler Vertrag selbst über-n haben.

"eWrum gegen Volksbegehren.
Die Slahlhelmaklion in Preutzen .

April. sFvnkspruch .) Die „Germania" veröffent-e '-ht e^ klin , 7. . . .. .. I 1 ,
^ "e Erklärung der preußischen Zentrumspartei zum Volks-

k -nt ; Auslösung des preußischen Landtages , in der es u . a.
^ Wege über Preußen wollen nun die Desperado-

l/ ^ n to 115 Reich vergeblich erstrebte politische Machtspiel er-
^ '!

Sstiarv teuRcn ist in den Entscheidungsjahren der deutschen Nach-
j ci^ .^ dz v . ">k und besonders in den letzten Gichif~ ' * *" " •'

i e stärkste Stütze der Reichsregieruirg g
Jahren die so sehr geschmähte Koalition die staats -

>> ^ it >
'̂ ^beit der preußischen Regierung gestützt und gefördert.

Sachlich und

,n« r !t" ^er Losung „Gegen Marxismus und schwarze Internatio -
IfÖL 1{|6i ipfc f -711»r» rtii «AAVIIfrtM OrtHlvxm *n IvSV& jf

!t qu . >eht zum Volksbogehren aufgerufen -
H tt ^

"' ic ci
3 der erfolgreiche» Zusammenarbeit

H!
1" ^erh esonderer Vorwurf gemacht . Diese

r
en feer Opposition parlamentarisch 0cWv ,

ui^ Oh* 'nlfin - ' e weiß, daß eine Koalition noch lange nicht Gesinnungs^
^ *

»om l' . bedeutet. Uns trennt von der Sozialdemokratie wie
[ji, Liberalismus weltanschaulich eine tiefe Kluft ".

ai°ie b tIiirunfl !^ ' ießt mit dem Hinweis darauf, daß die SBahl
. - s preußischen Landtages im Frühjahrs des kommenden

Dem Zentrum wird
mit der ' Sozialdemo-

Koalition war nach
zwangsläufig . Jeder

Iii !» ».
- / - •• UV und daß das deutsche Volk Ruhe und Ordnung^« her könne es für die preußische Zentrumspartei nur eine

Losung geben : „Keine Unterstützung des Volksbegehrens ! Keine
Teilnahme am Volksentscheid !"

Die Erklärung ist u . a . vom Vorsitzenden der preußischen Zen-
trumspartei Dr . Heß . Reichskanzler a. D. Marx, Landwirtschaft?-
minister Steiger, Oberpräftdent Gronowski , Wohlfahrtsministcr
Hirtsiefer , Justizminister Schmidt und Prälat Ulitzka unterzeichnet.

23000 Mark -Spende
eines Oesterreichers an den Reichskanzler .

* Berlin , 7. April . lF u nk .) Amtlich wird mitgeteilt :
Ein in Berlin ansässiger Oesterreicher , der nicht genannt sein will ,
hat in dankbarer Anerkennung der im abgelaufenen ersten Regie -
rungsjahr des Reichskabinetts Brüning um die Wiederausrichtung
der deutschen Wirtschaft und die Wiedererweckung des Vertrauens
im In - und Ausland geleisteten wertvollen politischen Arbeit dem
Reichskanzler Dr . Brüning die Summe von 23 00» Marl für
Zwecke, deren Förderung dem Reichskanzler besonders am Herzen
liegen , zur Verfügung gestellt . Im Hinblick aus die große Arbeits -
lojigkeit und die in weiten Kreisen des deutschen Volkes herrschende
bittere Not hat der Reichskanzler von dieser Summe 5000 Mark
an die Berliner Winterhilfe , 10 000 Mark an die Deutsche Nothilfe
und 5000 Mark an die Hindenburgspende überwiesen . Die restlichen
500» Mark wurden für Einzelunterstutzungen in Fällen dringender
Not bestimmt . Dem edlen deutschen Landsmann sei auch an dieser
Stelle im Namen aller , die seiner Wohltaten teilhaftig werden , herz -
lichster Dank ausgesprochen .

Siennes wird gepfändet.
Einstweilige Verfügung gegen Goebbels » Rosenberg

und Lipperl .
m . Berlin , 7. April . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Der Hauskrieg bei den Nationalsozialisten ist um eine in -
teressante Nuance bereichert worden. Auf Grund einer einst-
weiligen Verfügung , die Dr. Goebbels erwirkt hatte , erschien am
Spätnachmittag des Dienstag ein Gerichtsvollzieher bei Stennes
in der Matthäi -Kirchstraße, um dort das aus der Hedemann-
Straße mitgenommene Mobiliar zu pfänden . Da der Gerichtsvoll-
zieher großen Widerstand fürchtete, hatte er eine Hundertschaft
Schutzpolizisten mitgebracht. Zum Abtransport der Möbel waren
außerdem 4g Dienstmänner und zwei Lastautos erschienen . Stennes
rief sofort seinen Rechtsberater , Rechtsanwalt Becker , herbei ,der den Gerichtsvollzieher darauf hinwies , daß in der einstweiligen
Verfügung Rechtsfehler enthalten seien . Der Gerichtsvollzieher
stellte daraufhin, da rechtlich unzulässig, die Zwangsvollstreckungeinstweilen ein und zog unverrichteter Dinge wieder ab . Währenddieser Vorgänge hatte sich in der Matthäi -Kirchstraße eine große
Menschenmenge angesammelt , die von der Polizei in die Seiten-
straßen abgedrängt wurde .

Hauptmann a . D . Stennes hat gegen den Chefredakteur des
„Völkischen Beobachters"

, Dr. Rosenberg, gegen Dr. Goebbels und
den Chefredakteur des „Angriff "

, Dr. Lippert , einstweilige Ver -
fügung auf Unterlassung der Behauptung beantragt. Stennes seiein Polizeispitzel. Das Gericht hat dem Antrage stattgegeben und
hat den Antragsgegnern bei Wiederholung dieser Behauptung Haft-strafen bis zu sechs Wochen und Geldstrafen bis zu unbegrenzter
Höhe angedroht .

Stennes hatte bekanntlich die Erhebung der Privatbeleidigungs-
klage gegen Dr. Goebbels angekündigt. Da Goebbels aber durch dieImmunität geschützt ist, hat Rechtsanwalt Kurt Becker, der die Ver-
tretung Stennes übernommen hat, es für richtiger befunden, die
Privatbeleidigungsklagen bereits am Dienstag gegen Hitler und ^ r .Lippert zu erheben. Diese Klagen sollen vor dem Einzelrichter be ^in
Amtsgericht Berlin-Mitte verhandelt werden, da die Beleidigungenin Berlin verbreitet worden sind.

Das gef ährdete Flottenabkommen :

Rom war nicht unterrichtet.
Abrüstungskonferenz in London ?

Erneutes Slörungsseuer
gegen Deutschland.

^ H . London , 7. April . (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presset )^>m Zusammenhang mit der englischen Einladung an Brüning undCurtius deutet der sozialdemokratische „Daily Herald " den englischenWunsch an , daß auch die Abrüstungskonferenz des nächsten Jahres inLondon zusammentreten möge . Als Begründung für diesen Wunschwerden die Hotelschwierigkeiten in Genf urtd anderen Orten an¬geführt , da es sich um die Unterbringung von rund dreitausendDelegierten mit den Angehörigen ihres Stabes handeln soll.Einer Darstellung muß energisch entgegengetreten werden , dieman in der englischen Presse findet . Nach dieser Darstellung soll
die Störung in den Flottenverhandlungen um die end -
gültige Formulierung des Paktes von Rom auf einen
verstärkten Widerstand Frankreichs zurückzuführen

„ . , , . . . Ersatz¬bauten schon bei dem Besuch Hendersons in Paris gemacht , also zueinem Zeitpunkt , der viele Wochen vor der Bekanntgabe der deutsch-
österreichischen Pläne liegt . Der Pariser Berichterstatter der Mor -
ning Post" behauptet , daß der englische Btinisterialdirektor CraigieHenderson schon in Paris ausdrücklich darauf hingewiesen habe.
Trotzdem habe Henderson es dann unterlassen , diese französische

Kriegsschiff zu verkaufen.

K

Das Ende des Kanonenbootes „Panther".
A u "». ) T)J \ 7- April. lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift-
t, fti ;J%>bir

S
f, «

rcl) b >e Maroktoverhandlungen und die Ent !endung
ij. g, ?e *ttnntBen>orbene Kanonenboot „Panther" ist aus der

•i om^ s tnii nit ^ e gestrichen worden . Es wird also nicht mehr, .
I t ?n nicht im Dienst befindlichen Kriegsschissen geschieht,
w't ^ kaufet ?1 sich selbst überlassen und . sobald sich ein inlän -

!R„ Lt C' un den hat zum Abwracken abgestoßen .
%i

n!)eu
" iondcte am l . Juni 1911 in Agadir . Sei

? 'H) in < nv . * Vi«t„ i cc4 vniuuiiunn in fYiuiit '
1 ernr* 1, . befreundeten Nationen hervor. Damals

ikXKHo ' *"' 1 tipf i - .T' ~ v. u . ». o„„ . ii^ii iii « ««. II. Ceiite An .
91

ot in LI . einen Sturm der Entrüstung in Frank -
u "

CrtlTf Ut | Itu Ii LH,It 11 .' luliuili. il IjtXUUl. "l/U 111vliS
>Iik̂ >hren>i » ^ ?echterung der d-eutsch- französischel, Beziehungen

1 dz/ ' » Una . . Kriegszeit ist das Kanonenbool niemals in die
F lh Zl toiirho ten ®s hatte höchstens Wachtdienste auszi-üben.1. "HTn, . . ue — ' ~

. t litt . " Us v,„ f
CS aIs

. Vermessungsschiff umgebaut . Bald iedoch stellte^ Us. ^ £% Filfi ntfftf inhrtie ttnrfi t « ^tofuc
-a .

'
eben

'
stch nickt lohnte , nclb Geld in dieses Krie^ s 'chiff'»Ke> ». . " ' !llri 'ch«n Wert hineinzust ' cken Es wurde festgelegt .'

«Silk und es ist ans bor S'f>{?fs ! ifte abstricken
1 Pt ein ' r
>b ' ' "ientth ; ; ;

0 a"d« < Skiffe haben das gleich ? Sck' ick
'ai j,!

,tS ' ' c »Elsaß"
, „Lothringen " und „Braunschweig"/l>> teilen

wurden

an Abwrackunternehmnngen verkaust. „Elsaß" und „Braunschweig"
waren noch vor wenigen Jahren im Dienst. Sie sind besodners durch
ihre Tätigkeit in den östlichen Teilen der Ostsee , namentlich im Ri-
gaischen und Finnischen Meerbusen aufgefallen , wo sie in den stren-
gen Wintern der vergangenen Jahre Eisbrecherdienste leisteten und
zahlreiche eingefrorene Handelsschiffe befreiten . Weiter sind die
Kreuzer „Hamburg "

, „Amazone" und .Nymphe" aus den Listen
gestrichen . Die „Nymphe" ist das älteste Kriegsschiff, das lMg aufKiel gelegt wurde. Die anderen Kreuzer und Linienschiffe sind etwas
jünger , aber alle etwa dreißig Jahre alt . Auch sie sind in der Nach-
kriegszeit baulichen Veränderungen und Erneuerungen unterzogenworden, die sich jedoch als sehr kostspielig herausstellten , weil die
Umbauten nur für kurze Zeit vorhielten . Ferner verschwinden einige
alle Torpedoboote, ein Peilbool und einige alle sogenannte U . Z .-Boote, dic für den Küstenwachidicnst bestimmt waren . Sämtliche
Schiffe werden allmählich durch neue Bauten ersetzt werden.

Der Neichstaa hat noch vor seinem Auseinandergeht einen
Plan fü ° l? r'at -b? iilcn genehmigt, der bereits da ? Ausscheiden der
schon längst nicht mehr diensttuenden Fahrzeuge berücksichtigt.

re5ervstio in Rom zu erwähnen . Die italienische proviso -
rische Zustimmung ist also zustande gekommen in
Unkenntnis eines wesentlichen Bestandteiles der
englisch - fran ^ ösischen Vorbesprechungen .Bei der französischen reservatio handelt es sich um folgendes :Es ist dieselbe reservatio , die Tardieu schon im vorigen Jahre in
London gemacht hatte ; sie beruht darauf, daß die Ziffern des fran -
zösischen Flottenprogramms init ungleichen Größen arbeiteten , wäh-
rend bei der Berechnung des Eegenwartswertes der französischenMarine die im Bau befindlichen und geplanten Ersatzbauten ein-
gerechnet wurden , hat Frankreich die Endstärke für 1936 ohne Ein -
beziehung dieser Ersatzbauten berechnet. Damit kommt Frankreich
auf eine Flottenstärke von „nur" 712 000 Tonnen für Ende des
Jahres 19M . Einschließlich der Ersatzbauten , die in den Iahren 19ÜJ ,1935 und 1936 begonnen werden sollen , erhöht sich diese Stärke aus
830 OVO Tonnen . Schon auf der vorjährigen Londoner Konferenz
ergab sich hierbei eine Differenz zu Gunsten Frankreichs von 180 000
Tonnen . Ferner wollte Frankreich am 1 . Januar 1937 weitere 40 000
Tonnen auf Stapel legen. Dieselbe Berechnungsmethode hat nun
Frankreich wieder bei dem Pakt von Rom zu Grunde gelegt, ohne
daß Italien besonders darauf hingewiesen wurde . Es ist also völlig
unberechtigt, wenn dic jetzige Pariser Störung mit den deutsch-
österreiHischen Plänen in Zusammenhang gebracht wird . Diese rech-
nungsmäßige Differenz mußte sich naturnotwendigerweise in dein
Augenblick herausstellen , als die Sachverständigen der drei Mächte
sich an die genaue Redaktion der Einzelheiten des Paktes von Rom
heranmachten. Henderson ivird bereits in der oppositionellen eng-
tischen Presse der Vorwurf gemacht , daß er den Pakt von Rom als
einen größeren Erfolg bezeichnet , trotzdem er sich doch der rechnungs-
mäßigen Schwierigkeiten hätte bewußt sein müssen .

In der englischen Presse wird »un die Hoffnung ausgedrückt,daß die endgültige Redigierung des Paktes von Rom doch iwch im
April erfolgen könne , andernfalls soll der Versuch gemacht werden,
auf der Londoner Vorkonferenz diese Schwierigkeiten zu beseitigen.

Verwirrung in Paris .
Das Echo der englischen Einladung in Frankreich .

B. Paris , 7 . April . (Eigener Drahtbericht der ..Badischen
Presse " .) Die Einladung , die Henderson an den Reichskanzler Dr .
Brüning und un ' den Reichsaußenminister Dr. Curtius ergehen
ließ, hat in Frankreich ein neues Stadium der Unsicherheit und der
Nervosität erzeugt. Kein Mensch weiß, in welcher Richtung und
zu welchem Ziel diese Besprechung geführt werden soll. Die Stel-
lungnahme Frankreichs zu diesem Projekt liegt daher ebenfalls noch
völlig im Ungewissen . Das Ineinandergreifen der beiden Probleme :
Flottenabrüstung und deutsch-österreichische Zollunion hat eine

Erschütterung der neuen französischen Ententepläue
hervorgerufen , die sich nach den Flotten- und Finanzkonferenzen
von Paris , London und Rom am Horizont abzeichneten. Die
Verwirrung wird noch dadurch erhöht , daß die Wahl des Präsi-
denten der Republik unmittelbar bevorsteht. So kommt es. daß
man gestern durch einen zweifellos offiziös informierten Journa¬
listen mitteilen ließ, der Präsident der Republik werde vor seiner
Abreise nach Tunis den ungewöhnlichen Schritt tun . bei einer Kon-
ferenz in einem Rivieraorte persönlich in die französisch- italienischen
Flottenverhandlungen einzugreifen , und daß man noch gestern in
den Abendstunden mit einem offiziellen Dementi dieser N ^ chrichl
herausrückte, weil sie wahrscheinlich weder in Rom noch in London
den erhofften Widerhall gefunden hatte . Die Flottenbesprechungen
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werden also nicht am kommenden Donnerstag , sondern erst am
14 . April in London wieder aufgenommen werden . Desgleichen
wird offiziell mitgeteilt , da » noch keine Entscheidung darüber ge-
troffen sei . ob sich Briand zur Konferenz Henderson -Brüning -
Curtius nach London begeben werde oder nicht .

Das „Oeuvre "
, das in dieser Angelegenheit eine angesichts

seine r sonstigen Linkseinstellung überraschend schroffe Haltung ein -
nimmt , will allerdings sogar schon wissen . Briand habe die an ihn
persönlich gerichtete Einladung nach London bereits mit der Be -
gründung abgelehnt , das? sie ihm zu nahe bei den Genfer Kon -
ferenzen liege . Außerdem behauptet das Blatt ,

es sei von Heudirion nicht richtig , die Regierung eines Landes
so herzlich einzuladen , bei der erst kurz vorher ein diplomati -

scher Schritt unternommen werden mußte .
Hcnderson habe dies aber getan , um sich bei der Abrüstung ?-
konferenz Deutschlands und Oesterreichs Stimme zu sichern.

„Echo de Paris " sieht in der Einladung nach London bereits
einen Zusammenschluß des übrigen Europa gegen
Frankreich .

Das „Journal " lehnt es ab . daß London ebenso wie bei den
Flottenauseinandersetzungen zwischen Paris und Rom nun auch
in der Frage des Zollanschlusses den Schiedsrichter spiele , denn
dazu fehle ihm oie Unparteilichkeit .

Die linksradikalen Blätter schlagen dagegen eine vollkommen
Neue Tonart an . Die „Republique " meint ,

daß für den Zollzusammenschluß zwischen Deutschland und
Oesterreich in Wirklichkeit jene verantwortlich seien , die die
Folgen der Niederlage Deutschlands im Kriege verewigen

wollten .
und das ; man nicht ewig an der Utopie von der Schwäche Deutsch -
lands festhalten dürfte . Noch entschiedener spricht sich in dieser
Richtung die „Volonte " aus . Es sei ein ungewöhnlicher Zustand ,
das? Frankreich mit Deutschland noch immer nicht aus dem Fuß der
Gleichberechtigung verhandeln wolle .

Vorbesprechungen in London.
H . London , 7 . April . (Eig . Drahtbericht der „Badischen Presse ".)

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Reise des Reichskanz »
lers und des Reichsaus ^ nministers nach London hat Botschafter von
Neurath in den frühen Morgenstunden des Dienstag dem eng »
tischen Auswärtigen Amt einen wichtigen Besuch abgestattet . Er
hatte eine sehr ausgedehnte Unterredung mit dem dauernden Staats -
sekretär im Foreign Office Sir Robert Gilbert Bansittart , «n
deren Verlauf es sich als notwendig erwies , tclephonisch Instruk¬
tionen von Premierminister Macdonald und Aufvnsekretär Hen -
Person einzuholen , d 'g in Lossiemouth bei BrigHton weilten . Dte
Besprechung sollte die programmatischen Einzelheiten des Besuches
der deutschen Staatsmänner und insbesondere die Frage des Datums
klären . Wesentliche Ergebnis !,? konnten , wie uns von maßgebender
Seite versichert wird , bislang nicht erzielt werden .

In Downing Street wird mir versichert , daß eine Einladung
an Außenminister Briand und Außenminister . Grandi oder gar an
Mussolini gleichzeitig mit derjenigen an Berlin weder ergangen ist ,
noch angenommen wurde .

Die ersten Arleile
unler der Notverordnung .

m . Berlin , 7 . April . ( Drahtmeldu »a unserer Berliner Schrift -
leitung .) In Berlin sind auf Grund der jüngsten Notverordnung zur
Bekämpfung politischer Ausschreitungen die ersten Urteile gefällt
worden . In dem einen Falle liegt die Straftat etwas zurück. Der
Angeklagte ist aber zu einer dreimonatigen Gefängnisstrafe verurteilt
worden , weil sich ergab , daß er einen Demonstrationszug leitete , was
für Ihn noch die Anwendung der verschärften StraBestimmungen zur
Folge hatte . In einem anderen Falle erfolgte eine Verurteilung ,
weil der Angeklagte dabei gefaßt wurde , als er Geschäftslokalc mit
Boykottzetteln beklebte . Außerdem führte der Angeklagte noch einen
Schlagring und eine Schreckschußpistole bei sich . Er wurde zu einer
dreiwöchigen Gefängnisstrafe verurteilt .

Die Zahl der Verurteilungen auf Grund dieser Notverordnung
wird sich zunächst mehren , weil offenbar einer erheblichen Zahl der -
jenigen Personen , die bei allen politischen Rowdyszenen dabei sein
müssen , die Bedeutung der Strafverschärfung noch nicht klar gewor -
dcn ist . Man darf aber hoffen , daß allmählich eine Abnahme der
Aburteilungen erfolgt , sobald die politischen Rowdys sehen , daß tat -
sächlich scharf durchgegriffen wird .

Opfer öes Osterverkehrs in Frankreich.
v . Paris , 7. April . ( <Eig. Drahtbericht der „Badifchen Presse " .)

Die zahlreichen Automobilausflüge , die von Paris aus während
der Ostertage unternommen wurden , haben am Ostermontag aber -
mals zehn Todesopfer gefordert . Ungefähr 60 Personen
wurden verletzt .

Das belagerte Gefängnis .
Krawalle in einem norwegischen Fischerstädtchen .

m
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hk . Kopenhagen , 7. April . (Eigener Bericht der „Bad . Presse " .) I meister , einem Schutzmann und einem Fischereiassistenten bestan^ - r

Das norwegische Fischerstädtchen Svolvär auf den Lofoten war der
Schauplatz tumultuarischer Ereignisse , wie Norwegen sie sonst kaum
je erlebt . Das Gefängnis der Stadt wurde von 3000 erregten Fi¬
schern belagert , der Polizeimeister wurde mit Steinen zu Boden ge-
schlagen , wobei er das Bewußtsein verlor . Der Grund der Revolte :
ein Fischer , der wegen Betrunkenheit und Ungebühr verhaftet wor -
den war , sollte aus seiner Zelle befreit werden . Er war aus dem
Kinotheater des Ortes hinausgewiesen worden , weil er die Vor -
stellung störte , und auf der Straße hatte er sich nach der Polizei -
lichen Erklärung so unziemlich benommen , daß man sich genötigt sah,
ihn zu verhaftet . Einige Kameraden , die zu seiner Bootsmannschaft
gehörten , beschlossen, ihn zu befreien . Andere Bootsmannschaften
schlössen sich an . Das Merkwürdige ist, daß die Erregung sich derart
ausdehnen konnte , daß schließlich 3000 aufgebrachte Fischer zum Ge-
fängnis zogen , während die Ordnungsmacht nur aus dem Polizei -

Im Laufe kurzer Zeit war das Arresthaus von der wütende ' ^
Menge umringt . Sie benutzte Steine , Kohlen - und Koksstücke ®c '
dergleichen als Wurfgeschosse . Unter den Rufen , der gefange "^
Fischer solle freigegeben werden , wurden alle Fensterscheiben ei" '
geworfen . Der Polizeimeister wußte , daß er zunächst keine Hilfe de
warten konnte ; er versuchte deshalb , der Menge gütlich zuzurede » " e
Als er auf der Treppe vor dem Arresthause erschien , wurde er m >> & i
Steinen beworfen , fiel hin und verlor das Bewußtsein . Der Fischerei' - -
assistent brachte ihn in das Gebäude . Die Belagerer bewilligten fü' nüi
die Auslieferung des Arrestanten eine Frist von fünf Minuten . Als irc
diese Zeit verstrichen war , nahm der Lärm immer mehr zu . Ma» nii
konnte keinen Zweifel mehr daran haben , daß die Fischer M io
Drohungen , das Gebäude zu stürmen , aussühren würden . Deshalb
gab der Polizeimeister schließlich den Verhafteten frek. Die Lärw ' ? fl
auftritte wurden auch am folgenden Tage fortgesetzt .

Zehn Jahre in die Verbannung
Trauriges Schicksal
zahlreicher Ruhland - Deutscher.

TU . Moskau (über Kowno ) , 7. April . Der langjährige Vor -
sitzende des Leningrader Deutschen Bildungsvereins . Dr . Schile ,der im August des vorigen Jahres zusammen mit etwa 40 Mit -
gliedern der Leningrader Deutschen Kirchengemeinde verhaftet
worden war . ist jetzt auf zehn Jahre in die Verbannung geschickt
worden . Schile und die anderen Rußland - Deutschen waren beschul-
digt worden , mit ihren Freunden in Deutschland in Beziehungen
gestanden und deutsche Zeitungen bezogen zu haben . Ferner sollen
sie es abgelehnt haben , sich in kommunistischem Sinne auf kul-
turellem Gebiete betätigt zu haben . Schile und die anderen
Verhafteten wurden acht Monate in den Gefängnissen der OGPU .
in Leningrad gehalten , ohne daß ihre Sache zur Verhandlung kam.
Sie _ werden zum Teil auf die berüchtigten Solowki - Jnseln im
Weißen Meer , zum Teil in das Naryni - Gebiet in Nordsibirien
verschickt.

Unglücksfall oder Verbrechen?
Drei Frauen vom Starkstrom getötet .

TU . Kowno , 7. April . Durch Berühren eines Drahtes , der
von unbekannter Hand über die Hochspannungsleitung geworfen
worden war , wurden in Kowno drei Frauen getötet . Der
Draht wurde zuerst von einem jungen Mädchen berührt , das einen
Tag vor seiner Trauung stand . Es war auf der Stelle tot . Bei
dem Versuch , das Mädchen zu retten , kamen zwei zufällig vorüber -
gehende Frauen , als sie die Leiche berührten , gleichfalls ums Leben .
Da sich in letzter Zeit solche Vorfälle wiederholt zugetragen haben ,
ist von den Behörden eine strenge Untersuchung eingeleitet worden .

Sieben Feuerwehrleute verlegt .
Kraslwageubrand in Stuttgart .

TU . Stuttgart , 7 . April . Am Ostermontag ereignete sich in
Stuttgart ein schwerer Unglücksfall . Vor einem Hause geriet ein
Personenkraftwagen in Brand . Als das Feuer von der Feuerwehr
ziemlich gelöscht war , züngelte plötzlich noch eine Stichflamme empor .
Sie traf den Benzintank , der explodierte . Sieben Feuerwehrleute
wurden im Gesicht und an d>en Händen ziemlich schwer verletzt . Sie
mußten ins Krankenhaus gebracht werden . Der Kraftwagenbesitzer
hatie kurz vor dem Unglücksfall getankt und war vor seine Wohnung
gefahren , um seine Familie abzuholen .

Kirchenraub in öer Psalz.
— Lambsheim (Pfalz ) , 7. April . In der Nacht zum Ostermontag

wurde in der katholischen Kirche eingebrochen . Die Diebe durchwühl -
ten alle Schränke in der Sakristei und nahmen dort einen Meßkelch

und ein Eiborium mit . Sie drangen dann durch die Sakristeitüre W foi
die Kirche ein und öffneten mit dcn gefundenen Schlüsseln
Tabernakel , wo sie die Monstranz stahlen . Bisher hat man kei»'
Spur von den K 'irchenräubern gefunden . <f,c

Sebastian Lang gestorben . »n
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I ) Z . Oberammergau , 7 . April . Im Alter von 78 Iahren ist
über die Grenzen seines Heimatlandes hinaus bekannte Passion ?
spiel « Sebastian Lang gestorben . Er wirkte bei dcn Passionsipik '
len zum ersten Male im Jahre 1860 mit , 1880 und 1890 übernah ^ „ C|er die Rolle des Nathanael , 1900 die des Kaiphas , 1910 und Irisch
die des Annas und 1930 spielte er „ im Volke "

. Dem Gemeindcro ' -
gehörte er fast 20 Jahre an .

Ein flüchtiger Kassierer verhaftet.
* Berlin , 7 . April . (Funkspruch .) Der Oberbuchhalter Fj$

Klarr , der als Kassierer bei der Deutschen Allgemeinen VersiA '

rungsgesellschast in Berlin etwa 100 000 Mark veruntreut hat iijjj
seit dem 28 . März flüchtig war , ist am Ostermontag in Mähris ^
Ostrau durch tschechische Gendarmen festgenommen worden .
Auslieferungsantrag ist bereits gestellt .

Die Forts von Verdnn wiederaufgebaut.
B . Paris , 7. April . (Eig . Drahtbericht der »Vadischen Presset

Im Wege der vom Parlament beschlossenen Grenzbefestigungen
der deutsch- franziMchen Grenze sind die drei seinerzeit umkämpft ^
sten Forts von Verdun , Douaumont . Moulainville und Vaux wied ^
hergestellt worden . Trotz der ungeheuerlichen Beschießung , die di?>
drei Forts während der Belagerung erlitten hatten , waren sie
für kurze Zeit außer Gefecht gesetzt worden und konnten nnnme ?
leicht wieder hergestellt werden .
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Tages-Anzeiger.
tNäbercS ließe tm Inseratenteil . )

Mittwoch , den 8. April .
LandeStbeater : 9 . Sinioilickonzcrt . 8 bis 1» Uhr .
tioloiieum : Wnituncl Schmitz - Weitziveiler „Die Kölner Filiale , 8 1"
Päd . Lichtspiele — » »» ?crllm » s : ? ic Wunder der Welt . Uhr .
Uaflee Bauer : Sonder - »roiuert . Ut>t.
ttnritc Cdcutt : Erstes Jaz, - Koii,ert . mHoffee -RnOarctt 3tolaui >: Sensation s -Pioaramm ,
Wiener Hot : Tan ».
Wiuieraarten : Tan, . . . .
Weiutüiuö 0 « ft : Harry Sckok . die rvein . TtiminnnsSkanone .
Btnmenkasfce Dnrlach : Tan, .
« chauliur « ' Schatten der Unterwelt .
(Gloria - Palast : ĵwei Menschen . . ^Reside » , . Lichtspiele : Ingendvvvrstellung „Ein bei Micky - Matt "

•J Uhr . — Wälzervaradies .
Palast -Lichtspiele : tzöriterchristl . ■

_ JH

Uraufführungen in Franksurl.
Arthur Schnitzler " „Im Spiel der Sommerlüfte ". — Toni Jmpe -

Icocn und Carl Mathern : „Drunter und Drüber . Rechts und Links ".

An Arthur S ch n i tz l e r lieben wir die leise Art . wie er mensch-
liche Schwächen , kleine Abwege der Eitelkeit entschuldigt . Wir lieben
die Zartheit , wie er seine Gestalten die imm«er Gestalten des ( kulti -
vierten ) Lebens sind , darstellt . Bei Schnitzler schreien die Menschen
keine ..Dränge und Sehnsüchte " in die Welt , sie bepacken sich nicht
mit Problemen , an denen doch nur wenige — ach so wenige leiden .
Denn was die Gedankenwelt der meisten ARenschen bewegt , das sind
die kleinen Tinge des Lebens , die als Spiel beginnen und als Tra¬
gödien enden — können , aber nicht müssen . Bei Schnitzler , dem
Wiener , endet , was als Spiel begonnen , auch als Spiel . Nur in der
Mitte klingt 's ein wenig tragisch , und im gründe ist es sogar ein
wenig tragisch ! Eine kleine Ztarbe von den kleinen Erlebnissen
bleibt immer , und so wird das Spiel zu einer bleibenden Erinnc -
rung . Darum sind uns Schnitzlers Menschen so lieb . „Das hast du
auch einmal erlebt "

, sagen wir uns : oder : „wie leicht könntest dn
das erleben "

, oder „wie gerne möchtest du das er ^ ben !"

„Im Spiel der Sommerlüfte "
, dessen reichsdeutsche Uraufsüh -

rung ein Verdienst des Neuen Theaters in Frankfurt a . M . war ,
ist ein Stück dieser Art . IeSer darin hat sein kleines Erlebnis , jeder
spielt in der Mitte des Weges etwas mit dem tragischen Ausgang ,
aber jeder wird davor bewahrt . Die Weltordnung wird nicht gestört .
Jeder kLhrt zurück in das ihm bestimmte Dasein . Die reise Frau ,
ihr junger Sohn , das junge Mäöchen , der Leutnant , der Mann , und
sogar der junge Kaplan wird >m Spiel der Sommerlüfte von der
Versuchung berührt . Alle werden an den Konflikt herangeführt , alle
bleiben von der Tragödie verschont . Harmlcsigkeiten . Spielereien ,
wie sie der Titel oerheißt . Aber das Leben ist nun mal so. es geht
nicht immer bis in diic Tiefe .

Direktor Arthur Hellmer hat als Spielleiter des Abends
den Schnitzlerton ausgezeichnet getroffen , hat die Menschen fein in
ihren Gefühlen abgestuft und jedem das Maß gegeben , das ihm ge -
bührt . Das symbolische Gewitter zieht , ohne Schaden zu stiften , vor -
über . — Lydia Busch spielte die reife Frau : sie zeigte , daß ihr
gegeben ist, Verinne ^ lichtes kundzutun , ohne daß sie es nötig hat ,
aufzutragen . Franz Ma '

ssareck gab den Kaplan , der der Frau
etwas zu tief in die Augen gesehen hat . Er gab ihn einfach , ohne
Pole und echt In Marianne Hoppe hat das Neue Theater eine
begabte Schauspielerin, ' ihre jungen Mädchen sind lebendige Ge-
stalten .

Am Xacp darauf spielte man an dem gleichen Theater ein neue »
Stück von Toni Impekoven und Carl Mathern : „Drunter
nnd Drüber , Rechts und Links "

. Die Autoren nennen es eine Zeit -
jchnurre , weil sie ein wenig die Zeit verulken . Etwas bekommt die

Politik ab , etwas die emanzipierte Frau , schon ein wenig mehr der
Corpsstud ^nt , etwas der Sportfex . Es geht nun mal so, wenn zwei
Kandidaten um einten Sitz in der Stadtverordnetenversainmlung
sich beiverben . Der ältere ist dann meist der unfriedsertigere , denn
er vermeint ältere Rechte zu haben . Auch bei Impekoven und
Mathern zankt sich der ältere mit dem jüngeren , aber nicht der
jüngere mit dem älteren ^ dtnn jener will die Tochter seines Mit -
Kandidaten heiraten . Und wenn beide gar in dem gleichen Hause
wohnen , geht es erst recht ein wenig drunter und drüber . Aber man
braucht nicht einen Augenblick in Angst zu sein : es endet gut . Und
ein ausgemachter Bösewicht , der in der Schnurre eine recht erheb -
liche Rolle spielt , bekommt seinen wohlverdienten Lohn . Den Auto -
ren ist ein schöner Wurf gelungen , sie können das Verdienst buche«,
dem Publikum einen angenehmen Abend bereitet zu haben . Das
hat ihnen dieses Publikum auch durch dcn selten starken Beifall g»
dankt . Das Stück ist nickt nur ungemein geschickt gemacht , es hal
auch Witz und Pointen . Es hat dankbare Rollen , was nicht zu ver¬
achten ist . Die Theaterleiter werden den neuen Impekoven -Mathern
mit Freuden aufnehmen , wenn sie ihr Publikum amüsieren wollen .

Unter Ambachs Leitung gab es eine flotte Aufführung , in der
Martin Costa , Max Wittmann . Hellmuth Bergmann . Hans Eps »
kamp und die Damen Marianne Hoppe . Annie Reiter und Elsa
Tiedemann tapfer mittaten . Bruno Stiimke .

Faust am Königlichen Theater in Kopenhagen . Unser Mitarbei -
ter berichtet : Stach jahrzehntelanger Pause versuchte sich das König -
liche Theater in Kopenhagen wieder mit einer Ausführung von
Goethes Faust . Die Tatsache der Wiederaufführung bleibt ihr Haupt -
verdienst . Ainuertennen ist unter allen Umständen die große Sorg -
samkeit der Einstuoierun ^ . Die Inszenierung Soend Gades verriet
außerordentlichen Fleiß , sie schuf vunt - romatische Bilder , die gut ge-
stellt waren und doch kalt ließen , da die modern empfundene innere
Beziehung zum Geist der Dichtung fehlte . Das Ganze war äußerliche
Arbeit . Auf die Spraye der Darsteller hatte der Regisseur nicht sug-
geftiv - schöpferisch zu wirken vermocht . Der Faust Methlings war
matt , fast nur eine dekorative Figur . Der Mephisto Johannes Poul -
sens war vulgär angelegt , sehr lebendig , ohne zu zünden . Eine nicht
alltägliche Leistung bot Anna Borg als Gleichen , Das Publikum
folgte der Aufführung trotz ihrer Länge mit großem Interesse . Die
Aufmerksamkeit galt dem energischen Einsatz des Theaters , den sich
mühenden Darstellern und den schönen Bilderbuchdekorationen /

Deutsche Kunstausstekung in Jugoslawien . In Belgrad und
Zagreb werden im April und Mai deutsche Kunstaus -
stell un gen eröffnet . Darüber wird uns geschrieben : es ist die
erste Ausstellung , die die Deutsche K u n st g e s e l l s ch a f t
veranstaltet , nachdem st« bisher höchst Fruchtbares auf den Gebieten
der Musik und des Vortragswe

'
ens im Ausland geleistet hat .

Gerade in unseren Ta >,en . in denen so wenig Geld für kulturelle
Dinge bei Reich und Staaten vorhanden , ist es gewiß doppelt zu
b 'grikßen . wenn eine Gesellschaft Mittel und Wege findet , das
Privatkapital für einen Zweck wie den vorliegel ' den mobil zu
machen . — Die Ausstellung ist von der jugoslawischen Regierung
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mit großer Eindringlichkeit erbeten worden , nachdem die Englands ^
die Italiener , die Ungarn mit ähnlichen Veranstaltungen vor «

gegangen waren und die Franzosen sich angemeldet haben . Wie *
Liste des jugoslawischen Komitees zeigt , haben sich alle bedeuten ? .
Persönlichkeiten jenes Landes in den Dienst der Sache gestellt , ^
es darf angenommen werden , daß die Ausstellung starken Widert ^
finden , unseren Kultureinfluß in Jugoslawien verstärken und
dcn Architekten Möglichkeiten zum Barien geben wird . — Die Ü5'
stellung zeigt die drei Künstlergenerationen , die noch immer m
Deutschland nebeneinander fruchtbar wirkend , tätig sind, die »Q|
Großväter , der Impressionisten , die der Väter , die ihren stärk!» . -Ii,
Ausdruck in den Zeiten von Krieg und Revolution gefunden , »

j, Tj
die der Söhn « , der Jungen , die sich bemüht , zu einer neuen M ^
gung der Formvorstellung zu gelangen . Es wurde ausdrücklich v , ^
mieden , eine bestimmte Richtung , eine bestimmte Landschaft "

^ j((
Stadt einseitig zu Wort komme» zu lassen , wichtig war allein . '

einzelnen Strömungen deutlich zu machen und scharf umrt | le '

charakteristische Kunstlerpersönlichkeiten zu zeigen . Es ist dies « t
schehen, indem von jedem Künstler mehrere Werke vorgeführt rU
den . Daß dabei , besonders bei dem verhältnismäßig nur kle »'

^,
Raum , viele ausgezeichnete Maler . Bildhauer und Architekten j,
berücksichtigt werden konnten , ist bedauerlich , aber unvermeid ^
Die für das Inland sicher empfehlenswerte Praxis , möglichst v>

^
Künstler mit einer oder zwei Arbeiten zu dokumentieren , hätte
Ausland verwirrend gewirkt . Die Ausstellung bringt 60 Gcma >
68 ~ "
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meiste " "" " " — 165
Äguarelle , 113 Graphikblätter von den Künstlern Barlach ■

ister . Beckmann , Caspar , Corinth , Dir , Feininger . Fuhr ,
Grvßberg , Großmann . Heckel . Heise , Her big , Heuser . H o f e r , Hü*%
Iaeckel . Kandinsky , Kanoldt . Kaus , Kerschbaumer , Klee . KJ*j ,
schmidt , Kokoschka. Kollwitz , Liebermann . Macke , Marc , Meid , JK ^
Müller , Nauen . Nolde , Orlik , Pechstein , Rohlfs . Echinnerer , Sw 1

j ;
mer . Schiimpf , Seewald , Siritenis , Slevogt , Unold . %i °}u ,
39 illustrierte Bücher von den Künstlern Barlach , Corinth , Geuu
Grosz , Großmann . Iaeckel , Kokoschka. Liebermann , Meid , v »

j„
Partikel . Pechstein . Seewald , Slevogt , Steinhardt ; 23 Plastiken ^
Bronze . Holz und Kunststein von Albiker , Barlach , Delling ,

c
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lronze , Holz und Kunststein von Albiker . Barlach , Delling , ^
^ iori . Gaul , Kolbe , Thorak Mackerle . Die PorzellanmanufaktU
von Berlin . Meißen , Nymphenburg , die Porzellanfabriken
thal , Volkstedt und die Schwarzburger Werkstätten we r .
repräsentiert durch die Werke von Barlach , Esser , Gies ,
Nieisel , Scharss , Scheurich . Steger , Wackerle . Endlich wird
Uebersicht über die deutsche Architektur der Gegenwart in
großen Photos in Maßen von 50 X 60 cm gegeben , und zwar ^ x,
Bauten der Architekten Bartning , Behrens . Doecker,
Eropius , May . Mendelsohn , Mies van der Rohe Vorhoelzer
postdirektion München ) . Paul , Poelzig . Riding , Scharoun , Schn ^ '
Schumacher . Bruno Taut , Max Taut , Tessenow . Wagner . (

Ausgrabungen in Athen . Auf dem Nordabhang des Akrop ^ ^
Hügels in Athen hat der amerikanische Archäolo - e Bragnard
Tempel des Eros entdeckt , der als der älteste Tempel des ^ c

0ef
Rottes und der Aphrodite angesehen wird . Die Stelle , ""*

^ 1
Tempel gefunden wurde , ist mit Pinien bewachsen , und ti
früher jede Ausgrabung dort behördlich verböte ».
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Gemeinde-Umschau.
^ ten^ R? 7- AprU . (Filialsteuer abgelehnt .) Die in der
Ung d^ M ^ bschußsttzung mit Mehrheit angenommene Einfüh -
Rinitt .»-; . » " lalsteuer in unserer Gemeinde wurde jetzt durch das

des Innern in Karlsruhe abgelehnt .
^ üro !>rn„ i? April . ( Errichiung einer Markthalle . ) Der

stanid - m ^ ^at die Errichtung einer offenen Markthalle aus
»rt&t^ untd« 5TOar ' tplal } beschlossen und damit einem dringenden'

u"«t>er Koiten . Schweinehändler Rechnung getragen . Zur Deckung
laen^ ca Mni », eine Benützungsgebühr von 10 Psg . für jedes aus

ein' n : ^ brachte Ferkel oder Läuferschwein erhoben ,
c et' der g tJ : ; fi

c ,' au . 4. April . Gemeinderatsbeschlüsse . — Große Zahl
cbefr Zu der in diesem Jahre stattfindenden allgemei -
: n>>> Brücker der Gebäudeversicherung wird Zimmermeister
iere>' .-^ N » . >. Drtshauschätzer ernannt und dessen Vergütung festgesetzt,
i fuf ffür da- <w Ausfall bei der Kraftpost Gaggenau —Baden - Baden

ÄltjtraoJ } 1930 wird Kenntnis genommen und der Eemeindebei -
Ma« Witte- -,-

' ' °^ ung angewiesen . — Die Lieferung der Lehr - und Lern -
'bot ' 931 wird den zwei hiesigen Firmen zum billigsten Ange -
Ku ä) t Snn aflcn - Interesse der Förderung der Bienen -
^ l>an,t m ü verschiedene Hänge und Waldränder mit Akazien be-
neben h. ~ Für die Unterbringung der Feuerlöschgeräte wird
Sffieoc» re ? chulhaus das Schutzdach erneuert und oerbessert . —
BS « }, - . ^ .' chung der gesetzlichen Altersgrenze wird Ratsdiener

Iletit . ^
°us l . Mai d . I , mit seinem Einverständnis zur Ruhe ge-

k>anj> ^ Burgschaftsübernahme gegenüber dem Wohnungsver -
Eesuch einem besonders gelagerten Fall beschlossen. — Ein
flehtan,,/

1 Wielandt & Weber (Obertsrot ) bezüglich des ab »
tta fl

". e" Werkes wird bedingungsweise befürwortet . — Der An -
wanaei. ^ " ^bau der Hindenburgstraße lim Umlegungsgebiet ) muß

im x erforderlichen Mittel noch etwas zurückgestellt werden .
» ^ ozjl>s>, „

°en Gemeindeverordneten Heinrich Focken. der aus der»•Safte ?« »

ihZ
chal«
iir-m'

g
• kiii , fi- - " «wichen Partei ausgetreten ist , rückt nach der gleichen

■LNfte <n? r ®rü(tel II . Dreher , in den Bilrgerausschuß ein . — In -'
Aeleqt s)i ?UR.S ^ut Gemeinderat Karl Wunsch sein Amt nieder -
? >etteinh ' ein Nachfolger rückt Michael Schneible , Monteur , im
in de « ra -■?* für den als Ersatzmann Paul Kraft , Emailleur ,
Io | cn

^ urgerausschuß eintritt . — Die Zahl der Erwerbs -
' .» und

'
? '/ 46 Hauptunterstützungsempfängern . 98 Krisenunterftütz -

Ausgesteuerten ist erschreckend groß . Der Zuschuß an das
SL<on den

"! , ^ür Krijenfürsorge beläuft sich auf monatlich 12 (10 RM .
fiebtoj Ausgesteuerten können gewärtig , solange nach Niittel auf -

ia -ti ^ ten i
t?,

ct ^cn können , nur Familienväter beschäftigt werden , bei
d hieben » 1 fe' n Verdienst in der Familie vorliegt . Anträge ver -

Ausgesteuerter müssen deshalb abgelehnt werden . — Die
^ tW ^ er Steuersenkung und der Voranschlagsgrundlogen

ch o? r Kenntnis genommen ,
der Zj,

^ ppenau . 4 . April . (Aus dem Gemeinderat : Verpachtung
SJJatjj ®c ' Wtte .) Ludwig Maier . Sohn des Fuhrunternehmers
rat jft

'
^ ^ d Mm Bürgerrechtsantritt zugelassen . — Der Gemeinde -

* Auffassung , daß die Ziegelhütte nie mehr für einen
im cj. p j ,' e6 in Betracht kommt , sondern abgebrochen werden sollte .lts die Steuern . Versicherung und Unterhaltungskosten zu

du
' Un^ anderseits Gelände zu gewinnen . Ein das Eingehen

ttrtrfi h «>m färiinhfturf
?iitt » -ac^ nicht entgegen .

feil"

un*
ril ^
Ei« ElS

jjjlleit
n, (tlt entgegen .

ma ' s wirtschaftlich zu gebrauchen , auf keinen Fall zu ver -
rs...
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Ziegelhütte hinderndes Recht steht nach dem Grundbuch
Um jedoch die Möglichkeit , die Ziegel -

ausgeschrieben werden . Die Gemeinde ist bereit , auf
^
.. t ^ er^ ^ chtzins zu verzichten , sogar Gebäudesteuer . Umlage und

die Verpachtung der Ziegelhütte öffentlich zur Be -

pf^
'
iÄUt A^ Ung au j f{ch behalten , wogegen der Pächter für die

evcr " iebsfähigkeit erforderlichen Instandsetzungen und Verbelle -
d >e>°

m<#

rungen aufzukommen hätte . — Der Gemeindeweg hinter dem alten
Schulhause soll durch Umpflasterung wieder instand gesetzt werden .
Die Grundstücksanlieger Schuhmachermeister Hodapp und Apotheker
Dr . Rammelberg beteiligen sich an den Kosten mit einem angemesse -
nen Beitrag . — Die für gestundete Gemeindegefälle zu entrichtenden
Zinsen werden neu festgesetzt : sie sollen jeweils soviel betragen
als der Hypothekenzins der Städt . Sparkasse .

r . Ettenheim , 4 . April . (Aus dem Eemeinderat .) Der Gemeinde -
rat beschloß u . a . , ein Drittel der Herstellungskosten des Holz -
abfuhrweges vom Helgenstöckle nach der» Altdorfer Hütte zu über -
nehmen . Genehmigt wurde ein Antrag auf Ermäßigung . Der
Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Ueberweisung eines Reichs -
Zuschusses aus der W e st h i l f e von 1000 RM . zur Einrichtung eines
Internats an der landwirtschaftlichen Winterschule . Die Dienerstelle
an der Volksschule erhält vorläufig probeweise der Kriegsinvalide
Otto Herbstrith . Die Taxe für die Benutzung der Jungvieh -
weide auf dem Kahlenberg wird für die Mitglieder der Zucht -
genossenschaften Lahr und Ettenheim auf 7g RM . , für NichtMitglieder
aus 75 RM . festgesetzt. Den Unterzeichnern des Antrags auf Nach -
laß der Feuerfchutzabaabe soll Gelegenheit gegeben werden ,
ihre Schuld durch Taglohnarbeiten bei der Gemeinde abzuverdienen .
Al ? Mitglied des Ortsyerichts und öffentlicher Schätzer in Etten -
Heimweiler wird Landwirt Adolf Wetterer bestellt .

Um die Sanierung der Bezugs- und
Absatzgenossenschast Legelshurst.

— Legelshurst (bei Kehl ) , 7 . April . Im Rathaussaal fand die
zweite Generalversammlung der Bezugs - und Absatzgenossenschaft
des Bauernvereins . e . G . m . b . H . statt , in der über die Deckung des
im Laufe der Jahre entstandenen Defizits Beschluß gefaßt wurde .
Da die erste E .V . am 18 . März wegen Tumulten und Tät -
l i ch k e i t e n abgebrochen werden mußte , hatte man zur Vermeidung
einer Wiederholung von Störungen vorbeugende Maßnahmen ge-
troffen . Der Revisionsbericht ergab einen Fehlbetrag von rd . 16 500
Mark . Hierzu kommen noch als Forderung ein aktiviertes Differenz -
konto in Höhe von 3154 Mark , ferner die laufenden Zinsdifferenzen
u . a . in laufend steigender Höhe sowie die ihrer Höhe nach noch nicht
festgestellten Debitorenausfälle . Aktiviert aber strittig sind zwei
Konten von 3030 Mark bzw . 1608 Mark . Passiviert sind für er -
rechnete kassenbuchmäßig noch nicht empfangene Vorstands - und Rech-
nervergütungen ein Betrag mit 1068 Mk . Nach dem Sanierungsplan
hat der Rechner Truttenbach eine Schuldanerkenntnis in Höhe von
12 853 Ml . zu leisten , die Restschuld von 6500 Mk . ist von den Mitglie -
dern aufzubringen und so wurde beschlossen, daß die Geschäftsanteile
der Mitglieder von 30 Mark auf 50 Mark erhöht werden , die dann
zur Verlustdeckung herangezogen werden sollen . Die Vorstandsmit -
glieder haben je 3000 RM . , die Aufsichtsräte je 750 RM . zu über -
nehmen .

Kirchliche Musikpflege in Baden .
In Kehl

veranstaltete der Evangelische Kirchenchor , treu seiner Tradition ,
auch dieses Jahr wieder am Karfreitag in der Friedenskirche ein
Kirchenkonzert , Das sowohl für den Chor , als auch für die Solisten .
Würth - Imlert , Straßburg (Sopran ) . Fritz Kaiser jr . . Kohl sBaß )
und Hermann Psautz - Heidelberg ( Orgel ) einen vollen Erfolg be -
deuteve . Zur Darbietung gelangten Werlje von I . S . Bach , Händel ,
Mozart , Reger , Hamilius und Vitioria . Das Konzert konnte sich
eines außerordentlich zahlreichen Besuches erfreuen , der beste Be -
weis , für die große Sympathie , mit welcher man dem Kirchenchor
und seinen Aufführungen in allen Kreisen und Schichten k^ r Kehler
Bevölkerung begegnet .

Willst «» .
Auch in W i l l st ä 11 fand eine Passionsmusikveranstaltung statt .

Der Ortsgeistliche hatte die Gemeindeglieder zu einer liturgisch -
musikalischen Karfreitagsandach ! in die Kirche eingeladen . In dan -
kenswerter Weise hatten sich für diese Feierstunde zur Verfügung
gestellt .' Frl . Martha S che er . Willstätt (Sopran ) , Herr E . Groß ,
Kehl (Violine ) . Herr Pfautz (Orgel ) , Herr Hauptlehrer E gl er
und Frau (Orgel ) und der K i r ch e n ch o r unter seinem Dirigenten
Herrn Lehrer Geiler . Herr Pfarrer Batz hatte eine reichhaltige
Liturgie zusammengestellt . Schriftworte , Geiigensolo . Sologesänge
und Gesamtchöre wechselten ab . umrahmt von Orgelvor - und Nach-
sp '^ l , Gebet und Gemeindegesang . Herr Kroß ersreute mit dem
..Ave Maria " von Schubert , einer Sonate und einem Largo von
Händel , auf der Orgel feinsinnig begleitet von Herrn Pfautz . Frl .
Scheer sang mit ihrer warmen , gut durchgebildeten Stimme einig «
Lieder von Bach und Frank . Frau Lehrer Egler war ihr eine ver -
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Ein Erdrutsch
Abrisse und Bodensenkungen .

^ "" » ueschjngen , 7. April . Etwa 1 Kilometer unterhalb
fc,, ? Kemarkungsgrenze Achdorf - Flltzen haben sich auf

Jlt Inn , V ^ Qn0 bet Wutach in der Nacht auf Ostersonntag und
• flotf Risse im Gelände gebildet . Außer diesen Rissen

. ^ lung des Wasser - und Straßenbauamtes Donau -
K- Dct Wedene Querrisse innerhalb dieses Gebietes entstanden .

„
' ^ W « lä,idefläch « hat sich noch etwa 40 Zentimeter gesenkt

d,l .? 1 Wutach voraeliboben . An einiaen Stellen bot firfi
h - ine Lerer

. ^ gebildet .* f« eUe bis na .

>s du,I
" f 1 Wutach vorgeschoben . An einigen Stellen hat sich'ei SPut *

' ne ? erengung und teilweise Erhöhung des Bachbettes" —* *"
)et . Da der Höhenunterschied der Bachsohle an

Ejtofo
'
F '" 1

.
DI ® Achdorf 4,75 Meter beträgt , besteht keine

ei " c Ueberschwemmung von Achdorf . Auch einige Grund -
,10 »' en

. sich ineinander aufgetürmt . Die Straße ist für den
. »i« ! " gesperrt .

Bluttat mit der Axt in Fischerbach.
^ Die Frau durch Kopfschlägt getötet .

^ «Ide ^ '
^ er -Fischerbach . Amt Wolfach . 7 . April . Zu der bereit »

l
' ^' ! ^^ at des Landwirts Georg Ko r n m a i e r in Weiler -

weiter bekannt , daß Kornmaier den ganzen Sonn -
J 3 ihy .gezecht hatte und nachts gegen 12 Uhr nach Hause kam.
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U^ ri " flen lbei Waldshut ) . 7 . April . Zwei Burschen

lie"'
iEn ^ 'nttittsnpV ^ ' Vi ! .' n ein hiesiges Lokal ^verweigert , weil sie

dem Messer qeaen den Stiesoater.
^ ^

^ er Angegriffene ist lebensgefährlich verletzt.
April . In der Ostersonntagnacht geriet der

!>. . in dp .
^
in? ? dreas Schmitt mit seinem 25 Jahre alten Stief -» rt "> der oiT ^ a9 ootmtit mir seinem .

Streit , der schließlich zu Tätlichkeiten aus -
d° drei . . . ' efsohn griff zum Messer und oersetzte seinem Stief -

(n h
le ' e Messerstiche in die Brust . Schmitt wurde schwer

^ Stct m
S verbracht . Sein Zustand ist lebensgefährlich .®ut ^ e festgenommen .

Melden jjderfollen Kassierer einerDeranstaUung
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m verlaufe des Streites zog einer der Burschen^ eilekunn dachte dem Kassierer Schmidt aus Tiengen eine8 an der Schläfe bei .
| |j sih Alt

" fr "1^ Aiesl» ,? ^ .
1 Odenwald . 6. April . (Politischer Zusammen .

' | b( j
icl " WohTierti öier kam es zu Zusammenstößen zwischen

f '•iih Q>Urbe h llr Angehörigen radikalpolitischer Parteien . Da -
•" BürgeiausschuBinitglieb Jakob Schuster durch

^ ^ "haus uci^ VJ " schwer verletzt , daß er ins Heidelberger
*ft ' tti der werden mußte . Ebenfalls wurde ein Ae-

Jjt
u lt , ichen Organisationen durch Messerstiche leicht

im Wulachlal.
Ein Christuskreuz in die Luft gesprengt.
# Munzingen a . K ., 7. April . In der Nacht zum Kar -

freitag wurde ein schönes steinernes Christuslreuz am Ortsausgang
nach Mengen in die Lust gesprengt und völlig zertrümmert . Man
bringt die Tat in Zusammenhang mit der Eottlosenpropaganda .

Der Bräutigam springt in den Neckar .
Mannheim , 7 . April . Nach vorausgegangener Auseinander -

setzung mit seiner Braut sprang gestern nacht gegen 1 Uhr ein
32 Jahre alte ? Maurer bei der Friedrich - Ebert -Brücke in den
Neckar. Einem auf die Hilferufe der Braut hinzueilenden Polizei -
beamten gelang es , den Lebensmüden wieder an das Land zu
bringen . Sofortige , mit Hilfe eines hinzugekommenen Passanten ,
vorgenommene Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg . Der
Mann wurde nach dem Krankenhaus verbracht .

Rauslustiqe Fußballspieler
gehen tätlich gegen die Polizei vor .

Mannheim . 7 . April . Angehörige eines Mannheimer Fuß -
ballklubs versuchten in den Abendstunden des Ostersonntags nach
einem Spiel in Feudenheim Ruhestörungen . Den einschreitenden
Polizeibeamten leisteten sie Widerstand und versuchten dabei , eine
festgenommene Person mit Gewalt zu befreien . Außerdem drangen
zahlreiche Personen in die Wache ein und griffen die Beamten
tätlich , an . Diese mußte von der Seitenwasfe Gebrauch machen ,
wobei eine Person verletzt und ins Krankenhaus eingeliefert wurde .
Mehrere Teilnehmer wurden ins Bezirksgejängnis nach Mannheim
verbracht . Der Vorfall dürfte ein gerichtliches Nachspiel wegen
Landfriedensbruchs zur Folge haben .

Motorrad geaen Kraftwaaen .
X Bruchsal , 7 . April . Zwischen dem benachbarten Heidels »

heim und Gondelshejm stießen an der scharfen Straßenkurve ein
württembergischer Kraftwagen und ein Frankfurter Motorradfahrer
zusammen . Letzterer wurde lebensgefährlich verletzt . Er ist in
das Bruchsaler Spital verbracht worden .

Das Motorradunqliick bei Äelmstadl .
Ein dritte » Todesopfer .

— Helmstadt ( bei Sinsheim ) , 7 . April . Ueber d« n bereits ge -
meldeten schweren Motorradunfall werden noch folgend « Einzelheiten
bekannt : Der Gastwirt Karl Sto -dtler von hier befand sich auf dem
Rückweg von Flinsbach nach Helmstadt . Auf dem Sozius saß eine
Verwandte von ihm , das Dienstmädchen Mößner von Kälberts -
Hauken. Aus entgegengesetzter Richtung kam ein anderes Motorrad ,
gesteuert von dem Gutsverwalter Heinrich Schäfer -Rosenhof b: i
Aiannheim . Sohn des Bürgermeisters Schäfzr von Kälbertshausen .
Die beiden Motorräder stießen aus der geraden übersichtlichen Strecke
zusammen . Alle drei Verletzten wurden von später Vorbeikommen -
den bewußtlos arsgefunden . Ein von Neckarbischofsheim kom-
men^ er Lehrling meldete sofort den Unfall in Helmstadt , veranlaßie
das Eintreffen der beiden Aerzte von Neckarbischofsheim , die sofort
die Uebersuhrung der Verletzten in das Bezirkskrankenhaus Neckar-
bischofsheim anordneten . Bei der Einlieferung in das Kranken¬
haus starb der ein « der Vorletzten , der andere eine halbe Stunde
später . Auch das Mädchen starb im Laufe des Sonn -
tag . Wie das Unglück geschah, konnte niemand feststellen -

Brand verwiistet 40 Ar Jungwald .
Weinheim , 7 . April . Im Gemeindewald von Hemsbach brach

aus bisher unbekannter Ursache Feuer aus , durch das 40 Ar jun »
ger Pflanzen vernichtet wurde «.

ständnisvolle . anpassungsfähige Begleiterin auf der Orgel . Der Kir «
chenchor sang fein abgetönt die beidpn Lieder : „In stiller Nacht ,
zur ersten Wacht "

, und „Wer hat dich mein Jesu gefangen ?" Prä -
ludium und Postludiiim des Herrn Hauptlehrer Egler fügten sich
wirkungsvoll in das Ganze ein . Wen « die Teilnehmerzahl an dieser
Feierstunde entscheide ! über den Erfolg , dann war dieser »eiste grö¬
ßere Versuch ein Erfolg , der Mut mach ! , der Landbevölkerung des
öfteren solche , liturgisch - musikalische Feierstunden zu bereiten .

In Stein dei Psorzheim
veranstaltete die evangelische Gemeinde eine musikalische Karfret «
tagsfcier mit vorzüglich ausgewähltem Programm unter Leitung
des Herrn Hauptlehrerg N i ck l e s , der auch selbst den Orgelparr
übernommen halle und unier sreundlicher Mitwirkung der Karls -
ruher Künstlerinnen , Frl . Martha B r u t t e l (Alt ) und Frl . Friedl
Fischl ( Violine ) . Höhenpunkte des Konzerts waren die Arien von
I . S . Bach aus der Kantate „Ach bleibe doch mein liebstes Leben "
und die beiden besonders herrlichen ^ aus der Matthäuspassion „Buft
und Reu " und „ Erbarme Dich , mein Gott , um meiner Zähren
willen "

. In ihrem Gesangsvorirag brachte Frl . Martha Brutlel die
leidvolle Stimmung mit starker Empfindung und voller Wärme
lll^ rzeugenv zum Ausdruck , trefflich begleitet von Frl . Fischl auf
der Violine und Herrn Nickles an der Orgel . In der Arie „ Erbarme
Dich , mein Gott "

, kam die Harmonie der Singstimme mit der Violine
ganz besonders schön zur Geltun « . Frl . Fischl ließ in ihr die Klänge
ihres Instrumentes selbst zum Gesang werden . Sie hatte des wei -
tfcre » in einem Solo „Largo " von Vialdi , Gelegenheit , ihr hervor -
ragendes Können zu zeigen . Herr Nickles an der Orgel war nicht
nur ein trefflicher Begleiter der beiden Künstlerinnen , sondern erwies
sich auch als Solist als fein empfindender Musiker . Der Chor des
Evang . Kirchengejangvereins Stein zeigte unter seiner Leitung schöne
Leistungen . D,er durch seine schlichte Sprache ergreifende Chor „Da
Jesus in den Garten ging " aus dem Speierschen Gesangbuch konnre
besonders gut gefallen .

Gernsbach.
In Gernsbach fand ein Passionskonzert der beiden Kirchen -

chöre und des Orchestervereines statt . Die Veranstaltung fand ein
großes und beifälliges Publikum . Der Katholische Kirchenchor sang
unter der Leitung von Herrn Oberlehrer G ö d t l e r eine Kom -
Position Pallestrina und eine von Molitor . Der Evangelische
Kirchenchor sang unter Herrn Kapellmeister Rein Schriftworte
aus der Leidensgeschichte , vertont von I . M . Haydn . Mit dem
gehaltvollen „Wir drücken dir die Augen zu" kam indirekt Meister
Bach durch seinen Schüler Schicht zu Ehren . Der Orchesterverein
legte einen vornehmen instrumentalen Rahmen um die Darbie -
hingen der beiden gesanglich aus voller Höhe stehenden Kirchen -
chöre. Der melodiöse Arie - Satz „Stabat Mater " bildete ein feier -
liche« Präludium . Mit dem Adagiosatz aus dem G - Dur - Streich -
quartett von I . Haydn legte der Verein mit seinem Quartett große
Ehre ein . Das schmiegsame Zusammenspiel war recht erfreulich .
Als hübschen Ausklang hatte man Schubert mit dem Andante aus
der h^moll -Sinfonie gewählt . Das Publikum verließ befriedigt
diese würdevolle Nachmittagsveranstaltimg .

ir
I . Zunsweier , 7 . April . Am Ostersonntag veranstaltete der

Gesangverein „L i e d e r k r a n z
" sein diesjähriges Frühjahrs -

konzert . Welch reges Interesse die hiesige Einwohnerschaft diesem
„volkstümlichen Liederabend " entgegenbrachte , bewies der starke
Besuch . Der gutgeschulte Chor brachte unter Hauptlehrer Von -
hof 's Stabführung eine Reihe von Chören , hauptsächlich von
Zöde - Neininger oertonte Lönslieder , prächtig zu Gehör . Eine be-
sondere Note erhielt das Konzert durch die Mitwirkung von Else
Wagner ( Mannheim ) , die ebenfalls reizende Lönslieder zur Laute
sang . Reicher Beifall nötigte die Sängerin zu mehreren Drein -
gaben . Das Konzert bedeutet für die Solistin wie für den Chor
einen vollen Erfolg .

Äeichsminister Dietrich aus Schloh Koruegg .
— Müllheim , 7 . April . Im Sanatorium „Schloß Hornegg " ist

Reichsfinanzminister Dr . Dietrich zu einem Kuraufenthalt einge -
troffen .
Staatsrat Maier legt sein Sladlratsmandat nieder .

X Heidelberg . 7 . April . In einem Schreiben an den Stadtrat
hat der sozialdemokratische Stadtrat . Landtagsabgeordneter Emil
M a i e r erklärt , daß er aus gesundheitlichen Gründen gezwungen
sei , sein Mandat niederzulegen . Sein Nachfolger ist der Di -
rektor der Ortskrankenkasse Christian Stock , der früher bereits dem
Stadtrat angehört hat . aber bei der letzten Wahl nicht mehr in dieses
Gremium hineinkam . Emil Maier zog als einer der Ersten der So -
zialdemokratischen Partei in den Heidelberger Bürgerausschuß und
in den Stadtrat ein . dem er seit 1912 mit Unterbrechung in der
Kriegszeit bis zum heutigen Ta ^ e angehört hat . Der Stadtrat über -
trug ihm 1919 die B r e n n st o n o e r t e i l u n g der Stadt Heidel¬
berg . Er gehörte auch längere Jahre dem Auffichtsrat der Herdel <
berger Straßenbahn an . Seine Gesundheit war durch Arbeit » -
Überlastung schon seit längerer Zeit bedroht . Einen ernstlichen
Zusammenbruch erlitt er bereits vor drei Iahren . Nun wird er in
Bad M e r g e n t h e i m Heilung von seiner Krankheit suchen.

Sein Nachfolger Christian Stock ist ein gebürtiger Darmstädter
und 40 Jahre alt . Nach dem Kriege wurde er in die Weimarer Na -
tionalversammlung gewählt . Als nach dem Abgang Noskes Dr .
Geßler Reichswehrminister wurde , trat Christian Stock als Unter -
staatssekretär in das Reichswehrministerium ein . Unter seiner Au ?»
sicht wurde das Untersuchungsamt für die Märzvoroänge 1920
( Kapp -Putschl «eingerichtet . Seit 9 Iahren ist Stock Direktor der
Heidelberger Ortskrankenkasse .

Sioussuckungen bei Sozialdemokraten .
— Heidelberg , 7 . April . 20 Beamte der politischen Polizei nah -

nren am Samstag vormittag auf Grund einer anonymen Anzeige
im Stadtteil Wieblingen in den Wohnungen von 18 Angehiiri -
gen der Sozialdemokratischen Partei eine Haussuchung nach Waffen
vor . Es wurde aber , wie bekannt geworden ist, nichts gefunden .
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Aus der LanoesyauptMvl .
Karlsruhe , den 8 . April 1331.

Bäderbesuch im Rechnungsjahr 1930/31
im Vergleich zum Jahre 1929/30.

Vierordtbad .'
Schwimmbäder
Wannenbäder , ,
Dampfbäder .
Elektrische Lichtbäder
Kohlensäurebäder .
Verschiedene Kurbäder

Friedrichsbad :

Wannenbäder . . .
Elektrische Lichtbäder
Kohlensäurebäder . .
Verschiedene Kurbäder

Beiertheimer Bad :
Wannenbäder . .
Brausebäder . . .
Schulbäder . . . .

Schwimm - und Sonnenbad :
Besucher

1929 30 1930/31
210 864 189 198
72 248 61 882

8 194 7 742
8 058 8187
2 712 2 426
4 755 5 511

306 831 274 946

112 582 117 570
99 481 91 433

1050 78»
1307 1149
5 241 8101

219 661 219 033

1645 3 940
2 424 2 463

4 896

4 069 11 299

46 500 29 701

Rhein st randbad Rappenwört :
Besucher ( vom 20. 7 . 2g bis 31 . 3. 30) . . 226 733 247 318

Im Rechnungsjahr 1930 :31 betrug die Besucherzahl der Städt .
Bäder 782 297 gegenüber 803 794 im Rechnungsjahr 1929/30 .

Geringer Osleroerkeyr.
Am Gründonnerstag und Karfreitag , an denen einigermaßen

lchönes Wetter herrschte , setzte ein ziemlich reger Fernvertehr ein ,
der aber an den Osterseiertagen . und ganz besonders an dem oer -
regneten Ostermontag , bedeutend nachgelassen hat . Auch der Aus -
flugsverkehr in die nähere Umgegend bewegte sich bei der kühlen
Witterung in sehr mäßigen Bahnen . Ein stärkerer Verkehr ent -
wickelte sich auf den Bahnhöfen am Montag abend , als der Rück-
ström des Fernverkehrs einsetzte . Das Gesamtbild des Osterverkehrs
ist für die Reichsbahn lein erfreuliches . — Aus Mannheim
wird berichtet , daß an den beiden Osterseiertagen die vorgesehenen
Ergänzungszüge nach dem Neckartal und dem Odenwald ausfallen
konnten .

Raucht nicht im Walde !
Rauchen verstößt gegen das Forststrasgefetz .

Mb. Im Hinblick auf die vielen Waldbrände der letzten Tage
seien die Waldbesucher immer wieder nachdrücklich auf die Bestim -

mungen des F o r st st r a f g e s e tz e s hingewiesen . Es ist nach
diesem verboten , mit unverwahrtem Feuer und Licht , also brennen -
den Zigarren , Zigaretten , Pfeifen ohne Deckel, den Wald zu be-
treten , im Walde brennende wie auch glimmende Gegenstände weg -
zuwerfen oder unvorsichtig zu handhaben und im Walde oder in
gefährlicher Nähe desselben Feuer anzuzünden . Verboten ist auch
das Abbrennen von Waldflächen oder Grundstücken , die an Wal -
düngen grenzen , sofern nicht vorher die Genehmigung der Forst -

Polizeibehörde eingeholt ist . '

Wer einen Walobrand wahrnimmt , soll, wenn die sofortige
Unterdrückung des Brandes nicht gelingt , so schnell wie möglich
den Ortsvorsteher oder die Ortspolizeidehörde der nächsten Gemeinde
benachrichtigen . Es sei auch erwähnt , daß jeder der Aufforderung
der ssorst - und Ortspolizeibeamten zu Hilfeleistungen bei Lösch -
arbeiten verpflichtet ist, sofern er der Hilfeleistung ohne erhebliche
eigene ülfachteik' Folge zu leisten vermag .

§ Verkehrsunfall . Am Dienstag mittag ereignete sich aus der
Kaiserstraße beim Kaiserplatz dadurch ein Unfall , daß eine 78 Jahre
alte Witwe beim Ueberqueren der Kaiserstraße von einem R^ d -

fahrer angefahren und zu Boden geworfen wurde . Sie erlitt einen
komplizierten Knöchelbruch und wurde in das Diakonissen -

krankenhaus eingeliefert . Die Schuldfrage bedarf noch der Klärung .
Tennis Abteilung des KFB . In einer außerordentlich gut be-

suchten Mitgliederversammlung der Tennisabteilung des
KFV . wurde unter Vorsitz des Leiters der Abteilung . Oberbaurat
Langer , der Spielbetrieb für die Saison 1931

_ besprochen . Die
Beschlüsse zum Spielbetrieb wurden einmütig gefaßt . Wie bisher
wird auf 3 Plätzen gespielt werden , so daß allen Spielern , auch den
Anfängern , jederzeit Spielmöglichkeit geboten ist . Den Zeilverhält -
nissen entsprechend wurden die Beiträge bedeutend er -
mäßigt , so daß es jeÄem Tennisfreund möglich sein wird , beim
KFV , seinem Sport zu huldigen . Besondere Ermäßigungen werden
Schülern und Studenten eingeräumt . Das Spieljahr wird
Mitte April eröffnet werden . Die fälligen Wahlen der Vorstand -
schaft der Abteilung gingen glatt von statten . Oberbaurat Langer
wurde wiederum als Leiter der Abteilung gewählt . Ihm öu? Seite
werden stehen : als stellvertretender Leiter Turnlehrer Ficht , als
Geldwart Bankbeamter H o f m a n n , als Schriftwart Geschäfts -
führer Stahl . Oberbaurat Langer schloß mit einem Appell an die
Mitglieder zu reger Mitarbeit während des Spieljahres die harmo¬
nisch verlaufene Versammlung , die die beste Gewähr für eine weitere
Entwicklung der Tennisabteilung des KFV . bietet .

Ernennung . Fortbildungsschulhauptlehrer Josef Fuchs an
der Volksschule in Karlsruhe wurde zum Rettor der Volksschule in
Furtwangen ernannt .

Die Denksport-Ausgabe der „Basischen Presse
"

Von einem Leser der „Badischen Presse " wird uns geschrieben :
Lieber Herr Redakteur !

Am Ostersonntag abend hatten wir den Wecker auf 5 % Uhr
gestellt . Unser Plan war , nach dem schönen Ort Leopoldshafen zu
fahren , um dort Natur und die Rippien vom Löwenwirt zu
genießen . Aber es kam anderscht . Lang bevor der Wecker rappelte ,
habe ich ihn abgestellt . Jedesmal , wenn ich den Wecker richte , kann
ich nicht schlafen , damit ich den Wecker hörl Unser Dachkandel
machte .Flumbs ! plumbs !" Dicke Regentropfen fielen . Ich beob -
achtete noch im Hemd durch alle Fenster die Wetterlage . Meine
Frau sagte : „Merksch dann nit . daß es dreppelt ? Mach daß d ' in s
Bett kummsch!" Ich blieb auf und als gar um sechs Uhr der Regen
nachließ , erhob sich auch meine Frau . Im Galopp wurde Kaffee
getrunken . 2m Galopp wurden die Haare gebrannt , die meiner
Frau . Ich habe die Haare längst aufgegeben .

Als wir an den Bahnhof kamen , war gerade der Zug nach
Leopoldshafen abgefahren . Einer , den es nichts anging , riet uns ,
sofort mit der Straßenbahn an s Moninger zu fahren , dort bekämen
wir das Postaüto noch . Wir erstürmten den nächsten Straßenbahn -
wagen . Meine Frau lag lang auf der Plattform . Der Schaffner
meinte , ob s denn so pressiert ? Ich hob sie auf und erhielt zum
Lohn ein Füllhorn voll Liebkosungen . Derweil wir noch räsonnier -
ten , waren wir am Moninger angekommen , um zu sehen , wie uns
das Postauto vor der Rase wegfuhr . Ich schrie „Halt ! Halt !"
Aber es nützte nichts .

Ich schlug nun vor , wieder m 's Bett zu gehen , zumal nichts
zum Essen daheim sei. Da kam ich aber gut an . „Jetzt sinn mer
mal uff de Fieß ! Jetzt suche mer die Geschäfte vum Preis -
rätsel von der Badische Press !"

Gesagt getan . Wir zogen durch die Amalienstraße . Am Realko -
Haus großer Auflauf . Ich habe 420 Personen gezählt . Alle waren
mit Bleistift und Papier bewaffnet . Mehrere versuchten die

Rolläden zu lüpfen . Zweck : Feststellung des Namens des LatZ
inhabers für 's Preisrätsel . Wir haben eine Stunde lang onZ
Belagerung teilgenommen . Als es immer mehr wurden , OT
wir uns getrollt . Jetzt ging es in die Waldstraße . Am RG
Haus stand eine größere Menschengruppe , die emsig notierte .
Herr flüstert mir wohlwollend zu : „Es heißt „Saba "". Ich not>>!
„Saba ".

Nun suchten wir in der Waldstraße das Möbelgeschäft mit ^
vier Buchstaben . An einem Möbelgeschäft stand ein Fräulein .
mit der Lorgnette in der Hand turnerische Hebungen vorführte . ^
reckte sich und streckte sich , und bückte sich, und suchte, Ach frM
„ Fräulein ! Sie suchen wohl die Lösung des Preisrätsels ?" r,
sagte : „O ja ! Wie heißt nur die Firma ? " Wir suchten nun zu $ I,:.
um alsbald durch einen Schwärm vorheriger Realko -Belager ^ r f \
stärkt zu werden . Es gab nun allerhand Meinungsvevschiet -enhei^
die gar in Tätlichkeiten auszuarten drohten . Da meinte meine fit
daß man vieles auch im Adreßbuch finden könne . Der Wirt des u"

,sten Restaurants gab mir eine Karte mit t ^r Aufschrist : „Aus -̂
für den Adreßbuch -Anwärter Nr . 184"

. Wir warteten sechs StunA
aufs Adreßbuch , weil unsere Vordermänner es zum Nachsuchen *|
das Preisrätsel brauchten .

So ging der Ostermontag vorüber . Er endigte damit , daß J
meiner Frau einen Vampyr -Staublauger kaufen muß . Wenns fl
geht , gewinne ich 4 Mark und hak^ einen Staubsauger . Was H
für einen Zweck haben soll, ist mir ein Rät 'el , denn meine W
behauptete bisher immer , es sei kein Staub in der Wohnung . J

Sie aber , sehr geehrter Herr Redakteur , bitte ich zu allen
tagen mit Regenwetter -Prognose ein Rätsel zu stiften , wo «f,
ordentlich herumlaufen muß Ohne das Rätsel wäre uns der DT"
montag langweilig geworden .

Hochachtungsvoll Toni Hugendubel . >

Tätigkeit der Nahrungsmittel - und Gewerbe-
Polizei lm Monat März 1961 .

Der Polizeibericht gibt folgende Uebersicht über die Tätigkeit
der Nahrungsmittel - und Gewerbepolizei :

Im Monat März wurden 857 Kannen Milch geprüft und 198
Proben zur Untersuchung erhoben . Davon mußten 12 Proben als
gewässert (6 bis 20 Prozent ) , 11 als fettarm , 5 als schmutzig und
2 als sauer , und deshalb minderwertig , beanstandet werden . Die
Beanstandungen fallen mit einer Ausnahme den Produzenten zur
Last . Die Kundenmilch eines hiesigen Milchhändlers mußte wegen
Fettarmut beanstandet werden . Dies dürfte jedoch auf die unsach-
gemäße Behandlung der Milch zurückzuführen sein . Ein hiesiger
Molkereibesitzer gelangte zur Anzeige , weil er seiner Kundenmilch
7 Prozent Wasser zuzusetzen pflegte . Durch die Landjäger in Neu -
satz, O . - A . Neuenbürg , würden 2 Landwirtsfrauen ermittelt , welche
ihrer abgelieferten Milch 20 bis 50 Prozent Wasser zusetzten . Die
Kontrolle von 45 hiesigen Milchhändlern während der Verkaufszeit ,
sowie die Kontrollen bei 50 Milchhändlern bezgl . Reinlichkeit und
Aufbewahrung der Milch ergaben nur in einem Falle Anlaß zu
Beanstandungen .

Die Kontrolle von 214 Lebensmittelgeschäften , 20 Metzgereien
und 18 Bäckereien ergaben 78 Beanstandungen wegen Nichtbeachtung
der Schlacht - und Fleischbeschauordnung , insbesondere Trischinen -
schau, des Weingesetzes und des Brotgesetzes . Bei einem Wirt muß -
ten zwei geschlachtete Zicklein beschlagnahmt werden , weil sie der
Fleischbeschau nicht unterstellt waren .

Von Lebens - und Genußmitteln wurden im ganzen 67 Proben
zur Untersuchung gebracht . Davon wurden beanstandet : Eine Probe
Süßrahmbutter wegen zu hohem Säure - und zu wenig Fettgehalt ,
eine Probe Emmentalerkäse wegen zu hohem Wassergehalt , 1 Probe

QVIl* <WV»| | VV UlUjlVtt , fa -̂ VVWVU WV »» (J» *
nicht Butter oerwendet wurde , 4 Proben Eierteigwaren , weil sie
ohne Verwendung von Eiern hergestellt und zur Täuschung mit
Anilinfarbe gefärbt waren , 4 Proben Hülsenfrüchte , weil sie von
Würmern angefressen und vom Schimmelpilz befallen waren , 2 Pro -
ben Aprikosenmarmelade , weil sie Stärkesirup enthielten , ohne daß
dies auf dem Etikett angegeben war , 4 Proben amerikanische
Aepfel , weil sie von der in Amerika üblichen Bekämpfung der
Pflanzenschädlinge durch Bespritzen mit giftigen Stoffes Spuren von
Arsen enthielten . Wenn auch so geringe Mengen von Arsen und
Blei , wie sie bei den Aepfeln gefunden wurden , keine Gefahr für
die menschliche Gesundheit bedeuten , ist es aber nicht ausgeschlossen ,
daß gelegentlich auch größere Mengen dieses Giftes vorkommen ,
namentlich , wenn längere Zeit hindurch solche Früchte genossen wer -
den . Es empfiehlt sich daher , diese Aepfel vor dem Genuß zu schä-
len , da sich unter der Schale die Giftstoffe nicht mehr vorfinden .

Ferner gelangten 40 Gewerbetreibende wegen anderer Zuwider¬
handlungen gegen wirtschaftliche und gewerbliche Gesetze und Ver -
ordnungen zur Anzeige . Darunter ein Personalchef , weil er am Vor -
abend vor Feiertagen die Konfektionsarbeiterinnen ohne Erlaubnis
nach 17 .30 Uhr beschäftigt hat , eine Friseuse , weil sie am Sonntag
Kunden bediente , ein Fabrikant , wegen unerlaubter Sonntags -
arbeit , 4 Gewerbetreibende wegen unerlaubten Warenverkaufs am
Sonntag , 4 Gewerbetreibende wegen Vergehens gegen die Arbeits -
zeitverordnung , 3 Gewerbetreibende wegen unlauteren Wett -
bewerbs , 2 Gewerbetreibende wegen unberechtigter Lehrlingsaus -
bildung und ein Bäckermeister , weil er Mischbrot ohne Kenn -
zeichnung in den Verkehr brachte ^

Beilagen -Hinweis .
Unserer heutigen Nummer liegt eine Einpfeblun « der Preußisch - Tüd -

deutschen Ztaatslvnerie bei - Da die Ziehung der eriten Klasse bereits
am SV. und -' 1. April stattfindet , ist fotyrti « em m . uiw - j . wu iwutkiv " . vi Beucllung ratiam . Die
Jose sind erhältlich bei allen Staatlichen Vvtterie -Elniielimern und bot d - r
Preukisch - Südaeulscheu Lotteriebauk in Berlin W 8 . Friedrichltr . 186.

FC. Mühlburg Kreismeister .
Germania Durlach — Miihlburg 1 :2.

Der FC . Miihlburg hat durch seinen Sieg am Samstag
Germania Durlach endgültig die Kreismeisterschaft era
gen . Man kann die Muhlburger zu diesem Erfolg nur beglück^
ichen , ein Erfolg , der hoffentlich seine guten Früchte zeitigt . 8TC
bürg mußte mit Ersatz für Holziegel und Gruber antreten . In ^
Verteidigung spielte nach langer Zeit wieder Heller , welcher

"

Manni ĉhaft eine ausgezeichnete Stütze war . »
Es war ein scharfer rassiger Kampf , der von Mühlburg r,i

vorbildlicher Spiolfreudigkeit durchgeführt wurde . Bereits in
j(O flT?5« i(4-A ... rx v MrtM in« iyii cfYOJot if\ tt f»öStOtll • 32 . Minute konnte Strecker von Moser ausgezeichnet bedient f j

Führungstreffer für Mühlburg erzielen . Durlach machte alle
suche , den Ausgleich zu erzielen , der auch in der 11 . Minute flclß {
Beide Torwächter erhalten viel Arbeit , der sie sich aber in
Manier erledigten . Die Germanen machten die größten AnstrensW
gen . Revanche für dije in Mühlburg erlittene 8 :0 Niederlage n
nehmen . Bis zur Pause blieb jedoch das Spiel 1 : 1 unentschieden -

^
!

Nach Wiederbeginn waren beiden Mannschaften etwas ner ^
sodaß gute Torchancen keine Verwertung fanden . Bei einem
tigen Angriff von Mühlburg flankt Ioram nach der Mitte , von ,
aus Maag in prächtiger Manier zum Führungstreffer einko?^
Alle Versuche der Durlacher , noch den Ausgleich zu erzielen , ©v.aj
von der aufmerksamen Mühlburger Verteidigung vereitelt . Mu«

bürg konnte schließlich als Sieger den Platz verlassen . Hoffen j - ,
daß der Meister des Kreises Mittelbaden den wohlverdienten
stieg in die Bezirksliga findet .

Aus Beruf und Familie.
X Sein zs Mriges Dlenstiubiläum feiert am 8 . 6 . M t «r tecknE |

Stadlamtorat beim städt . Hvltwauamt . Karl Lang , eine im hieligen ^ H
.iiisivärrigen Bauaewerb « bekannte und geachtete Persönlichkeit ,
und Gercchtigkcitsgefukl stand während dieser langen Zeit im
grund seines Handelns . Dank seines liebenswürdigen nnd zuvorkoni '
de » Wesens wird er wohl von allen , die mit ihm zu tun »alten ,
Beamter und Menfch hoch geschätzt.

Voranzeigen der Veranstalter .
4

( ! ) IX . 2ni !öuie =Moiucrt des » adtsöKit LaudestheaterorchefterS .
ungewöhnliche Eritairfführnua steht den Besuchern des letzten dies «
licheu Siufoniekonzerts am Mittwoch , den 8 . April bevor .
HindeINith , der namhaftefte Vertreter der . .neuen " Musik in De ^ <•V 1 U U C III l [ Q, Ott JlUilWJU'l Uvl .viusit III
laud und gerade in Baden besonders bekannt geworden durch die Dl »
eschinaer »iaininerinusiksestc , wird persönlich den , Solovart in (" £»
Bratschenkonzert spielen . Dds au subjektiven Momenten •»
Werk
lunaen ist,

, ahlr zudem zu den wenigen Schöpfungen , denen es wieder" " ' ^ oloinstrumeut in den Konzertsaallunaen Iii . die rnrnirnic « i » III utii .nuntit -inuui - v' ' ,
sütiren . Runenteilc des vin Generalmusikdirektor Joses Krivj . ,^
gierten Programms sind einerseits Richard Strauß ' entzuT ^ t"
..Bürger als Edelmann ^ -Suite . andererseits B e e t b o v e n ' s ^ , 3 -J ><
beute , womit also auch dieser KomertzokluS doch noch klassisch al" wi ^

( ! ) « assee Bauer . Die verstärkte Äavelle Osenegg veranstaltet MI
Mittwoch ein S o n d e r - K o n z e r t . Als Einlag « kommt BeetV » ••

X daÜce
'
Cfceou . Heute Mittwoch abend findet das erste Jazz ^

zert der neuen Orchester -Kombination Dolezel Haas -Mahagonno
(Siebe auch die Anzeige . l

zu
Bratsche als

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe-
Todesfälle . Heinrich Müller , Metzoermeister , Witwer , 68 3

,#
alt . Heinrich Schimmer . Schneidermeister , Eheniann . 76 Äalire (,>t
Franz Riedle , Heizer , Ehemann , 68 Jahre alt , Xaver K ö l s (6 .
a , D . , ledig , 87 Aahre all . Kurt Keller . 2 Tag 5 Stunden alt .
Ludwig Keller , Maurer . Anna Schraft . qeb . Jehl « . Wimm von
wig Schraft , Hol »handler «1 Jahre alt . Karl Ztem !>. Obervostl ^ ! . ,.!
a . D . , Ehemann , 67 Jahre alt . Günther R nde . 12 Jahre alt ,
Sritz Rüde , Kaufmann Maria Kaiser , geb . Schäfer , EHefraU m
Adolf Schäjer , Maschinist , 51 Jahre alt , Gerhard R u o fk , 0
Tage alt , Vater Joh . Ruoif , Ob .-Monteur . Helene Müller , g«b .
Witwe von Johann Müller , Wirt , 71 Jahre alt .

Verloren

Dielemge t> r «u t . 61 .
Mantel , welche b , a .ietz
«Klosett b . Erfrisch ,
Raum ) die Handtasche
mit Inhalt mitnahm ,
ist erkannt . Abzugeben

Anndbüro Iletz .
(SHSllv ,

Verloren
GrÄudonnerstag :
t Elleubeiukrtte

( Andenken ) . Gegen
Belohnung ans dem
i>uui »vüro abzugeben .

WWW
Zugelaufen

In B . Baden 1 deutsch ,
Slviiferhnud ,

gelb schwarz . Av ^ubol ,
in Malsch uet Etlliug .,
Weiteste . 40, geg . Eiu -
rüclungsaebübr n . yut -
tergeld . (ZMÄa )

Weißer Kater
zugelausen .

teottiU . 72. i Lt . *

Hellsehen
Gebe Ausk . in allen wichtigen Lebensfragen .

,»ra « Maria Bordow . .'sriedcnstrahe 7. I .
Zahlreiche Dankschreiben stehen zur Verfügung ,

Sprechzeit 10—12 , 3—8 tttir .

Fahrbare
Kompressoranlage

zu vermieten
erstkl Gerät für Ties - und Straßenbau , mit
sämtliche » PreklustVerkzengen . Uebernahme
der Arbeiten evtl . im Akkord , Zuschrtften nn -
ter S2 (K>2X« cm die Badische Presse erbeten .

Weg . Wegzug
billig abzugeben :

Büfett , Schreibtisch ,
Tisch , Betten , Nacht -
tische, Wasllxisch ,'JtachtfluM , 2 »M,Ie .
Garderobe , Kuchc,
Herde u . sonstiges . *

30il !JiUn §c 7, 2. St .

Schlafzimmer neu ,
weiß . Schleif ! ., mit
Ztür . Gardinenfchrank
u . Marm , mod . Korm
snö .)J. gebr . Divlom .»
Schreibtifch 6»^ . dto
m . Stuhl tOO.«? . dto .
weiß f . Tochterzimm .
■i 'iJt . Waschkom . SöjC ,
m . Marm . 4 :3J , off.
Biiiett 'AöJl , (5IiaHcl .
32. 36 # , Na » tt . 12 .#'
b Kästner . Douglas

Wanzen. Motienetc.
vertilgt radikal unter Garantie

Friedrich Springer
Markgrafenltrake 82. — Telefon 8263.

Waschkommode 24 M ,
mit Marm , 35 M . m ,
Svieaelaufsatz 5« Jl ,
Vertiko 42 ^ . Schränke ,
1- tür . V1M , 2- tür . 33
u . 40./C, Herren zimm .,
Speisezimmer . Büfett .
Tische . Ztühle , Sofa
2<J M . Ehaiselongx .
lÄe »estulxl,L ücheuschr . .
Betten , alles sehr bill .

Au - und Verkauf
Gutman « . Rudalf -
strahe 12 . *

Mod . Flurgarderoben ,
tlfl . Ebaifelongue . 32
u . 42.# , Schreibtisch .
20 it . 35 Diplomat
K>.k , 8 Rohhaarmatr . .
taub , Bett, . Schränke ,
Waschkommod
Diwan , Vertiko , bill .
b Z chu st" r v'' elae ich
Lndwig -Wilhelmstr . 18

Schlosserb ?rd >
schm . , gut erb . , bill . »u
verkf . Wilhelmftr . 7V.

Büfett duukel eichen
IN».# , gnte Deckbetten
18 .# u . A>.# | it verkf .
Köruerstr . 38. H. II .,
Zcholzke . •

Eich . AilsziehtW
f. 18 Perf . zu verkf .
,•!>! ersragen u . Ell 1k»
in der Bad , Presse .

Ruhbaumkommode
2v, # .«old .Armbandubr
Blnmenkr .. Smnrna -
tepvich . Fasanenstr . 3.
1 Treppe . *

Billig itt verkaufen :
Küche : Pitschvine -
Biisett 150 cm . Tisch ,
2 Stühle , weift . Koh-
lenherd .,Millich ? uschrank
Sviegelsidraul . ein
Stück mit Kommode
151» cm , Mahagoni -
Stativ -Avvarat 13X18
in , Avl . F . 5. Alles
tadellos erb . .Bachstr .

itt . üv. Ladcu . UäAvtttll . « tolt . II ' W ' ÄÜ

öllllt 's MleiMMw
Kriegsstrane 84 . aegeuüber alt . Bahnhof .

Aus einem LiauiSations -Verkauf einige l00
Herren - u. Damen -Handfchuhe . Krawatte « .

Herrenhemden . Dameuschirme
Prima Qualität , täglich von 10— 12 und von
2 bis VA Uhr . *

PUanzenkubel
Wafchznber . Fässer in ieder Grobe , hat billig
zu verkaufe ». (14940)

Küserei Fellhauer
Waldslrahe »4

Kohlenherd
Em ., mit Wärmeschrk .,
sehr gut erhalten , für
50 Mark zu t^ rkaufeu .
Mlvelmftr . SZ. Hos , *

Kohlenherd
sowie GaSherv , wie
neu . für nur 66 u . 75
Mark i . A . zu verkf . *

Bahnhosftr . 38, IV ., r .

Firmenschilder
drei eiserne , febr billig
abzuseven . Angebot «
unter SB140SI an

»'
. .Je ,

Klavier
vorzügl . Instrument ,
prachtvoll im Ton ,
günstig zu verk . An -
zuseh . 2 —5 Uhr . Zu
erfrag , uut , H .T .K818
in d , Bdiscben Press «
Filiale Hauptpost ,

?hon()!a
sKlavierspielapparat )

mit Noten , sehr gut
erhalten , wegen Platz -
manael ganz billig ab
zugeben , (FHS107 )
Hirschsiraße Z, 2 . St .

Eiserner
ZlllschenschrM

für 500 F losche u , ver -
schließbar , preiswert
zu verkaufen . Au er -
fragen unter (£ 14997
in der Bad . Presse .

14 !iar . gvld .
Herrenuhr

mit Schlagwert und
Tbrongr ., gr , schwer .
Stück , i . A . billig ab -
zikge-ben bei (15050)
Uhrmacher (fngclbctg ,

« aiscrstratze LA

Nähmaschine
versenkbar , wie neu ,
sowie Salonfpiegel ,
groß ., t . A . bill . ab»g .

Bvhnhofftr . 32, IV ., r .

Moderner , weister

Kinderwagen
sehr gut erb ., ebenso

Sitzbad « wanne
billigst zu verkaufen .
Hirfchftr . 51 . I .. rechts .

(S €>2084 )
Herrenrad 25M . Da¬

menrad , w. neu , zu
verk . Frlon , Schützen -
str . 40 ( FW1L200 )

Marktmaaen
zu verkaufen . Wald -

1?. St5 „ IV . '

Gut und billig
Thürmer - Pianinos
Wolfframm -Pianinos

auhergewöhnlich gute und
Pianinos beim Alleinoertret ^

Ludwig SchweisgU ^
Karlsruhe .

Erbprinzen st ratze
beim Rondellplatz

He r r e « r a d.
(Gritzner » tadell . erh ,
M verkaufen . *

SuXc - ft . Z.

Herrenfahrrad
wie neu , für nur S5.«
sowie Damenrad t . A ,
billig »u verkaufen *

Bahnyofftr . 32, IV ., r .

Damen « « . Herrenrad .
fast neu . wegen Auf¬
gabe des Sports billig
zu verkaufen . *

Lachuerftras « 20,
Slhuhmacherei .

Schönes W-JTuil
der. w . gef . l>- fodr
verrenstr . 60

^ ^ ®

Domcn -F ^ -»>
mautcl . Gu,m ?
«el . t JUett ' V
Größe 4<i
halten , abqueA >
- teiguienitr . fcl ™"

Jung , ichbA,11 ^
in gute Hn " ', (|jr
schenken .
II , Stock .
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Für Baden giMs mehr Treffer der Siaalsloltferie
wenn alle Spieler in Baden ihre Lose von Badischen Einnehmern beziehen . Badener , stärkt das badische Kontingent
Es emplehlen sich die Badischen staatlichen Einnehmer in Karlsruhe :

Zwerg ¥. Gersdorff Goldfarb Holz Kiinkel Dr. Meyer Sonner FrHr. v. Teuffei Töpper
Hebelstr. 11. Kaiserstr . 229 . Kaiserstr . 181. Karlstr 64. Kaiserstr . 165. Waldstr . 38. Kaiserallee 5. Douglasstr . 6. Kriegsstr . 3 a .

Tel. 4828. Tel . 2006 , priv . 3688. Tel . 498. Tel . 3524. Tel . 1478. Tel . 4828. Tel . 4965 Tel . 990, Tel . 5286.

Kad ^ nprl Kauft Eure Klassenlose bei badischen Einnehmern!
^ 5 ■ I ^ 3 1 ■ Ihr werdet ebenso gut bedient wie von Berlin

Todes -Anzeige
Freunden und Bekannten die tieftraurige Nach¬

richt , daß mein lieber Gatte , unser treusorgender
Vater . Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Otto Brändle
Steuerbetriebsassistent

im Alter von 45 Jahrein , wohlvorbereitet mit den hl
Stertiesakminenten . nach kurzer , schwerer Krankheit ,
und doch unerwartet , von uns geschieden ist .

Karlsrahe . den 7. April 193L [*
Trauerhaus : Moltkestraße 10.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Mina Brändle , geb . Hellmann.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag

3 Uhr , von der FriedhofkapeUe au « , statt .

Todes -Anzeige .
, Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die schmerzliche Nach -
SJcat . daß mein innigst geliebter
ö .ann und guter Vater meiner

[20435a

Karl Ehrmann
, . Ackerbautechniker

der Landwirtschaftskammer
Karlsruhe

J&cih kurzer Krankheit , an einem
leaschiag , sanft entschlafen ist

Teutsehneureut . d . 7. April 1931.
In tiefem Schmerz :

Elise Ehrmann
geb. Altenbach

und Kinder .
„ Dl « Beeidigung findet am Don -

nachmittags ti 5 Uhr ,
Traueriuius (Bahnhofstr . 19 )

Danksagung .
tnJfUr die uns beim Heimganganor - heben Frau , unserer un -
^ eeßlichen Mutter

Rosa Karbe
geb . Seider

jf ^ iesene Teilnahme , sowie
aj ^ o^ rwiLden . sprechen wir
rt ' ü. auf diesem Wege unso -
vi : . d«rzl . Dank aus . Ein herzl .
SphH .s den ehrwürdigen
fli ? ^ ?stern des Thert sieahausesur ihre liebevolle Pfleg « .

Die trauernden HinteroiieDenea
Karlsruhe , den 7. Aipril 1931.

^
'" '' snciemrfinft

^ nj®- April :

7-4e-

• fiSHSru
Botfli 1«

; April .

■-S & Pf .

«i, f 'Afwus

Tausche
mein « sonnig « , billige
3 Zimmer Wohnung

WcMlÄdl , RCflon schön«
4 Limmer Wohnung

mit Bad in der West-
ftadt . Angebote unter
U1127 an B . Presse .

PÜSzu vermiete
SÜ

Meine liebe
Schwester

Anna SM
Witwe

geb . Jehle
verschied am 5.
April nach län¬
gerem . schwerem
Leiden , im Alter
von 61 Jahren .

Karlsruhe , den
7. April 1931.

Rüppurrerstr .17
Die trauernden

Hinterbliebenen :
Familie Harbrecüt
Hermann moiier.

Die Beerdigung
findet am Mitt¬
woch , naahm . 2
Uhr statt .

Garagen
neu eingebaut , sind
preiswert zu verm . b .

I . Danwalter .
Roonftr . 7. (15101)

ist
HitDPtftt . 14

lEcke Handnvlaß ) j
eine herrschaftliche

1 SlmmeritioO.
mit allem Komfort ,
sonnige Lage , auf 1.
Juli . evtl . früher , zu
vermieten . Anfragen
erb . Webersir . 14 . I .
Tr . Telefon 347. *

Ihre Vermählung geben bekannt :

Rechtsanwalt Karl Peter

Frau Lore Peter , geb . Schatte
/

Karlsruhe , Ostern 1931 .

.J
töestendstr. 57

(Mühlb . Tor ) , schöne

7 Zim . -lMnung
2. Stock , mit reichlich .
Zubehör , auf 1. Juli
zu vermieten . *

Näheres 1. Stock .
Schöne , geräumige

'

6 Zim .-Mnunq
Fried «nstr . 3a, ' im 2.
Stock , mit Balkon n .
Veranda , a . d . Gart .«
Bad . auf l . Juli oder
früher zu vermieten .

Nähere » Hirschslrasie
Nr . 51, n . (15-208)

6 Zm .-WoWWl,
Kaiserplatz , 1 . Juli
billig zu vermieten .
Betzel . KricgSstr . 248,
Tel. 5197 . •
Techszimmcrwohnnng .
3 . Stock , Bad . Znbe » . ,
schöne Räume , sofort
preiswert , u vermiet .

Hau «.
Zoftenstraße 47^ - *

Sehr f -hönc
5 3im =3BoOnuno
SüdwssMadt . auf 1.
Juli zu vermieten .

Näh . Borhvlzstr . SS,
Telefon 69.S. (15108
Schöne , große •

5 ZiM .-MWng
in rubig . Hause , auf
1. Juli zu vm . Prci ?

Körnerstr . 2» , IU
Schön «

5 Zimmer -
Wohnuna

mit rrichl . Zubehör ,
nebst Garten , auf 1 .
Juli , evtl , früher zu
vermieten . (FH2101 )
Maxaustr - sic SS , pari .

4 Zim .-Wo !inung
mit «ingericht . Bad u .
allem Z-ubehör . evtl .
Garage , Babnhosftr .
Nr . 40 , per 1. Juli
oder früher zu ver -
mieten . Anzusehen v .
!i—6 Ubr . Näheres im
1. Stock . ( 14342)

Herrschaftliche
5 Zim .-Mhliung
aus 1 . Juli 1931 zu
vermieten . Platz für
Autogaraa « vorhand .
Nähere » Kalliwodastr .
3. IV . Stock . (FH2097

Modern «

Sreijiraratr-
Schöne , geräumige

4 ZiM .°MhlI !W
tm yauie Bunienitra ««
Nr . 11 . auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfrag ,
bei Nnber , t. Friseur¬
geschäft . (14944 ) I

mit oder ohne Etagen -
beizung . aus sofort oft ,
später zu vermieten .
Näheres Adolf Fritz ,
Norkstr . «1 . Tel . 1355,

2 3imm . u . KWe
auf sofort zu vermiet .

Näh . Älarienstr . 8,
II ., BorderhauS . *

W «rderstr . : Sonnige
2 Zim .-WohWNll
in ruhig ., abgeschloss .
Hause , an auit . ISchep.
io ' ort zu vermieten .
Angebote unt . J11208
an die Bad . Preise .

Rintheim .
Sonn . Nenbanwohng .,
2 Z . m . Bad usw ., a .
sof . zu Venn , an ruh .
Ehepaar oder Tame .
Näheres : Weinweg 2 ,
bei Kastner . (14681
Mod . 2 Zimmerwohn .

mit allem Zubehör auf
1. Mai für tO J zu
vermieten . Weiherfeld .
Angebote unter N1131
an di e Badische Presse .

Große (15019)
2 ZiM .-MWllN!!
mit offen . Balkon , per
1 . Mai zu vermieten . .
Zu erfrag . Rintheim,

'

Vauplflr . 45. Tel . 22t »

DURLACH .
Mm i Zinmer-Miim

mit reichl . Zubehör n Mansarde im Turm ,
bergviertel , sofort oder später zu vermieten .

Anfragen unt Nr . 5*10305 an Bad . Presse .

Eleaant «

Vierzimmerwohnung
mit Etagenheizung , Mansarde Usw ., 1 Trevve
hoch, Kaiserallee 5. auf 15. April oder 1. Mai
preiswert zn vermieten . Näheres Eisenlohr -
straß « 30, 1 Treppe , Telephon 7044. ( FS2093 )

Kriegsstraße 386/288 ist auf 1. Juli Je ein «

3 u . 4 Zkn .-Wohnung

Geschäfts - und
Wohnhaus

Näh « Bahithof —Wei -
herseid zu vermieten .
Preis 3<» 0 Mr . evtl .
Verlaus . 3 Zim . -Woh -
nung mit Mansarden ,
Laserräume,Werkstatt ,

Garten ,
"of . begehbar .

Ang »b . u . FW . 122W
an die Badische Presse
flili -U« Werdervlatz .

Earage zu vermiet .
TraiSstr . 10

lelef . 3074 . *

Silicfrclftt . 60, ist ein

schöner Laden
mit 3 Zim .-Wohnung ,
auf 1. Juli billig z-u
verm . NühereS - *
Nelkenstraße 29 , II .

ffiitie an der Straße
gelegene , schöne

Werkstatt
!<T . Iking ., Verkauf ».
Btlcgenliett , bi« 15.
Avrii zu vermieten .
Rüppurrerstrasie A .

mit eingerichtetem Bad . Warmivasfcrversor
gnng . großem Gartenanteil , Loggia u . Man -
sarde billig , u vermieiea . Anzufragen bei
Hcinr . Niedcrmanu . Ürieasfir . od . Tel . 25»

114934»

Zu vermieten sind sonnige

3 Zimmcrwohniintien
mit Bad im Neubau der Gcllertftr . 28. ver
1. Mai . Zu erfrage » bei ( 14695)
Frau , Ocks . (Ä« llertstrah « 26. Telefon 71V.

Z ZIirniier-WHiimg
Gebhardstraße 12. 8. Stock . Bahnhofnäbe ,
modern , geräumig , evtl . mit Autogarage ,
sofort oder später zu vermieten . (13855)
Näheres Klauprechtstraß « 15 . Telefon 8151.

Weinbrennerftrahe 54
3 Zimmerwohnung , I . t .. mit Bad it . Mans . ,
aus 1. Juli oder sniber zn vermiete «. Näher .
Arch . Pönicke . Traisstr . 10 . Tel . 3074. ( 1458Z)

Geräumige

2 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör (auch Sveisefchrank u . gefchlosf.
Loggia vorhanden ) . Shiche und Bad meist ge -
plättelt . sonnige Lage Nähe des B>aldes ,
Hund rann gehalten werden , auf 1 . Mai oder
später tm 2. Stock zu vermiclen . Preis 65 bis
70 Mark . Näh . zu ersr . im Sause bei
Fr . Schweickert . W « iherfeld . Kniebisstr . 29 .

( SH 2076 )

4Zim .-WoNung
2. St .. Amalien » ! 37,
ver sofort , u vermiet .
Näheres Fr . Amolick ,
Tel . SS- ( 14928
Geräumig «

4 Zim .-Wolinung
mit groß . Veranda u .
allem Zubehör , ruhige
vornehm « ^ ag «, zu
vermiete » . Anzusehen
2—5 Uhr . Zu erfrag -,
uuter v\ !R .Q}17 in der
Badischen Presse Fi ( .
H au p wo st .

3 II . 4 Z .-WM .
am Karl ^ platz , neu -
zeitlich eiugericht .. auf
1 . Juli zu vermieten .

Näh . Hirsch » ratze 115.
!. Stock , rechts . *

Schöne
3 M .-MhMW
( Altwohnung ) auf 1 .
Mai , u vermiet . Näh .
Augartenfrr .41 , II , lks .

Schön «
3 Zim .-Wohnung
mit Bad u . Mansarde ,
auf 1. Mai zu ver -
mieten . ( 14946)

Zimmermann .
Lachnerstratze 24 .

4 Zim .-Wolinung
mit Etag . -Heiz . . mod .
eiliger ., sof . od . fvät .
zu vermieten . (14652)
jirarlstraße 119. 2. St .

Schöne (FH207Ä )
4-jinnnerige

Mnnl .-Woönung
auf 1 . Mai zu verm .
Sofienstraß « 152, II .

4 Zim .-Wohnung
neuzeitlich eingerichtet ,
zu vermieten . Kaiser -
ailee 10b . vt . ( Fc ' 2096)
Zwei Bierzimmerwoh -
nung «» Norksiraße 55.
mit allem Zubehör zu
vermieten . Wilhelm -
str . 72 . Tel . 3011.

Sonnige
8 Zimmerwohunng

nut Bad und Soersek .
auf 1 . Mai zu verm . *
LarlSriihc -Rintheim .

t ' iiite nitraw c 82.
Schön «

3 Zim .-Wolinunn

schöne , geräumig «
3 Zimmer -

NMaumlinunl !
1^ Jahre bewohnt ,
mit Bad u . sonst . Zu -
bebör , Sonn « ns« ste,
ohne vis -z -vis , aus le-
dem Stock nur eine
Wohnung , z« >« r . Lag « ,
preisw . aus 1. Juli zu
verm . Offerten unier
Nr . 15112 an die Ba -
dischePress « .

Herrfchastlich «
3 Zim .-Wolinung
Bad it . Zubehör . Eta -
genheiz ., zu vermiet .
Niubau Weltzienstraß « .
Näh . Kriegsfir . 2!X>.

2 . S tock , T - l . 208. «
Schön «, geräumige

3 Zim .-Wohnunl,
mit Bad und Zube -
hör . 2 . Stock , wegen
Wegpiq auf 1. Juli ,
et»tt . früher zu ver¬
mieten . Näh . Roon -
Ilraße 24, 2. Stock .
Telefon 435 . (14939)

Zu vermieten auf
1. Mai *

? Zimmer -Wohnnn «.
Hinterhaus , 1. Ttock .
Siäh . Rankest !' . 3. pavt
2 Zimmer -Wobini »g.
freie , ruhige , wnnige
Lag « (Rüppurr . Tui -

. , penstr .) 3 . St .. sofort
zu verm . auf 1 . Mai od . ivät . zu vermiet .
oder später . Näheres b . Schenk ,
Mvlttestr . LI. III . , l. ' Tnlpeustr . 87.

Neu hergerichtet «
2 ZiM.-MHNlW
mit Bad (2 . St .) sof.
od . 1 . Mai zu Venn .
Zu erfragen bei
I . Ganler , Frifeurg .,
Enzstr . 13, Weiberfeld .
Schöne geräumige

2 ZilN.-MlWW
mit Zubehör sofort od.
später zu vermieten /
(Albsiedluna ) . Raben -
weg 14. ( syt >211?)
Schöne große

2/4 Z .-WohNUNg
»ort . , mit Mansarde
( Altwohnung ) in der
Lachnerstraße auf 1
Juli zu vermiete » . A» ,
geböte nnt . F . jV . 12201
an die Badische Presse
Filiale Werderplay .

Mansardenwohnung
2 Zim ., Küche u . Zu -
beb ., in ruh . Sans « an
kinderlos . Ehepaar auf
1. Mai zu vermieten .
Zil -uNensiraße 78, Eck«
Nüppurrerftr ., , Laben .

1 Zim . mit Küche
Keller , auf 1. Mai zu
vermieten . *
Wielandislr . 14 . Lad .

Zimmer mit Küche
tu vermiet . (F -H2087)

Hardtstr . 11 .

Gut möbl . groß . leer .
Zimmer mit oder ohn «
Äüchenben . sofort zn
vermieten . Kvrnerstr .
38 ll . rechts . *
Fr «undl . möbl . Zim¬

mer . fep . . vreisw . zu
vermieten . Sieinftr .18,
III . Stock . *

Möbl . Zimmer
.. . .. .. . . sofort mit Pension zu
vermiet . i vermiet . Mühlb . Tor .~ ■-

dstr . 4t >a , pari .
(FH2US )

i Zimmer.
7,50 X 5,20 und 5X4 ,
schön« Lage leer oder
teiliv . möbl . . zu vm .
Zu erfr . : (FH2077 )
Bismarckstr . 59 . II .

I

Gr . , 2fenitr „ sonn .
Zimmer , m . fließ .
Wasser , «l . Licht ,
sof. , u vermieten .
Kaiserstr . 150, IV .

<FH 2074 )

Frdl . möbl ., sonniges
Zimmer zn vm . (15038
KriegÄstraße 122 , pari .
2 gut möbl . Zimmer
ios . vorübergeh . oder
später zu vermieten .
Äimmel . Kriegsstr . 84
2 ant möbl .. sonnig «
Zimmer , einzeln oo.
zusamni . . iof . »u vm .
Da nb . D 'Allee 69, » 1.

Möbl . Mansarven -
, immer zu vm . *
Zähringer ftr . 3 , IV .

Frdl . möbl . Zimmer ,
m . el . L . . lo«. billig
zu vermieten .
Oktendrtr . 3 . IV .. l .

Amtliche Anzeigen

2 möbl . Zimmer mit
Küchenben . , zu verm
Sänd .' lstr . 4 . vt^

*
Gnl möbl . Zimmer .

mit 1 oder 2 Betten ,
mit oder ohne Pens .,
aui so' ort zu vermiet
Zu erkr . : Bitmarck
ftraße 71 . II . «FH2102
Gut möbl . Zimmer .

m . el . L . . an solid
berusSt . Herrn oder
Dame sof . od . später
zu »ermi '' t" n *
Blu menstr . 1. II . r .

Ein schönes , leeres
Zimmer »u verm . auf
1. Mai . (FH2094 )
Kabeisbergerstr . 4 . vt .
2 c m . möbl . Zimmer
Schreibtisch , evil . mit
Petts .. zu vm . sFHZ095
Angnstastr . 1 , IV . . b . i>.
Ka i' lst . .Haltekt .Ma thn st

Möbl . Zimmer an
Ivl . Frl . zu vermiet .

Herrenftr . 62 . III .
(FH2Ü75 )

Gut möbl . Zimmer
m . 1—2 Bett . , sofort
zu vermiet . (FS >20f!0j
Hirschstr . 66 . III ., bei

Krieglstvaß «.
Bahnhosnäbe schönes
aer . möbl . Zimmer an
befs. Herrn od . Dame
ku vermiet . (FH2081 )

Welkenitr . 8, IV .
Gut möbl Z mrn «r

sof . »n vermieten .
Garienstr . 21 . vart .
inächst t>. Karlstraße ) .
Möbl Zimmer , el .
sep. Eing . . zu verm .
Kreusstr . Ai . IV . lks .

Möbl . Zimmer a . sok .
od . 1 . Mai zu verm .

Hirschstr . 55 . IV
l« H20 »l >

Möbl . Manfarde an
Serru fvf . z» veriuiet .
Rufer . Waldstr . 71 .

(FS2106 )
U » gen . Herrenzimmer
ios . billig zu vermiet .
Südwestftadt . Ange -
böte unter HR6842 an
tk Badische Presse ,
Fil . Hauptpost .

Gni möbl . Zimmer .
evtl . mit Klavier , in
g . Saus « , au iol . H .
zu vermieten . ( 14949)

Waldstr . SS . ! . ->
und sauber möbl .

Zimmer »u verm . bei
allein »eh . Frau .

Frisdenstr . 9.

2 mW. Zimmer
mit Bad . Zentraihqg . ,
Tel . , Küche , Bahnhof -
nähe . sof. zu vermiet .
Wo sagt u . » » 6S34 die
Bad . Pr . Fil . Hauvtp .
am Zentrum d . Stadl
zivisch<m Ritter - und
öammftraftc

zwei schöne groß «
Zimmer ,

wovon Teil als Küche
benützbar . mit Znbe «
hör ver 1. Mai oder
kväter , u vermieten .
Näheres Zähringer -

aß « 71 . parterre , im
Züro nur »wischen « u .

5 Ubr . ( 15113 1
Möbl . Zimmer , el . L . .
f. 20 M zu vermieten .
kocae" '' r- hMmm

Nähe öauptpolt
Z—3 ungen . gutmöbl .
Zimmer mit od . obne
Pen «, « irschsl. 7 , 1 Tr .

(FH2115 )
Möblieries Zimmer

hei alleinstehd . Witwe
an berufstätiges äli .
eva . Fräulein zu vm .
Offerten unter B149S4
an die Badische Presse .

Schön möbl . Zimmer
n berufst . Herrn oder

Dame billig zu verm .
Waldstr . 8 . III . *
Gut möbl .. sonn «es" immer , sot zu vm .

arlftr . 85. 1 Tr . '

SlrsSMslemiiikeM.
Aufgrund des 8 22 des Ortssiraßengesetz «»

soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalt ?
erlassen werden : ^

„ Die Eigentümer der an solgeuden Straßen ,
strecken angrenzenden Grundstücke haben de»
Stadt die Straßeukosten zu ersetzen :

a ) iotakontlienltrake , Strecke zwischen Rosen »
weg und Kraichganstraße ,

b ) Herreualber Straße , südlich der Diako »
Nissenstraße vor den (»irnndstücke » Lgd .
Nl . 11919 -42 big 11919/44.

Es finden die allgemeinen Grundsätze übe »
den Beizng der Griindeigentümer zu de»
Straßenkosten Anwendung . " ^ ,

Der Kostenvoranschlag , die Liste der bei »
tragöpslichiigen Grundeiaentülncr , aus denen
das Maß ihrer an die Straß « stoßenden Gren «
zen und die Beltragshöhe zu ersehen ist. Nach »
Zeichnungen des Straßenvlans sowie ew Ab »
druck des Gemeiudebeschlusses über die all ««»
meinen Grnndsätze sür den Beizug der Grund -
eigentümer zu den Straßenkosten liegen bis
zum 20. Avril 1931 anf dein Rathaus — Tief »
bauamt . Zimmer Nr . 100 — zur Einsichtnahm «
auf . Einwendungen gegen den beahsichtigien
Gemeindebeschlnß sind bei Änslchlnnvermei -
den bis 27. Avril 1931 hierher geltend
machen . Uo201 >

Karlsruh «, den 2 . Avril 1931.
Der Oberbürgermeister .

SllMMM « KlsrOe
«Pslichtbandelsfchul «» ) .

Gemäß S 1 des Ortsstaiuts vorn 13. Juni
1908 sind die innerhalb des GeineindcbezirkS
Karlsruh « im Sandelsgewerbe beschafttgtci ,
Lehrlinge , Gehilfen uud Volontäre heiderlet
«Geschlechts bis zum vollendeten 18 . Lebens »
lallt zum Besuche der Handelsschule ver »
pflichtet . ' •

Sandelsschulpslichtig sind : . .
Knaben » nd Mädchen , geboren nach dem

» 1. Juli 1918. welch « die Volksschule oder ein «
höhere Lehranstalt verlassen haben und in
eine » Handelsbetrieb im Gerneindebezirr
Karlsruhe eingetreten sind .

Es haben sich zu melden am
Montag , den 18 . Avril 1981.

vormittags 8 Ubr .
die Knabe « im « chnlgebände -Kirkel 22, 6HI
Mädchen im Schulgibäud « KrieaSstraß « lls »

Das letzt « Schulzeugnis ist mitzubringen
Knaben und üliädiix ' n . die mindeiiens di«

Reif « für die Oberlekuuda einer höh - ren Lehr »
anstatt befiven , oder Mädchen mit gleichwer »
liger Vorbildung besuche» die .̂ ndelsichiil «
(Pslichibundelsschnle ) 1 Jahr mit 15 Wochen ,
stunden . Nach § 36 der Verordnung des Bad .
Staatsniinisteriums vom 18 . Avril 1?2j , die
Einrichtung von Fachschulen betr . . mid dt «
Albeitgeber verpflichtet , die in ihren Betrieben
beschäftigte » bzw . bei ihnen ein - oder ans »
tretenden jungen Leute im schulpflichtige «
Alter bei de» Leitern der Schulen rechtzeitig
an - und abzumelden , ihnen die zum « ch« l»
besuch nötige Zeit zu gewähren und sie zum
gewissenhaften und regelmäßigen Besuch der
Schule anzuhalten . _

Die An - und Abmeldung Hai ivatestens am
vierten Tage ilach dem Eintritt tu das Dienst¬
verhältnis bzw . nach dem Austritt aus dem -
selben zu erfolgen . Probezeit oder Beginn der
Lehr « ttn Geschäft der Eltern entbindet nicht
von der Anmeldepflicht . .

Zum freiwilligen Besuch der HandelSschul «
find auch solche Fortbildunasschulvtlichtige,u .
zulassen , welche nach einer Bescheinigungiibw *
Erziehungsberechtigten einen gewerbliche ^
kaiismännischen oder sreiberuslichen Berus enr
später ergreife » sollen , weil für sie augeublick »
lich eine Lehrstelle oder überhanvt eni « kauf »
männlich « Beschäftiaung nicht gesunden wer »
den kann , oder weil gesundheitliche oder samt »
liär « Gründe einen späteren Eintritt in die
Lehr « ratsam erscheinen lassen . Ferner könne »
anfgrnnh einer entsprechenden VetchelNiguiig
der Erziehungsberechtigten auch solche ,v»rt «
bildungsschulpslichtige in die Handelsschule zu»
gelassen werden , die in einem kaufmännischen .
gewerblichen oder freiberuflichen Verrieb mir
nebenher tätig sind z. B . zur Mitbtls « beim
Verlans oder bei der Buchführung lvor allem
Mädchen , die im übrigen im elterlichen Haus «
halt tätig find ) .

Söhm ßMtlsWlkll.
Anmeldungen werden noch bis sum

April 1931 «ür Knaben im « chulgeband «
Zirkel 22. für Mädchen im « chulgrband «
Krieasstraße 118 entgegengenommen .

Di « Anfnahmevrnfnng für dir zweijährigH
Abteilung findet am

Dienstag , den 14 . Aoril 193L
vormittags 8 Ubr ,

für Knaben im Schnlgebäude Zirkel 22 , ni «
Mädch « » im Tchnlgkband « Kri «» sllrah « 11 »
statt . ll .>202»

Di « Direktionen .

Allkli-vnltelgmm.
Die Gemeinde Bieligb « im . Amt Rastatt »

versteigert in ihrem Hardiwald , Abieilunq
Saustall und angrenzenden schlagen am
Samsi - g . den 11 . Avril ! 98l , beginnend vor .
mittags 10 Ubr . 870 Stück forlene Abfchnitt ,
von 1,43 Festmeter abwärts . (20369a )

Zusammenkunft am Ettlingerweg am Wald «
«lngang . ^

Hol,au »,üg « werden auf rechtzeitig « B «,
stell » ng angefertigt .

Bietigh « im , de» 1. Avril 1931.
D «r Gemeinderat .

R i t t l e r . Üliiraermeister ..
Schröder . Ratschreiber . .

Vei '
8tkiiiei

'
ung .

Donnerstag , 9. April . Ubr . aus guteirt
Haushalt ( 14936»

Borckhftraß « 20 . II .

■ Mi ■ « Wulal .
uhr . Klavierstubl . Noten , siilobns , Porz .-S «r»
vir « für 12 Prrk ., Teemaschine . Besteck , Glas ,
und Nivpfachen , Hausrat usw . B «Nchti «n »a
ab 2 Ubr .

Hei » . Goetheftr . 18. Tel . 2725.
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SüdwestdeutscheJndustrie - und Wirfschaffs - Zeitunt
Die Börse schließt nach festem Beginn und Verlauf

/ Die Dividendenungewißheit der J . G. Farben stört.
aUS £ C5tIlWaCIll . / Widersprechende Ansichten.

öcr englintien Regierung » n Die öentirtK'
eine fühlbar « !«! i*>elfttrletchteruna erfüllen

Nerli » . 7 . April . i ^ unkfpruch . i Nach der Unterbrechung durch die
ffeiertaae eröffnete die Bors « bei jtänfen des Publikum « iu fester Hak »tun « . Ter tlaue Ätewyvrker Borfeufchlust blieb auf Sie senden , wieder
e >nflu «los . Tie ersten »lurse waren etwa l bi « i Proz . ut höher . Am
»tiiliakticumarkt gingen die jiur «steia « rn »ae » sogar bis zu 5 und 6 Pro¬zent . Auch Papier - und « Kftoiiwerle lagen auiialleno fesl . ZellilossWaldhoi rlus S. Aschafsenburger Zellstoff plus "J 75 . gm Mittelpunktdes Jnlereiies stände » wieder 6' arbenakki « n . die erneut 2 .3 Puuklegewannen . Stimulierend wirlt die Gründung der international Hydro -
auiation Patent v' o .. insbesondere die Veteilignn « der Royal TntchGruppe und der imperial Chemical Industries an dieser Hvdriervatent -

ierwertuilgSgejeUlchaft . triue gute Aufnahme findet auch die Einladung
tfchen Minister . Tie Hoffnungen aus■ . rsülleu sich infolge des Zusammen -

fallen « de». Osterfeste » mit dem Ultimo und de « Steueriermins am tu .vorerst nicht .
Tie feste Haltung des R e n t e n in a r k t e s . an dem manweitere AnlagekSnfe beobachtete , beeinflußte auch die Aligemeintendenziu günstigem sinn , festverzinsliche Werte waren im Ratlineu von 0.25bis 0 .50, Obligationen fogar bis 0.75 gebessert . Neichsschuldbuchsorderun -

gen gewannen bei kleinem Geschäft bis zu l , Gold - und Liauidations -
Pfandbriefe etwa 0.25. Staatsanleihen 0 .25—(1.5 Von Aktien eröffnetenHackethal 5 höher , (>) old (ch» idt rückten ans 55 vor ivlus 3.5 ) . Stöbr er -
höhte » ihren Gewinn aus 3 .5. Sehr fest lagen auch jtarstadt , die in «-
gesamt 8 .37 gewänne » . Kerner erhöhten Tiev ihren Gewinn aus 1.5,Salzdetfurth aus 7 , Westereqeln au ! 7 .5 , Tchuckert aus 3 .5 und Lieseruu -
gen ans 4. Reichsbank beseitigten fich um 4 , Siemens um 1. 75 . Karbenwaren noch 0 .87 hoher lvln « 31 . später aber auf Abgaben der svetn -
lation um 1.5 nachgebend . Eine Korrespondenz meld » ng spricht entgegendem Optimismus der Börse von der Möglichkeit einer verminderten Ti -— * ' chiittnng . die den tatsächlichen Äerhälin " '

je schloft ansgeh I
3 56.5 nach 159.75 — allgemein

die de» tatsächlichen Berhälinissen entspreche »videndenausschultn ng .
würde .

Die Börse sckloft ausgehend vom I . - G . Karbenaktienmarkt — Karben"> nach 159.75 — allgemein abgeschwächt und durch -
s ch » I t t l i ch 1—3 Prozent unter den TageSböchstuotie -
r li n (i e n . Am Äaliaktienmarkt schlössen Salzdetfurth mit 259 .5 nach
205 . Ilse 10 .5 uuter dem letzten - chlukkurS , Karstadt konnten ihren Ge -
winn mir zur Hälfte aufrecht erhalten . Tie SvekiUation wurde durch
eine Meld » »« des THT ernüchtert . da « die allgemein erwartete Aus¬
schüttung von wieder 12 Prozent Tivideiide bei der J .- (N. Karben noch
nicht sicher erscheine . Nachbörslich hörte man wenig veränderte
Kurse . Karben 150.5. AEG . III . Salrdetsurtb 250 .5 , Schultheiß 180.5,Tnnnmii Nobel 78 , Tieft 124 , l' Irwd 75 .5 . neue Reichsbank 168, Verger870 . Siöhr 104, Rheinstahl 8 » . Aku 87.25 . Neubesi » 6.37, Altbesih 38.80.

Frankfurter Börse.
„ raukfurt , 7 . April . ( t5iae » bericht .) An der Abendbörse erführe » »I«

Kurie bei kleinem Gefchäit eine weitere A b s ch w ä ch n n g . Verstim¬mend wirkten die Meid » » ge » . daft der 12 - ige Tivideidenfav bei Farben
noch keineswegs gesichert sei , obwohl die Berivaltuna Gerüchte ither Divi -
denoeiikerabietzung alS versriidt bezeichnet . Farben lagen zu Beginn H
und dann nochmals % Prozent schwächer . ?l » ch Elektrowcrie abgeichwächt .
desgl . » unsticidewerte , von dcnc » Bemberg i . Aku % verloren Waldhos
nochmals '.2 höher , da » u aber wieder 1H niedriger . Bankaktien behauptet ,» aliwerte gedruckt . Salidetsnrth gäbe » 2 nach . Im Verlauf blieb die
Stimmung ichwach . Karben schlössen bei 155 Prozent .An leiben : Altbekib 58^ , Äeubesiv 6.40, 4 Dt . Schuvgebiete 8.2Z ,Bankaktien : Barmer Bankverein 110.5 Bav . H»p . n . Wcchfelb .180 , Berl . Handels »«?. 12« . Commerz , n . Priuatb . 115,75 . 7ärmst , und
Nationalbank 150.25. TT Bank 114. Dresdner Bank 11# .75. Oesterr .
Credit 27

Bergwerk s - A ktieu : Gelsenk . 85 . Harpen 70 .5. Kaliw . Aschersl . 16g ,Westeregel » 174 . » löctuerwerk ^ 73 .5 Mannesmannröhven 83. PhönirB« r« b . 64 .25 Nliein - Ztahl 80 , « er . Stahlwerke 61.? r a n s p <, r t iv e r t e : Hamb . Amerik . Pakets . 74, Nordd . Llond 75.5.Jndnstrieaktten : AEG . Stamm - Akt . 110 , Aku 86. Cement» eiVelber « 83 .76, Daimler Moior 38.5. Tl . Erdöl 7(1.5, Dt . (»old Scheid .--anst . 134 5, Dl . ? in « lc um werke 04 .5, Elektr . Vicht u . Kraft 128.25, 0 . >» .Karben 155, Kelten u . Gnilleannie 94 , Krankk . Maschinen Iii . Gessiircl132.5 . Gvl >dfch » iidt Tb . .53 . Hoizniaii » 04 , Innghans Gebr . 30 , Lahmener12g, ivietallgei , 76 . NiitgerSwerke 57 . Tchuckert El . Niirirb 140 . Siemens» . Halske 186 . siidd Zuckers . 125.25, Ttroh stoff Ber . 120 , Waph n . Kreit -
lag 38, Zellstoff ^ » ldlwf 10g.5.

Newyorker Börse.
Newnork , 7 . Avril . <K» nksvr « ch. > Auch die heutig « EffekienbSrfe wartvi' g mehrfacher »lurSichivaukuugc » aus eiueu schivächereu ! o » gestimmt .Den a » sä » » lichen Nlickgänge » » », 1—2 Tollar . von denen in erster LiniePublic Utilities und Svezialwerte txiro ' fen wurden , folgte zwar einePe >ii»de der Wlderstandsmhigkeit . die ihren Ausgang vo mMarkt der Jndn -

strievapier « nahm , an dem .Interventionen stailfanden . Utilities , di >: zu -nächst aus eine » » euen Tieskurs von 136!, nachgegeben hatten , vermochtennch etwas z » eiholeii . gorfilni gab im Znsamnienbang mit de, » Pia » einer» e » - n Kinanzierung di . ier l^ eiellichait um 4 Tollar nach . In , weiterenBelauf trat crucui ni » e '.'Il' fchuuichung ein . Besonders Eiseirbahtten . die bisunter 5 Tollar nnier Bortagsstand fielen , litten unter mehreren Tividen -denrednkiivnen nud unter der Crwartuug euttänfchenÄer Einnabmenau «.weise tiir das erste Quartal 1U31 .
Gelegentlich kam e<r zu Teckungen , die jedoch nur unbedeutende Er -bolungen zu zeitigen vermochten . »Zn der levlen Börienstunde wurden» uch slahlinares von der Abwärtsbewegung ergriffe » . '̂ ethlehom -̂ Zteelbiistten auf Ziveisel »der die Beibehaltuiig der augeublicklichen Tivideude5 Tollar ei » . Washington Punkt Machinern ermäsiigteu sich um 7 Tollarund Slmeriean Cbatn . bei denen eine Tivideiideiireduktio » bekanntgegebeuwurde , ginge » um 4 Tollar zurück . Tic Börse ichlok in schwacher Hai -fit 11̂ *

, Am Bondsmarkt gaben brasilianische Papiere um 1 bis 10 Punktenach , wosiir die llniicherbeit über die Möglichkeit , nr Aahlnng der An -leihezinfen entscheidend war . obwohl die Gerüchte , die in Walstreet nm -liefe » , rechl » » bestimmt ,i » d . Andere südamerikaniiche Bonds undmehrere europäische Werte wurden von dieser Bewegung mitgezogenTaaesgeld stellte lich zunächst auf 2 Prozent und erleichterte sich späterau » 1 ' ^ Prozent .

Pariser Börse.
SrMu8karse In Francs Je 8tiiek .

VVTB . Pari «, 7. ApriL ( Funkspruch . )
2 . 4. 7 . 4

6» 88 .40 88 .65
6) 104 55 104 . 55
6) 103 70 103 70
6 ) 1C3 10 103. 25
6) 105 15 105 06
61 10S 65 106 . 90

Anleinen
3 tri Rie .
5 do . 15/16
4 i)o . 17
•t do. 18
t> do. 20
6 do. 27
Terminmarkt:
Bqu .d hranc II — 178 60
. N »t .Cr4d. 3l 1276 1275
. de Pari * 31 23CO 2260

Union 3) 1340 13C9
Cnt .Lyon-AI5) 584 587CridComm. 3) 1230 1228
. Lvonn 3) 2550 2510
. Mobilier 3 ) 692

Suez-Kana 1 5) 150 10 147 70
Ch. d. F . Est 31 1065 1064do. Lyon 3| _ 1549

vi ?' 1167 1170do . Nord 41 2160 2155do. 0rlt,i >» 3» 1424 1420

2. 4. 7 . 4
Metropolit . S) 1300 1293
Uiatr .u ' EI . M 2290 2265
Cie.Qtn .El . 3) 2670 2645
EnEILitMM3 ) 1293 lfdo . du Nord 51 941 '
Thoma Hat. 3) 6C4
Courriire» 6) 1100
Lens 61 §02
Kuhlmann 5) 595
Phoa Gafsa 6) 599
Charg .RiunJ ) 480
C. Transati. 2) 487
Air Liq 6) 102L
Citroen B 3) 685
Peugeot 3) 324
Un .Europ, 3»1215Russe Cs. 3) | i ?
JTürk un. 3) 4790 47705 <1«

.
14 313700 3655Wae. Lits 3> 309 zgiRioTinto III 3390 3260

7, 4.Kassanurit : 2 4
Soc .On .Als 3) 1250 1250
Appl .lndust.6) 592 571
Eleet . Pari* 5) 1240 1215
En .EI .Ctr . 3) 1195
En Indstr.
Est Lum .
Pore . Mot

H.- Rh .
Ind . Elte. 3) lt
Dollt . Miee . 3) 7305 745Ö
Ac. Loncwy 31 11 5 1169
Ae. Marine 3) 875 866
Den . Aniin 3) ?080 2090Creusot 4» 1735 1750
Soie Art». 6) 4470 4490Mess .Marit . 5) 193
Gr Moui

Paris 10)
Harpcnei 7)

> eicl .Dividende

210
19|
210

Nennwert der Stücke : 1) inou Fr . . S> 600 Fr . . 3 > 500 Fr 4) 400 Fr . 5) 250Fr .. 6 ) 100 Fr „ 7 » 800 Fr - 8) 100 Bele Fr . #) S Pfd . SterlTlO ) 200 Fr
Londoner ßörse.

London , 7 . April
2. 4 . 7. 4

Eng !.C*.2i/t I ) 57 ' s 57 ' v
•"sYounga . 1) 80 80
4 Türk .Unif . l ) 10 10 ' .
Can , Pacific I ) 41 ' » 41w4
Braz Tract. 1) 22 . 22
Inter .Nickel 1) 18
Schw Kugel.1) gv ,
Ea*t Rand 2) 12 3

17 ' ;«
9 ",

12

' Funkspruch).
2. 4.

De Beer* D. t) 5"/i .
R. Tint . Ordl ) 27H
Mex EagleC2 ) 8.10 ' 3
RoyalDutch 1) 23 ' ■ShellTrans. 1)
ColumhiaO . I)
GramophO . I >
Polyphon I)

3 '
2- ..
2J»n

l " /„

SchluBkur »« .
7. 4 .

Brlt .Cel Od . 2)
Courtaulds I)Glanzstolt 1)
Swed . Match2)
Kre . & Toll I »

5 "„
26 -

8 7 ' :
22 '

3*'i
2"-
2 'v

l " l.

2. 4. 7. 4.
7 7

32 6 32 6
1 1

13 '» 13' 0~7 ".Imp . Chem 2) 16
2

[ , , 1^ 4,

l > = Pfd. ättrling , 2) — sn, 3) Dollar .

Int .Holdgs . 3) ' os \
Mex. Light 3) fifu,,Mex.Tramw3) Ji

texel .
Ii

' 3

Aktienindex .
Berlin . 7. April . 7er vom Ttatiftischen ReichSamt errechnete Aktien

inder ( 1W24 2 « gleich 100 ) stellt sich für die &<och« vom 30 Jliiitj bio 4 .April 11131 ans «2 .8 gegeniiber 111.8 in der Vorwoche . nn !> »war in der
Gruppe Veral -a » » 110 Schwerindustrie aus 8g . 1 187 .3 ) , Gruppe ver -
arbeitende Industrie auf 8Z .3 181 .5>| und Gruppe Handel und Verkehr aus
in . '* 1113.6 ). Mr den Durchschnitt des Monats März 1931
ist der Inder mit 91 .1 gegenüber 85.6 im Durchichnitt Kedruar 1V31 er -
mittel ! , und , war in der Gruppe Bergbau und Schwerindustrie 8S . >̂

Gruppe verarbeitende Industrie 81.0 t7ö . tt) und Äru4 >pe Handelnud « erlelir 113.0 (108.7 ; .

Geld- und Devisenmarkt
•• L- Avril «.̂ nnklvr « » . » TageSgeld erforderte unver -ändert ii— 8 Prozent . Bon Devisen körte man den Dollar mit 4.ÄW4und das P,und mit Äl.40 >g. Zm Uinncenverkedr London -Paris 124 .S2 .London - Ncwyork 4.8.M .

Der Privatdiskont blieb bei kleinem Geschäft unverändert 4.75Prozent .
kierllner veviseiinotlerunLeo vom 7. April 1931 .

Such , ttis
Canada
Istanbul

Sair »
London
Rcioinirl
Rio de %
nrufluim
Amsterd .
Athen
Nr . .« ntn >.
Bukarest
Budovest
D- nzli,
Heisings .

April
Seid « riet
1 .458 1 .462
4 .194 4 .202
2 .073
20 .91

2 .077
20 .95

20 .391 20 .431
4 .1965 4 .2045

0 .311 0 .313
2 .997 3 .003

168 .22 168 .56
5 .442 5 .452
58 .35 58 .47
2 .495 2 .499
73 .12 73 .26
81 .57 81 .73

10 .559 10.579

7 . April
Geld » riet
1 .458 1 .462
4 .194 4 .202
2 .073 2 .077
20 .91 20 .95

20 .389 20 429
4 .1965 4 .2045
0 .314 0316
2 .977 3 983

168 .22 168 56
5 .438 5 448
58 .33 58 45
2 .497 2 .501
73.15 73 .29

81 .525 81 685
10.559 10.579

2 . April
Geld Brief

Italien 21 .98 22 .02
3ufluflah >. 7 .368 7 .382
9on>iio 41 .87 41 .95
»openhag.ll2 .25 112 .47
Lissabon 18 .84 18 88

112 26 112 .48
Paris 16 .412 16.452
Br ° a 12 .42912 .449
Island 92 .05 92 .23
Riga 80 .73 80 .89
Sdiruei» 80 .735 80 .895
Sofia 3 .038 3 .044
Spanien 46 .15 46 25
stoifholm 112 .34 112 .56
Reval 111 .66 111 .88
Wie» 59 .01 59 .13

7 . April
Geld Brie»
21 .97 22 .01
7 .373 7 .387
41 .86 41 .94

112 .25 112 .47
18 .84 18 .88

112 .27 112 .49
16.411 16.451
12.427 12.447

92 .05 92 23
80 .75 80 .91
80 .73 80 .89
3 .041 3 .047
46 .22 46 .32

112 .33 112 .55
111 .66111 .88
59.01 5913

London :
Säbel
Pari «
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
« opeichaie »
C51*

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
Kabel Newyork : 2 . 4 7 4
Mich 5 19>. 5197Amsterdam 2 .4943 2 494 ' -
Warschau 8 .923, 8 .92 - »Berlin 4 .2005 4 .2005

2. 4.
4 .8594
124 .20

34 .94- -
12 .12 '/«
92 .80
44 .25
18 .16 ' »
18,16 ' .

7. 4.
4 .8586
124 .21

34 .9» ' ,
12 .12 ' s
92 .81 - -
44 .10m: Tägl . Ulrln

Manotsaeid
6 - 8°/- 6 - 8 ",

Pari ,
London
« ewqort
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
« ie »

Neichsbankdiskont ab 9. 10. 5%.
Züricher Devisennotierungen vom 7. April 1931

2 . 4.
20 .34

51972 '
72 26'
2 >.21»,
56 .80

208 37
123 . 78
73 .07 ' ':

7 . 4
20 .33
25 .25 ' «vi *
27 .11
57 25

!08 35
L23 73
73 .08

2 . 4. 7 . 4 .? tockh. 139 .15 139 . 15
Cefa 139 .07"v 139 .07 '/«
Sciicnl;. 139 .05 139 .05
3afia 3 .76 ' 2 3 .76 'i't
Pro« 15 .39 - 4 15 .39 ' .
Warf <I>. 58 .25 58 .20
Budap . 90 .61 ' a 90 .61V»

Belgrad
Achen
« oiistani 246 >?

2 4.
9 .13
6 72
3 .093 «

13 .06
1 .25
1 .81
2.56 1/«

Sflfll . Geld lVi Proz . . MonatSgeld H Proz ., Dreimonaisgeld VA Prozent .

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 7. April . ( Zunkspruch . ) Amtlid »« Produktennotiernngeu

(für Getreide und Lelsaaten ie U>0>> Kilo , sonst je IM »tilo ab Station ) :
Weizen : Märk . » g 288- 290, Mai 3ü3 ..}0—304 , Juli 301.25 bis
301.50, « eptember 250—257 , fester : Roggen : Mark . 70—71 SUi . 187 bis
180. Mai 202 .50—203.75 , ^ nli 1»».50—200 .50, Teptetnber 189.50 und Geld ,fester : Werste : Braugerste 22»—240 , ruvia ; Mutter - nnd Industriegerste
212—228 , fest : Haser : Märk . 167—171 , Mai 182—182 .25 . ^ tilt 1»2 , Sep .
tember —. fest : Weizeninebl 34 .75—40 .50, stetig : Roagenmebl 28.50 bid
29.50 , stetig ; Weizenkleie 13.30— 13 .60 , ruhig ; Roggenkleie l :!.l ()—13.40,fester .

Erbsen . Viktoria 24—29 . Kl . Tpeifeerbsen 23—26 , Klittererblett 19—21,
Peluschken 25— 29 . Ackerboline » 18—20. Wicken 23—26 , Lupinen , blaue
13 .50— 15 50, Lupinen , gelbe 22 —26, Terradella , neue 64 —68 , Rapskuchen
9 .80— 10.80 (PafiS 38 Prozent ) , Leinkuchen 14 .6" -15 (Basis 37 Prozent ) ,
Trodmfchitiiu ' I 7.70—8 , Zoiaertraktioiisfchrot 14.20—14 .80 (Basis 45 Pro -
zeni ). Kartoffelflocie » 14. 70—13 RM .

Der mit gutem
war beschickt von 2 638
ÄaS :

Müllheimer Weinmarkt. '
inack aufgemachte Müllheimer Fnihiahr ^'̂ ekwliter uud 28 700 Klafchen , umfaiicmi

.. rgänge 19W. 1929 und 1930. Die Proben waren nach Ortfchafn ^ l 5 " ,
samniengestellt . Am stärksten vertreten waren Aua gen mit 36 SZ!
Lausen mit 51 nnd Müllbeim mit 40 . Es wurden Ä , S;über mehr als 300 Hektoliter erzielt . Bribinger erbrachte 56 bi ? '
pro Hektoliter . Lausener 56 bis 70 RM ., Leutersberger 70. il'kiiQ11.58. Besuch und Perkaus waren stärker als sonst . Nach Abschlu»
Marktes wurden auch verschiedene Käuse getätigt .

Lvklsvktviek» und Nutzviehmärkta*
Karlsruhe , 7 . April . Sleischgroftmarkt Der « leifckgr .' ftmarkt

Kleifchgrofimarktballe des städt . ^ chiawthofes war befchicit u>Û
Ninderviertel » , 5 Schweinen . 3 Kälbern , 6 Häinmelu . Preise für l /in Pfennigen : Kul,fleisch 36— 44 , Rindfleisch 78 —82, barrensleischi- chiveinesleisch 8«—88 , tialbflench 100- 1 tu . Hammelfleisch DO—92. 11
ichleppeud .

warteI srube . 7 . April . Bieomarkt . waren iugesiihrt und
je 50 ttilvarainm Lebendgewicht gehandelt : 32 Echku a 1 45 — 4». '\ 'jbis 45. bl 42—43 . b 2 40—42, c 38—40. d 37—38 ; 46 Bullen a K .
b 40- 41 , c 39— 40, d 87—39 ; 22 Kühe a —, b 17—27, c 9—l '

.J ,132 Hälfen a «—5! , b 38 — 44 ; 133 »tälber a — . b U7—70. c 64-—6"
, h|bis 64 . e 48—53 ; 1066 Schweine a 44 - 46. h 46- 48 . c- 48—52 , d Ä

e 47—52 , Sauen 36—40 RM . Tendenz : Rinder langsam . K
stand : Kälber langsam , geräuiml ; Schweine mittelmatzig . kleiner
stand , 4Ettlingen . 7. April . Viehmarkt . Der Markt war besabre » 1
18 Kilben , 23 Rindern , 4 Kälbern . 2 Cchfctt . Verkauft wurden 4 1
zu 300- 450 RM . . 20 Rinder zu 140—320 RM . . 1 Kalb zu 80 RM . , 1 zzu 345 RM . Der Marktverkelir war gut . Nächster Bielimarkt 13. ZMannheim . 7 . Avril . iDrahtbericht . ) Biebmarkt . Es wareil . I
führt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 8»
al 48—50, a 2 40—43 , bl 41 —43 : 90 Bullen a 40- 46 . b 36—40. '
bis 38 : 176 Kühe a 38—41. b 32—34 . c 23—27. d 15—20 ; 243 SV
a 48 —51 . b 44—4« . c 40— 42 : 725 Kälber a —, b 72— 75 , c 66 - 71J «
bis 64 , e 50—58 : 8 Ziegen 12-—25 ; 2 - chase b 34—38 : 2 421 S -><
a —. b 49 —51, C 50—51, d 51 —52 , e 48—50, f 46—48 , Sauen 38—44 JTendenz : Rinder miitelmäsiig . geräumt : Kälber lebhaft , iT'f •
kaust : Schweine mittel , langsam geräumt . Nächster Kälbermarr >
April .

Frankfurt , 7. April . lDrabtdericht . ) « iehmarkt . Es waren -•
führt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 2l0 5?
al 47—51 , a 2 43- 46 . bl 38—42 " 77 Bullcn a 42 —46 . b 87—11; . j tL-Kühe a 37—40, b 32 —36, c 37 —81 : 188 Märien a 48—52. b f / S
e 88— 12 : 509 Kälber a — , b 70—74. c 64 —69 , d 56—6.1 ; 19 i 'J
4889 - chweine n 45 - 48. b 45— 19 , 0 46—50, <1 46—50, 0 42 — 47
Tendenz : Rinder ruhig , ausverkauft : Kalder und Schase lel
geräumt : Schweine schleppend , geringer Ileberstand .

; r ,'
Ti. . .

Sch,
»> i
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.' ei
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Sonstige Märkte.
Maadelmra . 7 . April . ÄVeisnxcker ( einschl . Sack und Verbrauch ??. ,.für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerba ^ I

Tagen — RM . Tendenz still . Terminpreife für Deiftzucker ( inkl . j *
frei Seeschissseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : Avril 7.Y5 8 , 7 ® ; fr7.05 B , 7 G : August 7,4.5 B , 7 .40 (* ■, Oktober 7 .60 B , 7 .50 <« : j«vember 7.70 B . 7 .60 Ä : Dezember 7.85 B . 7 .80 G : Mär , 8 .10 Ä.
G . Tendenz ruhig . „ ,i!Bremen . 7 . April . Baumwolle Schlulikurs . American Middl . » '

tz.Standard 28 . mm loco per engl . Pfund 11 .64 ^ ) ollarcents .
IVletsII - Msrkt.

Berlin , 7. Avril . (Funkspruch . ) Metallnotiernngen für ie 100 '
Eleklrolotkupfer 95.25 . Örioinalhüttenaluminium , 98 bis 99 Pro «ci>>
Blöcke » 170. desgl . in Walz » »der Drahtbarren , 99 Prozent 174. ,■ «
nickel . 98 bis 99 Prozent 350, Antimon -Regulus 52—54, Jeinstlbcr l 1 |fein ) 88 .25—40 .25 RM . .. „" ~ IDrahtbericht . ) Metall ». Sdilttfc . £ u rJV

! :

London . 7. Avril .
Tendenz willig :

Setkl . Preis __ . .
strong sheets 77 . Elektrowirebars 46.50. — Zinn : Tendenz
Standard p. Kasse 117^ —117%. 3 Monate 118H — 118% , Settl . Preis - „i
Banka 121 % . Straits 120 — Biet : Tendenz stetig ; ausländ . pf,' «i
12 ' / . . . entst . Sichten 12 % . Settl . Preis 12 ' . . — Zink : Tendcn , » \ t

tandard v . Kasse 42 " /, °—42 lll /ie, 3 Monate Ii
42Ti , Elektrolyt 45' a— 46 -? . best seleeted »

' ■
ire ®i

gewdhnl . prompt ll " /i « , ettrft . ww « .
minium ; Inland 85. Ausland 85 . — Antimon Regu l '
Erzeug . -Preis 42— 4213 , chines . 22- - , Quecksilber 22 ?», Platin 5.50.er , IS 'A. Nickel Inland 175. Nickel Ausland 175, Weibblech 15',». « «f
snlpbat 21 Vi, Eleveland Gubeiseu Str . 3 b8 -/»
Äktieninder .

ü

I

Amerikanischer Konjunklurindex .
Neue Kursrückgänge in der Wall-Street . — Produktions¬

einschränkungen in der Automobil- und Stahlindustrie.
Tendenzunischwung am Bondsmarkte.

Die Nenworker Börse stand in der lebten Woche wieder im Banne
einer tiesgehende » Verstimmung , die sich fit einem neue » empfindlichen
Kiirsrückgang au sämtlichen Aktienmärkten answirkie . Ungünstige Be »
richte ans der K r a s t s a d r z e u g i n d n st r i e , die ihre Produktion nachder kräftigen Steigerung der zweiten ,) ebruar -Hälfte im Laufe des letztenMonats allmählich tvieder etwas ein ^eschänkt hat , riefen umfangreiche Ab .
der kräftigen Steigerung der zweiten ,>ebruar -Hälfte im Laufe des letzten

:« allmählich tvieder etwas einaoftf "
gaben in Automobilaktieu hervor . Davon ausgehend waren auch Stahlaktien stark angeboten . Tie Stahlkäuse der Automobilwerke , die in den
vergangenen Wochen in Ausführung eines reichlich optimistischen , durchdie bisherige Absatzentivicklnna fedoch anscheinend nicht gerechtscriigten
Produktionsprogramms grobe Matcrialbestellungeu vergeben hatten , haben
neuerdings merklich nachgelassen , so das , sich die Stahlindustriennnmevr trotz lebhafterer Stahlnachfraae slir Bauzwecke ebeusalls zu Be

Amerikas Stablerzeuauug , di >
lwerke Ende vorig «

.. . M vieles Jahres und . W . .auf 57 Prozent in der zweiten März -Hälfte gesteigert werde » konnte , ist

fich die Stahlindustrie
. - . .. r Bauzwecke ebenfalls zu B

triebseinschränkungen genotiqt sieht . Amerikas Stahlerzeugung , die vi30 Prozent der Leistiingsfälnakeit der Stahlwerke Ende vorigen Jahr ,allmählich auf 50 Prozent Mitte ftebrnar dieses Jahres nnd weiter buuf 57 Prozent in der zweiten Mär, -Hälfte gesteigert werden konnte , i ..in der letzten Woche erstmalig wieder zurückgegangen . Ste hatte mit
durchschnittlich 55 Prozent der Kapazität gegenüber der Vorwoche eine Ab -
nähme nm rund 3 ><, Prozent aufzuweisen . Verstimmend wirkten fernerdie Verschärfung der Uebervroduktionskrise in der Petroleum -
i n d u st r i e , die durch die erneute Zunahme der Rohölgewinnung , die
weiteren Herabsetzungen der Roböloreise und das Anwachsen der Ben,in »Vorräte dargetan wird , die jüngste Gestaltung der Warenpreise , die » achkurzer Stabilisieruiigsveriode ihre Abwärtsbewegung wieder aufgenom¬men haben und last not least zahlreiche neue Dtvidendenenttänschnngen .

Tägliche « Geld t>Ot . . . . . .
Aktienumsatz . 1000 Stück . . . .Industrieaktien -Indei DCt . . . . .
Eisenbabnaktieq -In <ie * DtO . . .7 % deutsche Anleihen DtO . . » ,WA% deutsche Anleihen ptO . . . .
Maklerdarlehen . MJI1 . * . . . .WatrensrestellunB 1000 Stück . . ,
Oeluewinniinu arbtsUI 1000 FaB .Reichsmark - Kurs $ für 100 jl . .
Sterling - Kurs $ für Pfund . .
Goldbestand Fed Res .Ranken . Mill $
Notenumlauf Fed Res .Book . Mill $
Kaufkraft d . Dollars . 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr loko Ots/lb ,
Rleipreis loko . Cts/Ib
Zinkprois Bast St Louis . Cts/Ib ,
Weirenprei * Rotwinter Cts/bush
Baumwollpreis , loko . Cts ' lb . . . •
Gummipreis . First later Cts/Ib . .

Besonders schwach waren in der Berichtswoche Eisenbahnaktien ver -
anlagt , was infofern liberraschen tu üb . als die «' ) ü t e r w a g e n g e st e l -
l u n g seit Mitte Mär , eine bemerkenswert Belebung aufzuweisendat . Innerhalb der letzten drei Wochen hat die Wagengcncllung , ohne
dab ein iaifonmäbig begründeter An lab dazu vorgelegen hätte , bei fort -
gesetzter Steigerung um ca . 9 Prozent »uaenommen . Jilsvlaedefsen hattedie Ottterivageiigeitellniig in der letzten Woche iin Vergleich zum Bor -
iahre nur einen Rückgang nm 15 Prozent anfzuiveifen gegenüber eine »!» och vor drei Wochen verzeichneten Ausfall von 24 Prozent . Das gleiche

Woche endenn am
7. 4. 29 6 . 4 . 80 29. 3.S1 5- 4 . 51

9 .40
18 350

17 .9
4 .00

2
164

7
4

12800
109 .8

1.60
12 500

106 8145 .4 147 .5 97 .6 94 3
948987 1006 95 .1

94 .2 97 .2 86 .5 86 .45 562 3 967 1875961 8 76 7422 627 2 515 2 268 2 275"
8534

23 870 23 839 23 .805
4 .8650 4 .8594 4 .8o94

2 719 3 022 3126
1442

3 IIS1664 1576 1498
671 732 87 0 87 .424 .00 18 .00 10 .00 9 .75

4 .507,f0 5 60 4 .50
.z/z
ioi!

130 3
lf >25
16 .60

3 .95
910
7 .00

10 .85
6 .75

10 50

Bild ergibt sich übrigens auch dann , wenn man die durch die Wirtschasts' itriichtf | n
heran ?

Belebung der Transportleistungen der

krife nicht beeintrachiigie Entwickliing des Güterverkehr » tut Jahre 1929■ " Wenn die Wall Street von dieser krästigen
Eisenbahnen so gut wie keine

>s aus den Nachwirkungen der

zum Pergleich heranzieht .
Velebnng der Transport ! . . . . .Notiz genommen bat . so erklärt sich das aus
jüngsten Eilenbahndivideiidenklirzunaen nnd aus der vorherrschenden An
sicht . dab der Güterverkehr den ftrüdiakrshöhepnukt nunmehr erreichthabe und in der nächsten ."jeit wieder abflauen werde . Ein ungiinstigesLicht anf die Lage der Eisenbahnen wirft anberdem die a » S einer soebenerfolgten Verüffentlich » » » ersichtliche draftiiche Einschränkung der Be -
stellnnge » aus rollendes Material . Danach habe » die amerikanischenBahnen im ersten Quartal dieses Jahres bei der Waggoniudustrie nur21P0 Güterwagen bestellt gegen 27 127 Ttück in der gleichen Zeit desBoriahres . Personenwagen wurden in diesem Jahre überhaupt nicht in
Auftrag gegeben , während Im Boriahre Bestellungen auf 381 Wagenverbucht werden konnten . Ebenso sind auch die Lokumotivendestellungen

von 222 Tti ! <? im erfien Lnartal 1930 auf 18 Im laufenden Sn
eingeschränkt worden . _ . . .Am Newnorker Geldmarkt hat in der letzten Woche tnsolac- - - - - - ■ - - • JÜ - „ „ ii ? >,, deN^ ii

>ieder auf 1- ^ Prozent herabgesetzt werden . .
rteö der ersten drei Monate dieses Jahrco .»
ien Anzeichen schlicken muh . am amerikan " ^

Sowohl die <*%«:

ii

verdoppelt baden , bald wieder
Nach dem Kursauftrieb

wie man aus verschiedenen Au,e
Bondsmarkte ein Tendenzumlchwuna eingetreten . ... . . . . ,
kanifchen festverzinslichen Papiere , als auch die ausländischen 3 "
anlcihen haben in der letzten Zeit eine leichte Abschwächung erlitte », ,
sind beispielsweise die Kurie der 7 pro, , deutsche » Ainerika - Anlci « ?^den beiden letzten Wochen um M Prozent und die der 6 ^ vroz .
um 1 '.-- Prozent wieder , urückgegangen . Neben den groben Emi " -i ^
vläne » des Schatzamts , die eine Berstopsnng des Kapitalmarktes b ^ l
ten laffeii . wirkt fich namentlich aus die Haltung der ausländischen yj/lflotten die Zahlungsunfähigkeit verschiedener « chnldnerländer An >c>
ungünstig aus .

Ausländische Getreide und Fette.
Rotterdam . 7. Avril . ( iruukfpruch . ) Getreide - Schlubknrfe . ( ? o^

Kurse in Klammern . ) Weizen ( in Hfl v. 100 Kg . ) : Mai 5.SZ y
'"'

Juli 5.00 (4 .87Vi) . September 5.00 (4 .90) , November 5 .00 (4 .92 ^ 1))
Mals ( in Hfl . p . Last 2000 Kg . l ^ Mai « 7^ Juli S8 ^ ^ LSeptember 8Sfe (84H ), Noneinder Hi % (85Vit . .. , »/Liverpool . 7. April ( ^ nnklornch . l Getreide -Schlubkuxte . ( B ^ W
ftttfe in Klammern . 1 Weizen (100 Ib . ) : Tendenz ruhizj if '/ . l
Mai 4 .2Mi (4 .2V4 ) , Juli 4 .:l-% ( 4 .8»s ) , Cktober 4 .5% ( 4 .5 ' t ) . - f W »*Tendenz stetig ( stetig ) : eis . Plate (480 Ib . ) : ver Mai 15 .6 ( tS .lOVjt' ,jt : ,>15 .6 ( 15.6 ) . Oftober 15 .8 ( 15 .6 ) . - Mebl ( 2S0 Ib . ) : Liverpool .lP ' v ( 19H ), London Wewmnefil 18- 25 ( 18—25 ) . Preise in fSUltn «

. |
penee .

Ebieaao . 7. April . (Aunksprsch .) Geireide - Schlubkurle .
kurse in Klammern ! Weizen : März 88 (88 ) . — Maij
60»«. (00* ) . — Haser : März 29% (30% ) . — Roggen :
(85%) , (Alles in Eents ie Bnshel . )

Winniveg , 7 . April . ( Mtnkspruch . ) (» etreide - Schlntzknrf « .
kurfe in Klammern . ) Weizen : Tendenz willig ( kaum sie ...57% (57 ) . Juli 59 (58%) , Oktober 60% (60) . — Hafer : Mai 26 %
Juli 27 (26% ) . Oktober 29M (29% ) . — Roggen : Mai 80« . «S0% >/ . . ..82 % lS1 * >. Oktober 84 % (84W . — Gerste : Mai 26^ (26 % ) .
(27%) , Oktober 80% (30) — Leinsaat : Mai 102% ( 100%) , Juli JLt
( 102' iV Oktober 105% ( 10 :1% ) . — S>! a n i t 0 b a - W e i , e n : 1
Normern I 56% (55% ) . II 54 % (53U ) . III ( 49 ' i ) .

Buenos Aires . 7 . Avril . (i>nukspruck, . ) Getretde - Slttinbknrie .
taaSkurse in Klammern . ) Weizen : April 4 .66 (4 .701, Mai 4.8 , l

^Juni 4.98 15.04 ) , — Mais : Mai 8 .S6 (3.70) , Juni 3.63 (8 .62 ) . 3 « "^(3 .66) . — Safer : April 3 .2(1 (3.35) . — Leinsaat : Tewdettt /
(willia ) : Avril 10 .10 ( 10 .18 ) , Mai 10 .80 ( 10 .42) , Juni 10 .50 ( lOWj .« ^Rosarlo , 7 . Avril . (ffunkivruch .» Getreide - schlnbknrle . ^
knrse in Klammern ) , Weizen : Mai 4 .90 ( 4 .90 ) . Juni 5 .00 (•' •} jfl

"
Ä' k ai s : Mai 3.65 (8 .55 ) . Juni 8.55 (—) . Leinsaat :
( 10.401 . Jnni 10.45 (10.50) . In Bapierpeso . per 100 Kilo . jChicago . 7 . April ( !>nnksprnch ) Jiite Schlnli . <Vortoa ^ Uk^-,>i^Klammern . ) Schmal, - Tendem stetsq (stetig ) . Mai — (S®*7] ' # ' . 1— (895 ) , September 8S7' .j (915 ) . Rippen : Januar 902 '" ( -z \ JiK Sil »915 (— ) . Sveck loeo 1050 ( , «»« >. Schmalz loeo 887% (885 ) . leichte r *
niedrigster Preis 790 (810) . leichte Schweine höchster Preis 810 (825 ) , '}
Schweine niedrigster Preis 700 (700 >. schwere Schweine höchster
(740) . Schwe !iiz » fubr in Chicatw 21 000 (25 000) . Schwei « einfuhr i « ^
02 OliO (70 000 V ,, ('

Newiiork . 7 April . ( Funkspruch ) ffett « , Schlub . (Bortagskur '
^ ^Klammern ) Schmal ! prima Western loeo 9f>0 (900 ) , Schmalz mil *M'' . r/Ä ''

1)45—05 (945—55 ) , Talg , fpezial extra 4% (4%) . Talg , ertra lose 4%
Talg , in Tierres 4% (5% ) .

Cnnotierte Werte
Mitsretellt von Baer & Elend . Bankgeschäft In Karlsruhe -

Adler Kali
Badrina Druck .

Masch .
Weinkeim

Nrown Boverk
vurbach
DeutsihLafiauto

100 «<°

80 %
161V »

<* af »tin
^ rntidif *>etrol .
ntlrrltaftmtrte
Rommertlrfdi
Catllt . ücDentvetf .
M »« i» >c» « r# » .

6i °;.
l6 °'o
30 %

160 %
110 %

Wnflütter roomtun
Rudi u . HMmenbetB
Spinn Rntlnau
Svinn . rffmburd
tSiittfrSftnll
ftnifermnrrii Tptck

0 * «-(»cht

!
*'

JF

is!



gz!" J " ittn)0^ . den 8. vpr » 1931. Badische Presse
'
/ Morgen -Ausgabe fc . ifti . Seite ?.

<

rfHritS
W
1 °S
>

Anleiben.
nnd

u«

i.
%
%

# 4
&{

V
ss

tt4

'F

S
'

sfl

I

?
1TK

u»1'

nfl 1
'
S#

(i '1

Staat
14. 7. 4.

täiä "f -S 58 .75
° W.« °

zz d Z0 6 .40
« : ^ 0»» 92_ ?Q ?

P"«*JS|K § 7 .25 87 .25
5 «n«l » A S 77.50
■ » « ®,Vn ?& 4 Sb .5° 5»Ä |P 100 .5 100.6* *>«*- 2? §?-5,80 5
5e«ti „ 81 .87 81 .5
IpCa " 22-25 79 75

9 .5 99 .5^ »»
"

d.
9 t 37 ?4v| 7

iS £ üiK"rpef "ek

" - I W ioo" 8 lOOVi 100».
100.5 100 .5

Tom 7. April 1931
14 . 7. 4.

4 Ct.Brrocn

wÜ*j - Sorttal (taMfftaft
! ^ V V &

72 .9 7ZL88
90 91In 1

g""tat. 104". 105

- 2 .532 315
4 .25 -
4 .25 -- 10.1- 16 .25

18.9 18.8
19 25 19 .25

1 .2 1 .2

.. «II».
4 Türk. «».
4 . «»,». I
4 » « 11
4 . 8»«lürfcnlofe
4H Un (j. 13
4Vi . 14
4 , G»w
4 - Krön.
5 Tehuant .
VA .

Verkehrswerte.
««.BerttHr 69 .12 70 .25«»».Lolalb. 131»:» 133
Bnltimate 71 —
CT«« «»« 22 .62 —
D .Eifcnb .v. 59 59 .75
TStcidiä &.S». 93 75 94

73.75 74 .
H»mb.H»»b 74 .12 74 .25

121 —
*<mF« 96.75 95 .12
Rcplim — —
*« ». Llo»d 75 25 75 .37
Schl .Tamvf . — -
cttK.eiloifc . —

Baak -Aktien.
95 .25 96«de»

Saft . Ben»
Bant « .EJ,Braubanl
B»>m. et».
» »vtftittl .

Saut . Hyp.
„ BcrrinSb .8rtl . H»I».

111 .5 112
127.5 128
109 5 110».
129 .5 13
133 13
128 .5 12

^ ""■••Pfandbriefe
»««»ttrtlitKmt

Sgl WM

; c . rr
S<Wl «tt»fttn.Oteft«

»%
'!4 'P 100.4 100.5' S 10

H * 95
«HjJS7 88 6 88 5
,^ »126 92.1
VU n«8 97
>•4 J"" -K 91
V ®*- 1 99.5 -

I 96.25 96 .5
Vfaiidblicfdixl

CT #
' • V » 9(
»«.

' '"••^ tSf.artenerrt.
•4'8».8 100

S» *cBHrtirtrtlrn
t ' H* K»2

"4
t
?<miiti

101<u 101.3
12 95.75

88 .5
92 .5
97.5
91 .5

100.7100 .7
mm

100

98.75 98 .75
98 .6 98 .75

W
^ -V-h . 14 -
«» ""andsanlelhcn .
<#$ •« «. 13.25 12,75
lifeh 39

"
387!*"» 23 5 23 .5

C «mmcr,bl . 115>-, H6V
.12 75 .TonjidSti». 75.; 151

11?5
150
40 .5 . .
113«,, 115
109- . 109'-.
133 134 .5
80 .87 80.87
112"« 113' .

2. 4.
BnnttlfS . 274
Berum. « . 101
Bl .Gud .Hut 178

Hol » 24.5
Sntlstjnft ,

,,Rin5l
Masch .•Sentofte

Btrtd.OTtll.

400
&

7. 4.

182
56775
400
55 .25
52 .5

BftOToniet 91.75
6 .25 26 .592

«»SV.Wal, 43 .5 5Z -?Bruufttttub. 127.5 129
Bubiag 130 131.5
Bifdin.SoM 220 220
BremBestgh. 45.25 45 25
Srtm .esollc 138 .5 139
BiomnSpv . 80.25 78 .5
Buftetu » 57 .37 57.75
«u 'ä, ort. - —
„ Jtam « — -

8»f .®ul»oi 49.87 48 .75
? ,»il»iilei » —
CorlSfißttt 40
efwrl.ffinfj. 92 .5
<U»«l «iUtc 332
z .y .Shemi- 183

50% bej. 189
83 .

40 .5
93.5
332
188190
83

57.75 58

309 307
28 :1
53
w

6128
5 .5

XrnintM.
D«. UTiat
TT .Sant
etonmioiit
Tl.6Hf .SL
„ Uebtrf«

Dertdn»
Lclp,Zinm»l
V«S.3ntfr . 3 .7 3 .75
Mrw.H»»». 167 169'.'i
Witt . Soften 200 200 .5» »tft .Wninft igg 5 169
Celt.SteftU 27

143-1. 144 .5
261'/« 265
165s . 169
136 137 .6
153 .5 154 .5
143 144
150 141t

9 .5 -
IndostTleaktlea.

«ctumulat , 135 136"«
«ftlej «»rtl. 37 36.75
„ H»tte«I°» 65 65 .5
„ ex»»fteew . 22 22
«Ifelft -Iell 35 .25 35 5

88 .12 89.75
« .«.». 110 ii2 <:.
« lsen -A-m. 117 118
«mmenftP»» 93.5 94
«»».»»hie 58 .5 59 .25
* fd>aff8ta» i ? 8 .5 129
. ftel, « »,, 82.75 "

«u«i>d « M. 68.87 69.87
Bffdjml' ßfteR 80 80.5
Saer&Stein — —
B»l«eM- lch. _ ,
Bmtb. M»>, 110 .5 110 5
Bnt »bfB «l| 30 .5 31
Bololl 25 -
B .M .W, 80 .75 81 .5
»„ .kpteiel 33 .75 33 75
Beraber« 99 .5 101

Sh .BuS-u
» Heyden
» »eisent.
. «Iber«
„ SchusterChafte

llone .Ber,
» Chemie
„ Spinnerei 55
C »nlAu«mt 117

2in »Ienm 93.5
Da!ml« 34 .25 3§
Dt.« :l .Te>. 97 .25 97 .25
. «spb. lt - ~
. Cnt ® «» 144 145
. Seftil 72 77 .75
» Zute 52 .25 53.25
. Anbei 50 51-87
. Linoleum 95 94.75
. ® »(t —
. Schacht 87.5 87.5
. Spieqel - 68
I Stein), 118 .5 120
„ Telefon 78 79 .5
. Tonftein 79 80
. Wolle 6 .25 6 .5
» Ciifenb . 43 5 45

Sotlm. Sit . 169 169.5
N» i«nbe . 189.5 190

rSftChrom » 68.25 69
50 5 50 .87
45 46
123 124
78 775
76 .25 79
72.5 73
45 .5 45 .2!
127 .5 125.52475 23 .75

Mister
tScilingffo.
Heisenberg
Genlchow
Aeem .Sent. ~
«eeeesb .AI» 85
«essürel 133
MilftemeiAer -
Wirme »®«. 81
Wlnftb.lSoKe 125
« ln« S4)i>Ite 125,« l«iia.8»Ä. 56 5
OllSdoufBr. 136 .5 136 .5
«»eftliovftt 132 136 .
Wolftfdimlftt 49 .5 54 .2o
«WBail. 1% 59 „« ritzner 43 25 44 .87
«rofthWeb« 96 .5 97.S
virotzmnnn

125>/.57

173
7955

20
173 .5
50 .7555

80
54

82
58

« rün Bilf.
Kruschwitz
wu»non>.«unftlach
Haderm.A,HailethnlHoneda
HiiNeMasch .
H-mb.Sl .Hummersen
Hann.Msch .
Harpener
Hebwiiöh .
Hemm . gem.
Hilpert — -
4>inftr«nffet 61 65
Sirs» »ups. 119.5 120
Hirschbg .Left 86 .25 86 .25
Hoesch 7Z 62 7476

9575 96
76 .5 76 .5

n ?i .25
% »Ji0 .5

Hoesch
Hoksm.St.Hohenlohe

5975

Sarftine
.»»».Schnell
Düren Met.
Dyikh .Wftm .
Don.Nobel
»«eft.Sal,
<̂ ilenb.»att.
Einte . B- I.
Nl.Sprott. _ . . . . . . ..
ffifenbCert . 157- . 159
Slelt .Tre «». 157 157
(fl .Sielet . 137-', 140-!.
<kl .Licht» r. 127- , 129' »
ffnflelbBrUn 143 .5 144.5
tkn,.Union 74.5 74 .5
Srftmann »». 29 .75 29
Erlann .Brl, . 84 84 .5
EschwrilB». 205 205
Saftlb.SHI 35 .5 37
Saiten stein 79 .75 82
ftarabit 24 25
A.« .i5»rben 1561. 159- .
^elftmüble 139 141.5
SeltenSui». 93 94 .87
!s»rftM°>or 211 212
ArieftrHüttl 114 140

orchwerl«
Hotelbett. 109
HntaBeeSL 65
C .Hxtschenr. 45.5
Loren, „ 70
Hüttejlayser 12!
Alse Berg
fto. Semij)Aeserich
Jüftel
Zunghan »
»ahlaPor».
«aliChemie»scher-i.LarsiavtAlöckner
C .H.Knorr
« ithlm . Ztel . 66
»olbZchüle 79
Aollni .Iourt 30
«öl »?!eueff . 81
Köln.Gas "
Körting
« r-stThür .
»rausjjivo.
Kronprinz _
»nnjlteibt . 46 .5
KiipperSb.ZlysshSuser
Lahmeher
Laurxhlltte
Leipz .Rieb.
„ Liinftlr.
„ Pia»»

LeonharftBt.
Leopolftar.
LinfteS Ei»Linftsiröm
LinflSchuh
Linineri ».
« .Loren,Lüdenscheid
Magb .Ga»

Berg
Maniru »
Manne »«.
Mnn »srlft
Marietü>ns.

IV2

109 107.5
65 65

45 .5
69 .5125
202
114.5

12 .5 113.!
17 39 .71
6 35

106 108-
164':. 173J'.
60.5 64 .2 .r
73 .75 74.8;

165
n
30
81 .5
§4 .25

l . ( 7. 4.
MarttSLHlh . 1381. 140
« »schStarle 6 6.25
Maschb .Unt. 44.12 46.75
Buckau .W. 116' . 116V»
M. »appel 16 5̂ 1675
Max.Huiie 130 1,
Mech. Linften 55 .37

Zoran — , "
Zittau 38 38.75

Merl.W»ll« 118 118 .5
Metallges. 76 76
Meh.Kanssm 25 26
Me,75 .
Miag
Mimos»
Minimal
Mittelftahl 103 103
MixBeneft 113 113
«ionteeatinl 44 .25 44 .25
Mot .Deutz 55 5iZ.5
Mülh .Ber , 89 89
« .» .« . - -
Aeckarwerle 105V» 106
« Laus»ohle 120.5 120
Storb. tfi» - 70

iSteingnt 140 140
Tritot 55 55
Wolle 70 71.87

Rorftsee .H. 156 155 1
KotftmSrnft 151 150
Cberbeftacs 42 .25 41 .5
Cblolt 82 .5 83.12
ftto .fflen«t 74 .87 76
Crenftein 58 58 .75
Cftmeele —'

.
'SSt 13.2= IS !

Pmtsch — -
Bittlerrorj. 135 135
PlanenSard 55 .25 55
„ Tüll 30 JO

Polhphon 177-U178
Von,»spinn. 12 13 25
Bteuftengr . 111 111
Kafteb .StD. 151.5155
RaSquin —
SathaebertB 74 74 .5
RanchWalt. 17 18.25
Reichelbriu 185 186 .5
ReicheltMet. 28 .75 28 .75
«heinselften 140 140
Rh .»rann «. 190 1-0

(Helte« 122 U°
92 5 94

34^
66
36 .25

66
6 .25

57 56
130.5 133.5- 37 .5
94.5 96
82 82
10.25 11
135 135
38.5 38.5
163 .5 164
385 385
53 53
79 78.75
40?25 40?25
35 .25 35 .25
39.5 39 .5
r 5 pi7
24.75

88 .75 ?0 .5
140*i« 141*1.
§5 5 Ii 5

68 .5
94.5

tt .25

MetallMibel
,, Stahl

R .W.S.
R .W.Kall
„ Spren « ou

RichterDav. 70
» ieb .OTont . 93
Stoftftee* inb« —
Rosenthal 67
Rücksori !, 66 .25 =S»«tuet» 57.12 58
Sachsen ». 90.5 92
S -ichs.«"» -
.. Thür.Pil 61 .5
„ Webstuhl 49

Sachlleben 149
S .Salzun« —
Galzdetfarth 257
Sannethnn » 104
- arotli 106
Scherinft 299
Schiene !
Schleslsche 33 c

7975 St

61 .5
48 .75
150.5
262'/.
102117Ü99

?Pbt. 126.5127 '/.

„ W.Beoth .
„ Zellulose
• S'

; B
, Leine»
. *««. n. Text» 7
«chneiber H. 64
Schinebeil 29 .5
SSlStt H 39 .5

39 40
137 139' «

6 .25 6 .5
93.5 94

Schub.Sali . 170
SchuSert et

7 .25
65-25
29 .5

. . . 1?0*
138.5142'

«chnltheiS
Schwelmliis. .
Sen»ll Str . 1!.
Seib .Naum . 36
Sie,Solin, . 14
Sie,er»d. 51 .5
Siemen»Sl. 95
SiemHal »«e 1;
©inner* .«. 9.
Staßf.Chem. 3!
Stein .Sohn
Stock«lSo . / n
StihrKam, . 100
Stoib , gint 44
Stollwerck 67 .37 57
Strals. Spiel 173-1. 173

123.5 128.5
S »e» °ta 268 270
Tack.tkonrad 95 .75 95.5
X«(el9lB« 931 -
Ib»rl Cel 63 .5 64
Xhüf .BleiW . 11 .25 11,25
.. SabLeip , 162'/. 162
Uetz »»in 123". 124 .5
Tranbrafti » 125' .. 125'^
TuchAachen l2l 121.5
Tüll Nöda 46 .5
linder Gebr. 44
Union chern. 57 .5
. Die« 79

Bariin.Pa». 61
Ber .Bantzen 42 .75 43
>Sllhlet # . - -
»em.Charl . 60 —
, Dt.Rickel 117.5117

flanschen — 42
, «toiMfton 120 120
. Sothani, 98

Jute 8. —
Laus.Ma» 34
MSrk.Tnch 38

47
44
m
61

98_
36
38

CtabiMinen 33.25
Banken,

«fte» 96
Braubank 129
BarmetBf». 109.5
Bap .Hhpo . 129 .5
„ Beietnbb . 133
Berl .Hbl«, . 128
Csrnmerzb. 115' .'.
Danatbl . 150' .
TD-Bink 113'/,
Ürebftner 113

MetHnBet 29 .75 30.25— " " U 26.
'Pinsel 525. 25104, Schimisch . 103 .. .

. «<bmir,el 26 75 25.75

.SchS. rnei, 22 .25 22
, Smyrn » 115 115
. Stahl 61 62
. Appen — —

Thür.Mrt. 37 .75 37.75
SiNoeia» . 43
Soqel Tel. 50
BMtlMolA . 36
. Botjun 53
„ Spitzen 77
. Tüll 46
Saint Hflstn -
Wanderer 57
W-Melsenk 125 5 125,5
iStneiinHüb 46 .75 46.75
Wenderoth 55 57
Weftereqeln 169 176'1«
Wefts .Traht 71 . 70 .5
aJ & . UU '5
WißnerMet . 74 .25 78.«!
Wttien .«n» 33.5 34 .25

87 86 5̂

45
50 .253775
78 .8746
5775

Witlopptles
Zeitz .IIon
tritz-Mas«.t«

64.75 63 5
44 .5 44.Set. . IV

Waldhot 107.5 113
Vereichernneen

« achMünch . 892 891
«(« .Statt *. 214 .5 215
ta »a,

»».He«»
M»»d. «
Mannheim ,viorbiiern
Thuringia

197 1°6
375 375
26 .25 26 25
189 189
730 732

Kolonialwerte
StXftoft. 65.5 65.5
Sennuine « 293 300
cta - iMiue 33 .25 32.5
Schani»»« 77 .5 81.25

• Zicimng
?

repartiert
tja . Tivtdend«

Berliner
Verkehtiwerte .

2 . 4. 7. 4.
9 5 68,62« » Verkehr

&Uff-Lotalb.
TKcicMb .«».
Papa » .12 94^ 5

4
° Ii *

Hamd.Hochb 74 75
Hamb.Sb» — -
Hansa — —
•.Vorblotib — 75 .37 75.5

32.37

96
128 .5111
130.5133
129.5
115' -
150".
113' .
113- °

Termlxifclilußiiolieniiigen
2. 4 7. 4.

i. 64 .25 64 .12
176 .5 177».

il. 191 187' .
124 124".
89.5 89139

Indnstriewerte .
2. 4. 7. 4.

«w 87 .5 87 .25
S .S.». 109- . litt1»
B .M.W. 80.25 80
Bembern 99 98 .5
Betgm . « . 103 .5102 .5»erl.Masch . 55 .25 55 5
Buftetu » 57 .62 58
(kh»rl.« -ff. 92.5 92.75
«hafte - 309
(>o„ttSnmmIDaimlerIt .dont» «»
. Bebdl 76.25 76 .87
. Linoleum 94 94 .12
Thn .Robel 7? .25 7tz .
(FI.Lieler. 1„ . . nn
„ Sichtßraft 128". 128
tvacbtn 156' * 156 .5
»elftmühle 137' - 138V.
ilseitenSnill. 93 .25 94 .5
Wellenberg 86 .5 85 .75
»eillirel 132' .'. 132 .5

»aldschmiftt
Hamb.Kl.HarpenerHoesch
Holzmaira
Holelbetr.
Iis- «- '»
»ali»scher»lKarftaftt
Klöck,»r
« SIn«eueff .
ManneSm.
Man »seld
Masch .Sau
Melallges.
Mio ,
Mittelftahl
Monlecat.NorftwoUe
NorftseeHochLberbeftars
Obertot»Lrenfteln

2. 4. 7. 4.
51 .5 52 .5
122 122
76.75 77.5
73 .75 74.25
93 5 93 .75
109 10:
212 .5 20!
165 170 .5
60.62 62 62
73 .25 73 .25
81 81 .25
84 83 .75
33 .75 38 .25
44 .75 46 .75
75 76
66.5 68_5
44 .5 44 .25
69 .75 70
155». 154' '
42 .25 42
82.87 82.5
58 .37 58

Phönix B.Polyphon
ÄH.Brannl.
„ Elektro
Rhcinstahl
RW<k.
Siütger,
Jaizftetsutk»
Schles .tkl .g
„ Portlanft
Schub.Sal»

57 25 57.25
258 259 .5
138 138' .
94 94
170 .5169

SchuckertvI . 139.5 141- ,
Schulihcitz 181' . 180 .5
Siem .Hal »ie 188". 187 ' .
Slilhr 101' . 104
Sven«k» 268 269
Thllr .Ga» 164' , 163 .5
Tiet, Leon ». 123- . 124«cr . Stahl 61 61 .5
Weitere, elu 172 176
Ae-Walfthos 10S .S 110 .5

1- «rcl. Dividende

^ nlellien.
llelel » nnd Staaten .

7. 4.
Dk. Wer« 91.50
0 «eidrfanl . 84 .75
Schatz »» « .A —
Saft . Staat 80.25

Heft .«olk»ft. 97 .5««besitz 58,87
Reubesitz 6 .47 ';S
SdiutzReb . 14 3.17 ';v
4 Bagft. I
ZoUtürkei«
ü Mez. inn.
1 H äuj. 13.
J . Silber 5 .50
4 Irrigation

- ä

Stadt -Anleihen .
8 Bert . J4
C Darmft. 28
7 DreSft . Ai
7 flrants . 26
6 Heiftelb . 26
8 Luftwig»h . 2t
8 Mainz 26 —
8 Mannh . 2t -
6 » 27 76 .5

8 Psorzh . 2t 93 -0
8 Pirmas. 26 90

Sachwertanleihen
(ohne Zins ).

8 B. -Soft. 26 92 .25
6 . Hol». 24 17 .50
5®oftenn )..fiob!e23 16 50
3 Psandbr . «olft 2 .17
6 «roßk .MHM . 23 17 .3
5 »ess.Volts .Rogg. 7
S Mbrn.2 !.«oh>.2U 17 .25
i »Ii»,. «HP. 24 2 .3
5 Rhein . H?p. 24 2 .5
5 Stchs. Wog,. -
5 Reftlsertb. —

Pfandbriefe .
7Bad .«0M.»»ld2« 88
Lsilzische Hhpothekenbank
3 Reihe t~i 99 .50
8 » 8—9 99.50
8 . IS 100
8 . 16- 17 10U
8 . 21- 22 100
7 „ «oft 11 95
t , 10 86
4H Li,«Id. ». 93.75
4Ü . m. 26 .65

7. 4.
Rhein. Hypothekenbank

8 Seihe 5—I
8 , 18- 25

, 26- 30
8 * 31
8 , 35

«oft B . Jt . 4
7 (Soft ». 10- U
7 Reihe 17
6 . 12- 13
4b Liquid.

100
10Ö'/.

JLV
. .2!
94 .75
95 .50
93.50

Bülrtt . Hypothekenbank
8 Serie I 100
8 Serie II 100

wiirtt. CrebltMtein
10 Reihe 2
8 . 1
8,8 99 .75

14 .5514
6 ,9

4M «natolier I
4' j «imtslier II
:i Salon .Monaftir
0 Tehnantepee

Bankaktien .
2. 4. 7. 4.

«den 95 .50 95 .50
Sad .Bank 145 148
»raubt . — —
»atr-Po6er.tr 126
. «»?». 128
Beei.HftKg.

27
Psäi,.H,po . 131 13i
Reich»bank — 265'
Rhein .Htzpa. 136 137
Süd .Boden 14/-)* —
» etbort 83 83
Wiener Bkd . 9 .50 9 .5C
Wtb.Roten 129 129
Trnnsportanstalten.
Sat .Lotalb. -
MeidiSb .»». 94 .12 94 .50
Hapa, 73 75 74.8/
Heibelb .«!. - -
l' iobft 76 76 .25
Baliimare — 73.50

Indostrieakticn.
Llwenbrii » 179 179Brauerei
. «>°'«h. 95.50 95.50
„ Schwarh — -
„ vichb.W. HO 110

Wuli — —

«fttaebe.« .«.« .
Bab .Masch .
Batz .Spiegel
Bergm.EI.
Brem .-Bes .
Bown -Bo».
BLrfte.Srl.
Sem .Heiftld .Daimlerit . Erftöl«oldSiib .Linoleum
„ Berlar
Dtzkerh.Wid.
El .LIchtkrast
„ Lieferung,«mag
Sni .-Union
Tftl.Masch .
Etil . Spina.
»aber^Schl .
!»ahr
A.iS.ftarben
^einm.Aett.
!?elt.&® ulll.
Rt(. ««»
. »ol
, Masch ,«eiling»essürel

»oldschmidt«ritzncr«rün Bilf .HasenmühleHaift4KNeu
Hammerje»
Honsw.^üss.
HesserMasch .

ilp .Armat.
'irschKupI .
«chtiel

HolzmannAnag
Iunghan»
Kammgarn

«aller »!.
SleinSchan»
itnorr »' .H.
»olbSchüle
Kons .Braun
Krauplok.LahmayreLechwerte
Lndw!g»d.Waizmühle
Malntratti».
Meiallges.
Met .SnoM
Mez » .«.Miflg
Moeimf

2. 4. 7. 4.
110". 113
125 125
33.75 33
ioo '/. -
4 ? -
80 8050
81

~
50

34 34.25
74 9 77
133' - 135
95 94 .5
159 ' , 129

102 103
156 159 .4
50.50 51 ^
119 H9
40 40
16 .4 . ~
132'!. 134
43 .75 44
173 174
29 29.25
54

~
-

153
73 73.25
119 119
93 94.87
37

7°-

170 -
36
e 6 36

134".
9J.25

- 53 50
7

74
° 7575

753775 .37
25?50 25 .12 1

Tom
7. A p HI

2. 4. 7 . 4.
40

- 55
M»t.?armft. 40
. Dentz
, CbeeurfelSteckarwcrte
Ceft .Wienb. —
Bf»lj.S4bin . 7.6
Reiniger Ol.
RheinElett .
„ Storni »
RöfterGebr.
SiiitgerSw.SchlinkSchnellFranI
SchrStempel Z6 .25 8^
Schuckert — 142
Schul, Bern. - 21 .25
Seil Wolf, - -
Siem .Hal»ke 187.6 —
« inaleo 109 109
Siib . zncker 126 125 '/«
eirotiftof , - 126
Thür . Lief. 85
Irik.Be,igh. 22 22«er .ah .Ind 66 .75 67

Tt . Cel 7013 3
„ Gummi
Soigt Haff.Boltohm
Wa»f>isrel>t.
wolsf , W. — —
It'iitlt. & . — -
ZellltAschaff . 83.50 86 .75
» Mrmel 68 70
. Waldho, 109V. 110

Montanaktien.
Nuderu«Richweiler
Welientieit ), J

50

- 57 .62
2C5 '̂ 05
86 .50 -

50 76Harpener
Ilse Berg
Xali« scher«t - —
„ «alzftelf . 257 £61
„a 'efteeegel ! - —
«Ibiiiei — —
Mannrom . 84.62 85
Mansie !» - —
Phiinlx £4 65
Ml .Braunk . — —
Nheinftahl 89 91
Rieb.Mont. — 94 .50
Sal , Heilbe . 181 IUI
Tellu« - 41 _Lanroli. 38 38 .50
93er.Stahl 60 -
Venicbernncüaktien .
vilian, 211 215
H"M « — —
isrankon» — —

. 3l)0er — —
Mannheim — 26

f eycl . Dlvlvende .

Achennach - GäPäflSn
ab Lager .

uieiiüiecn - . Stahl- und Betonnauien
— jeder Art . Aaeob. n . Prosp kostenlos

eör. Achenbach G . m. D. H., Weidenau Sieg
Eisen- und Wellblechwerke. Postfach Nr . 168

Bduärd Mahlmann. Karlsruhe . Draisstr. 9. Tel . 4221.
Da» Such : »Wo« muß
nocherfunden werben ?"
wirb grati » versandt .

Folksar , Berlin »
Wim .. 3B(Ibelm<üue 7

erbettecke
in maasiT Silber (8001 sowie Be¬
stecke in 100 e Silber mit ver¬
stärkter Silberauflase an den
Auflieeestellen 72 Teile nur

• | IM . 135.— . 30 Jahre Garantie ,
o Monate Ziel . Fordern Sie un-'äjn ^ verbmdl Preisliste u. Katalog 2.

i. ^ Voos . Solingen tBnckerhof.l

^öjahrs-
4

'

K Kleider
1

; te

>
Ä
w?

§
•tu«1
V
V
0 .k
fi

^ ißeln

sezieren
V »i Jt ,
KÄ 5

f>
S 1

>W t itnt. Kl 109

VA '
cuSg 4

U" '
n

",0Jt ÄofÄ

Sctiiosser .monteure
Eicktrlk.. Dreher , Ma »
slbtnistcii usw., lvelctx
im B<rns vorwärts
streb.. Verlan« , kosten-
los d . BroichUre „Ter
Erfolg " , von Ingen .
Qnken , Bremen . Post-
fach 805 . (« 4781 )

Friseur -
Lehrling

?«bn achtbar. Eltern,
mit <nmn Zeugnissen,

findet Lehrfieile,
Ofsert. imt . H .? .K819
an die Badifche Prosse
Filiale Hauptpost.

Weiblich
Orb . yräiil ., Ivelcbe-Z
schon 2 Jahre Volon »
<u.-rt dar . sucht < itr
Weilerausvildung

Lehrstelle
al» Friseuse . Gute
Zougniss« vorh . Nann
ondulieren . *
Paula Taminger ,

Batinkofftr . 1 , 1 . Dl.
Lehrmädchen

grtucht. •
(»ärincrtl Lcvdrri ,

Borzust . v . 12- 2 U.
«arl -WMxlmstr . Sl .

Evrlichc>?, fleifzige »
Mädchen

niikt unter Jahren ,
sür sofort als Büfett-
ansänaerin i » grön .
Äeschäii gesucht . £ H.
mit . (» 14#77 «" die
Badische Presse.

JunseS
Mädchen

das kochen kann , für
sofort gesucht .

Adresse zu erfragen
unter Nr . T14SW in
der Badischen Press«.

me letzten 4 Tage
im alten Lokal Kaiserslraße 205

DerscimiDvemaüi soll Ihnen
noch etwas ganz iingMiiciies nisten !

KurseKretär
fit* Kur . und Verkebräbiiro Titisee ,nm I .
Mal aesttckt . Bedinsung: (Ante iilllaeinein-
bilduna »ns Bederri'chnng der engl . Spruche
in Wort und Tchrift. « of. Änaeb . m . Zcuan .,
Leben» ! , und üichtb. an N . (Heuad, Titisee

(30432a )

ü s,on«'e«
NjS ku"hn,* *in«r
^ enstrickerel
C 'm. hb , e,ü,liA.
S> Ä ndei E,n-
V,. ' d ,e ?"!)" wir ver-
r&. _"'ndi ;^

Redeaewandie

tüchtige Vertreter
,11IN Verkauf von Futterkalk bei Land -
Wirten bei hob . Verdienst gesucht . Ofs.
erb . unter 32U.>3la an die Bad . Presse.

Gesucht ein starkes , flinkes

Mädchen
"• körten

"
kür Mitkilse in iSücke nnd Sausbatlnng . Lohn

Ho TAVKi!?,n 00—70 Fr . monatlich . Familienanschluß , gute
Hura * & co . Kost . Eintritt sofort. Zuickristen an

» 0> Cear. i883 Erb. Däsier -Meier. Gaitdos z . Sternen .
>Murgenthal . Ät. Aargau ( Schweiz). (20J33a)

Sie bekommen zu nachstehenden Preisen von
Mark 2 .— 5.— 10 .— 15 .— und 20 .— sämtliche Rest¬
bestände ca . 300 Stück in Größen 40-46 . letztjährige Formen ,
bestehend aus : Kunstseid . Unterkleider , Morgenröcke in
Seide , Seiden -Kleider für Straße und Nachmittag , Jacken¬
kleider , Frühjahrs - Mäntel , buntfarbige Hochsommer -
und unifarbige Toilekleider .
Eilen Sie u . lassen Sie sich diese nie wiederkehrende
Gelegenheit nicht entgehen , für einen geringen Betrag
trotzdem gute u . (CtlÖne Kleidungsftücke zu erstehen .
Schluß : Freitag , den 10 . April 1931

Neueröffnung : Das große Etagenhaus
in den nächst . Tagen Kaiserstr . 116 zwischen Wald - u . Herrenstr »

Modehaus

michei - BSsen
Kaufabkommen der Bad . ßeamteobank . Von l/il — 7«3 Uhr mittags geschlossen .

i Perf. Seruierfrl.
su<bt ständige 9lu3frtlfc

letrti . Tauerstellung .
I Angebote unt. (£1140
an die Bad . Presse.

Kostüm-
Büqlerin

perfekte , auch im
Haiidpltssleren

bewandert , p« r sofort
gesucht . (14935)

Förderet Nurs
Karlftrabe 43.

Mädchen
nicbt urtter Jadren .
für fttiebe , im jlexden
bewandert ,

'ofort ge-
sucht. ilüUl )
Restaur . Kitrlsbiirg ,

Akademicstr. S».
Tuche 1. los. Eintritt
ein Mädchen, welches
allen bau» !. Arbeiten
vorst. kann . Möglichst
von liier , da kein Lo -
gis vorbanden . *

3<tf . Gundelfinger,
(jk'&lKtrMtr . 43.

Mädchen
ober jung« Frau für
Freitag nachmittag s.

Puharbeik
sofort gesu» t . Angeb.
u . .$.£ .6848 an Bad .
Press« gil . Hauptpost.

Fleißiges . ebrlldKS,
jilngercS

Mädchen
evgl. , auf sofort oder
1». Avrll gesucht .

Zn erfr . u . H .D .VSA»
In der Nadisch. Presse
Filiale Hauptpost.
?uche per sofort oder

Iii. April ein ebrlich .,
fleitz ., unab^Sng .. ev .

Mädchen
im Alter von IS—22
Jahre , welches mSgl .
schon in Bäckervi oder
GescdäftSdanK tätig
war . Zu erfragen
unter PÄIüSka in der
Bvdischen Presse.

Allelumädchen .das schon in Stellung
war , gut kochen tt . alle
vorkommenden Arbeit ,
verrichte» kann , für
Haushalt vou 2 Perf.
iEbePaar ) , v . I . Mai
gel Vom » stellen : 7—8
Uhr abd « . oder nach
tcl 'ph . Vereinbarung
bei : Heinr . 88. Weill,

Oirfchttr. 156, 11 .,
Tel . 4550. (14950)

Zung . Mädchen
ssir tagsüber in klein .
Haushalt gesucht .

Zu erfragen unter
Ar . 81« in der Ba¬
dischen Presse.

Langjährlger
ErodstWardeittt

T'iris I, fucht Beschäi
tltrung auf Werkstäne .
Angeb. um . H.L.SWV

an dle Badische Presse
Filslale Hauptpost.
Lhauffeur . 25 I . alt .
mit mehrer « Jahre
» aiirvraris , Führer-
ichein aller S » lassen ,
iuckt Stell »«« . Näh . :
Telefon 013«. *Reisender

bei Kolonialwaren -
HM«; , bestens finge»
führt , sucht flch zu
verändern , güyrersch.
Ula . Ctfcrtcn unler
ttllOB an d . Bad . Pr.

Junger Mann
sucht Lagerardrit in
Led .-Groftharidlung .

Zuschrift, u . H.A0824
an die Badisebe Presse
Filiale Hauptpost.

Kanimnnn
mit Führerschein sucht
Stellung. 3000 Mark
Einlage. Nur reelle
Lsserten unter Illüv
an dl « Badische Presse.

Mttzg .-Lehrltelle
gesucht . Suche für mei-
neu Sohn, 21 Fabre ,
bei tüchtigem Meiste ^

Lehrstelle .
Angebote unt . Dll?5

an die Bad . Presse.Chauffeur
ig . Schlosser f . Benzin -
>1. Rohölmotoren . sucht
Stellung , auch in Re
paraturlvcrkftäitc . An
geböte unter JAK2la
an die Bad . Press« .

Perfekte

Stenotypistin
langiähr . Prgx., fueftt
Stelle . Geh .-Anfpruch
IN .« . Offerten unter
V1121 an d . Bd . Pr.

14— 15jähr, auitünd .
Mädchen

am liebsten vom Land«
in Haushalt zn 2 Per¬
sonen iof . gesucht Lohn
nackllebercinkituft . An-
gebot« unter Ql4«^S
an die Badifche Presse.

Frau sucht filr Frei¬
tag . und TamSiag
Putz-u .WllsKtlelle
Avgeb. n . H .G .L8»?

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

TO . Möwen
25 I ., sucht Stellung ,
wenn mögt in frarten-
liosent Haushalt.

Angebote mit . 51133
an die B,id . Presse.

Tüchiweit
Mädchen

im Rühen . Bügeln.
Tervieren und » olveii
bewandert , sucht Stelle
als .'iltnmermüdch . od .
'.'Illeinmadcheu auf 1.
Mai oder später . !
Baden -Baden bevor-
«ngt . aber nicht Bedln-
gimg. «V>cbt auch in
Hotel. Gute Zeugnisse
vorhanden . Angebote
unter F1I49 an die
^ adiiche Presse.

Mädchen.
welches sit Hause schla-
fatttt . sucht iiir bitlbe
od . giitiü« Tage Stelle.
Offerten unter W11 .10
an die Badiiche Presse.

Mietgesueiie

Junges , gebildetes
ZiSiiieili

mit Näbkennin . sucht
siii, tags- od . halbtags
» i beteiligen , am lieb-
sten bei »linder» . An -
geböte unter C1135
ntt die Badtsibe Presse.

Fräulein
au ? gut . Familie sucht
f fos . ob . spät, stelle
bei Arzt. Zahnarzt
oder Tenr'

.st siir î ntp-
sang u . ^prechsniilden-
inlse . Perfekt im Ma>
'chincnicvrcidcn und
Buchhaltung .
Angeh. .int . WAKAK»

an die Bad . Presse.
Zuverlässiges
Mädchen

daS kochen kann , sucht
tagSirder Stelle . Änge-
böte unter Jln3i an
die Badischs Presse.

Unadbängiae Frau
selbständig im ganzen
Hauswesen , sucht tags -
über od . auch halbtags
Stelle bei Hescheld. Sin«
Ivriichen. Slngebol« un¬
ter H . Q. «xl « an die
Sladiiche Presse Filiale
Hauppoft^

öiit sofort trockener
MIN

parterre gesucht evtl .
nur vorübergehond ».
Unterstellen von Slus-
fteuersachen. Angetote
mit Preis unter H . (5 .
SN-iS an die badiiche
Presse Fll . Haiwwost.

Gesucht z. 1. Jnll
5 ' k Z .-WohMg
ntit Zubehör , Zeniral-
tocä '.Utttf, Tl . Licht ,
Bad . in nächister Stäbe
b. Sverlandesgerichis .

kommt auch ticin .
Hartz in Frage.
Singebote mit gemalte«

steit BediinMilgeu unt .
Sir , 11149®» an die
Badische Presse .

Staatsbeamter fucht
uns Sofort ob . später
ie eine
z u . 4 3 .-MW .
mit Bad II . Zub .. in
- in . Hause. Mögt . Ztr.
Angebote unt . Rillt»
an die Bad . Presse.
3- 4 3 .*2Bol) nunfl
in Altbau gesucht .
Miete bis HO . « taiin
!4 Jahr porausbezablt
werden . Anoebote un-
ter Str . Willi» an die
Badiiche Presse.

Junge »ran sucht
»irbeit im Waschen und
Puden . Knie d' mvseh -
lung . Angebote unter
Olli » an die Ba-
6isrfK Presse.

Sanft. Frau sucht
Stelle b . alt . Herrn
b . 15 . Avril, hier od .
»usw . Zolin 15 Ml .
A » ersr . hei : Reiter.
Lvhfcldstr. 40 . «

z Zim .-Wchnung
gesucht Durlgcher Allee
oder Stäbe . Angebote
mit Preisangabe unt .
H.D .SSbt au die Bad .
Presse Ml . Hauptpos, .

z Zim .-Wohnung
evtl . m. Nad , part. od.
l . Stock , kei» Porort .
aus sof . od . spat. , zu
mieten gesucht . Osfert .
unter DlliS an die
Badische Presse.

Alleinst. . iift. (rftci' ,
beste Tmterm., sucht
auf 1. Juni od . spä !.
1 Zimmer - Wohn« »«
mit Bad u . Maul .,
2. oder 8. St . sgnie
Alt- vd . billige Sie » -
wohniiirg) . Angeb. u.

an Bad . Preff«
2~3 Z .-WohWNll
DU mieten ge'uck' i von
N . ruhiger Fainille .

An,ieb tt . «>.R .K̂ üS
an die Badische Presse
F iliale Hauptpost.
Sieltet . Ebcpaar siichr

auf 1. Juli od . 1. Ol-
toder geräiimige
2 ZiNI .-MtllllW

West - ober Siidwcit -
stadt. Slngebol« unter
i' .'Jf.CS-'T ntt die «Vid .
Presse SU . Haupwost.

Gesucht
2" 3 Z .-MhNIW
liebst Zubehör , aus ir».
Slvril l»der 1 . Mai .
Pünkl. Zahler. Singe -
böte unter Ä» ll !>!! an
die Badiiche Presse.
Sllleinsteh.. herufslät.
T« me incht
2 M .-MHNUllN
mit Zuheh ., s . Zcutr.
der Stadt . Sing . unt .
VI 182 an Bad. Presse.

Kluderl. Ehepaar
sucht auf fofort
2 Zimmer und lliiche .
Angebote unt . I^ lll»!
i<z, jt « Bad. P resse.
Jung . Ebcp. Straß .«

Baduer , sucht große
2 M . -MhlWIg
sof. od . spat. i . g . H.
d . Oftstadt. Aug . unt .
«1107 an d . Bad . Pt .
2 Zilii . - MhlttW
(Wesist .) , von einer
Beamtin gesucht .

Angeb. u . H .H .W3 .1
an die Badiiche Presse
Rifiale Hauptpost.

Pon berufst. Fräul .
töbl . üimm

sev .. westlich
möbl . Zimmer , mbgl.
MWWWWT v . Markt«
vlatj , »um 15. Slvril
gesucht . Offerten unter
£ 1137 an S'ad. Presse .
Wut tniibl. .Zimmer.

2 Betten, , ungestört ,
Nähe Hauvtbahnhos ,
sofort -tu mieten « es .
Angebote mit . Gl 128
an die Bad . Presse.

SJiüM . ;iittt.tfct von
ffauftn . g . 1 . Mai des.
Prei>>a »geb . ni Frühst .
» . ü 127 an « ad . Pt .

S ' erufs!. Fräul . sucht
eins, hrizh. Zimmer ,Süd - od . Mittelstadt.
Slngebote mit Preis
unter F. W . l ? 22l)2
an die Badische Presse
Siliale Äerderplab.
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All, Se/> film is richtig /
1der is mit eenem Wort knorke !
lind det will fcfjon wat büßen ,
wo knorke Jtijon zweemal fo dufte is, wie (tynajte!

So witd Berlin sagen , wenn es den neuen

tip

ÄA »

erst mal jjesehen haben wird . — Einstweilen
läuft er noch In Ur-Auffilhrune für Deutschland
(gleichzeitig mit 12 anderen Städten ) in der

Schauburg
Marienstr . 16 Telefon 6284
Schatten der Unterwelt , ein Tonfilm , der
weitUberden gewohnten AbenteurerFilm
hinauswächst ! Eine ganz grosse Sachet
Spannung vom ersten Bilde an . Witz , Humor , herrliche
Aufnahmen von St . Moritz , dem mondänen Winter - Kurort «

Einlach wieder ein Film, den man gesellen nahen muß !

täglich um
Beginn der Vorstellungen

8 .45 | Uhr

Der wundervolle Roman von Richard VOSS

Zwei Menfchen
Neu bearbeitet als 1OO"

0 iger Tonfilm
mit GuslavFröhltchuCharlolle Susa

A \ Es ist uns nochmals gelungen , die Spielzeit dieses | W
'

jj herrlichen Filmwerkes um 2 Tage zu verlängern ! \ V

Eine weitere Prolongierung ist ausgeschlossen —

Jugendliche hatten Zutritt .

Sil

CAFE ODEON

KONZERT - MUSIK
in Vollendung , neuartig besetzt
Leitung : Franz Dolezel

Dezenteste

Jazz- u. TaDgitnuslK
in straffstem Rhythmus
Leitung : Karl Haas

hören Sie von

Der sensat . Orchester - Kombination
8 bezw . 10 Herren
40 Instrumente , 2 Flügel

Heute abend

Erstes Jazz Ural
Leitung : Karl Haas .

Kaffee Bauer
Heute Mittwoch , 20 .30 Uhr

Sonderkonzert
der Kapelle Franz Osenegg

Aus dem Programm :
Hamlet , Ouvertüre . . . Bach
Fantasie aus »Der Freischütz * Weber
3. Trio Beethoven

fififlflT . flaiMfli
Degerloch - Stuttgart

fflrphyslkal . , dlflt., homOop . Heilwelse . Diätkuren
(u. a . Fasten , Schrothen , Rohkost ). VorzüglicheBade - u . Luftbade -Einrichtung . 60 Betten . 2 Arzte
Schwesternpflege . Arztl . Leiter : Dr . med . Kate

iSchwamvaidsdiiile >
Sexta bis Abitur

Oberrealschullehrplan mit wahlfreiem Latein
j bisher Stadt . Realschule

I rinPrO Trlberg . Höhenluftkurort■ ■ II # V « & Wintersportplatz (A4833)
Bestfe ' eitetes Internat .

Prospekt durch Direktor Dr . 80ch I •

Graue Kaare nicht färben

Tftndfsfbpflfrf
Mittwoch , & April .

9. Sinfonie -
Konzert

Leitung : yos . Strips .
Solist :

Paul HindeMth .
lBwtsche ) .

Rich . Strauß , Viiraer
als Edelmann , Snite ,
Hindemilb : Bratschen -
kon ?ert (Erstaussilvr .) ,
Beethoven : VII . Sin -
fonie .-V-Dnr .

Ansang 20 Nhr
Ende nach 21.30 llhr .
Preise ( 1.50—5 Mr .)

Do . 9 . 4 . Keine Bor -
stellg .. Fr . 10. 4 . Zum
crfl . Mal : Der Haupt¬
mann von Köpenick.
Sa . 11 . 4. Der Ring
des Nibelungen . Vor -
abend : Das Rhein -
fluid . So . 12. 4 . Der
Ring de? Nibelungen .
Erster Tag : Die Wal -
kiire . Im Konzerths . :
Meine Ära » , das Frl .

' Coiosseuiü '

Täglich 8 Uhr

Schmliz -

Ulelssuieller
in

QieJiölnec
Zitiale

rJur noch bis einschl .
9 . das Monats

Lachen ohne linde I

Durch einfache « Einreiben mit „Laurata " er -
halten sie ihre Jugendfarbe und Frische wie -
der. Bestes Haarpflegemittel auch geg . Schuv -
veu und Haarausfall , garantiert unschädlich.
Gib » keine Flecken und Mißfarben . . .Lau--
rata " wurde mit der goldenen Medaille aus .
gezeichnet . Ortginalflasche «I Mk . Porto extra .
Zu beliehen durch Laurata - Ver 'ant -Devot :
Badenia . Droaerie . Saiserslr . 24» . Drogerie
Wal », ftollnftr . 17 , sowie Friseur A . Suß ,
Lammstraße 1» . <A723/IIl .)

Dame wünscht
Bridqe

zu erlernen . Oss . unt .
H .F6831 an die Bad
Presse Fil . Hauptpost .

Mittwoch , den 8 . April
Im Erfrischungsraum

SOOer
Nachmittag

mit Konzert
Regententorte stock 307
Rehrücken stock 30^
Krokantring • • s«ck 30$
Bananentorte stnck 30 ?
Frucntsahne 1-°^ ° 25#
Schwarzwald -Sahnetorte p°n 30 ?

Die Haupttreppe
im Blumenschmuck
der Jubiläums - Spenden .

KMOPi
lWMZ

das Phänomen
Tourbi Hon
vom Winter¬
garten Berlin

iNKnemoi
Fasanensir . 6

HEUTE

Tanz
Ullnlergarien

Kaisarstrasse 3
Heute

TANZ
Polizeist -Verlän .

Weinhaus

Just
raglich

die rheinische
Stimmungskanone

Harry

Sie lachen sich gesund
la Asti aul der Höhe

seiner Güte.

Privat -Auto zu ver¬
mieten . Nebine Nah -
und Fernfahrten mit
meiner 4—5-Sitzer -
Limousine unter bill .
Prdsfrcrec &tniita ent¬
gegen . *

, X Martin . Karlsruhe -
i Bulach . Tel . 6136.

Badischer
Sctiuiarzuiaiduereln
Ortsgruppe Karlsruhe.

Donnerstag ,
"9 . April ,

20 Uhr,
Chemiesaal der Teclm.

Hochschule

Lichtbilder -
Vortraq

d . H . Rudolph :
„Auf Schlnarjnwlb -
Pfaden " . Nur für
Mitglieder . Freiwillige
Kostcndcckuiig am
Saaleingang . Weitere
Veraikstalbungen sielie
Ausdangstellen . Rück¬
ständige Mitgliedsbei -
träge werden in den
nächsten Tagen gegen
EinzugSgebühr erhob .

Hypotheken
zu 5 % it . Baugelder
zu G % besorgen

Linder u . Meinzer ,
KarlSrulie -Knielingen ,

Hilvastr . 9. Telef . 8»1 .
(FH2078 )

2—3000 Mark
als 21 Hhpoth . geg . fit .
Stcberh . austun . gef .
Qffert . unter P 1114
au die Bad . Presse .

500—1000 M.
mit 12 % Zin » auf
gute Sicherheit sofort
gesucht . Angebote unt .
Dill « an d . Bad . Pr .

Gebrauchter . Ml er -
haltener , geschlossener

Bäckerwaqen
zu raufen gesucht .

Bulach , Liqenhardt -
ftraße SS . Tel . 3888.

( 14945)

Reisekoffer
W kaufen gesucht .
PreiSang . u . H .K .SSZS
an die Badtsche Presse
Filiale Hauptpost .

Rohrplattenkoffer
«uteri , tlindcrwagen .

it aes .
W110I

mod . . »» ka usen
Angebote n . B
an die Bad . Presse .

Zu kaufen gesucht
4 rädrig . Handwaae »
T ragkraft zirka 20 Ztr .
Angebote mit Preis u .
genauer Beschreibung
unter 9Z14987 an die
Badische Presse .

gebr . . zu kansen ges.
Angebote unter Stil ?
an d ' e Badisclic Presse .

Sebr gut erhaltener

Kindersportwagen
aus mir gutem Hause
zu kaufen gesucht
Ana ed. unt . .» .<5.6828

an die Badifche Presse
Filiale Hauptpost .

Suche gebrauchten
Cocosläufer ,

brauner Ton , 1—1 .20
Met . br .. noch gut er¬
halten , und gebraucht ,
mittleren großen

Bodenteppich
Angebote mit äußer -

fter Preisangabe unter
H .G .68W an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Kaufgesuche

Suche Aa » ariuin .
Angebote mit Preis
und Größe nnter H .X
K8Z3 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Möbel
gebr .. gut erhalt ., zu
kauf . ges . Anfleb . unt .
M1111 an Bad . Pr .

2 große
Ladentkeken

»u raufen gesucht.
Angebote lüit . Dl 147

an die Bad . Presse .

Mo » . Dlnnenmantel ,
evtl . auch Kleid , Gr .
40— 42. aus gutem
Hause zu kauf , gesucht .

Angebote unt . PN36
an die Bad . Presse .

1 Anzua
für mittlere od . Träft .
Figur von Privat zu
kauf , gesucht . Angeb .
mit Preis u . H . if .685fi
a » die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

I An- und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

m
Ford -

Echncllastwagen
1%—-2 To , m . Sprie¬
gel n . Plane ,

' o gnt
wie neu 20V00 Klm .
gefahren , wfort billig
zu verkaufe » . Angeb .
unter N14983 an die
Badifche Presse .

Auto 4/16
viersttzlg , tadell . erh .,
mit Licht u . Aul . , für
200 m zu verkaufen .
Angebote unt . X1120
an die Bad . Presse .

Auto-Limousine
GelegenheitSk . , K Zyl .,
wie neu , zu verkaufen .
Nebme kl . Wagen In
Zadlg Angebote unter
^ .W . 12199 an d . Bad .
Presse Fil . Werderpl .

2 öitz .-öportMg.
Opel 4 Pö.

sofort zum billigen
Preis von 680 Mark
zu verkaufen . Georg -
Friedrichstr . 22. I ., r .

Opel
2 Sitzer , in prima Zu -
stand , billig abzugeb .

Sosienstraste 49.

flusira -Oa ^ ier -Uiagen- UerKaef
17 60 PS . Limousine . 6-Siber . maschinell erst -
klassig , äußerlich sehr gut erhalten evtl . auch
als Omnilus geeignet , zu verkaufen lsteucr
herabgesetzt ) .

10 '40 P2 . offener Tonrenwageu in sehr
gutem Zustand , für tf>O0 Mark zn verkaufen .
Angebote unter T2vö2 !)a an dir Bad . Presse .

Lastwage" .
Elastie -Retfen /
Metzeler 770 ^ ^ ^,
W % Nachlaß
raufen . «Ä
Gerwigstr . 34^ - .̂

Zu verlade »

5 To . MW *®
llnhiinB

Iflr Mark 100Oj
-
jjj

Angebote unt . fM .
an die Bad . vi y

Einige fabrik «^ ,

D - RädS
sehr billig abz »» /
Ebendaselbst . . .
einige aebrailw '

Motorrads »!
s. A . billig z>>A «ll?
Ku ôbetriebS -^ e '

Rlivvurrcrftra ^ ^
Telefon 1995.

Motor toh
D .K .W . 300.
mit sämtl .
Wert 1500,
zu verkaufen . \iy

Rastatt ,

peugeri Wo !ßf^
2ö0 com ,
billig zu
Ostendstrabc
Grob .





Beachten Sie bitte :

Schon
für

Der Schlüssel

zum Glück !

öffnet sich Ihnen das Tor zum Glück . Schon für 15 Pfennig
täglich können Sie ein Los der Preußisch - Süddeutschen Klassen -
Lotterie erwerben . Damit sind Sie dann an der Auslosung von
jährlich 228 Millionen Reichsmark beteiligt. Jährlich
finden 2 Lotterien statt . In jeder Lotterie werden von 800000
Losen 348000 mit Gewinnen gezogen . Der Höchstgewinn
beträgt : auf ein Doppeiios 2 Millionen Reichsmark ,
auf ein ganzes Los 1 Million ReirflSmark . Im einzelnen
kommen zur Auslosung : 4 mal 500000 Reichsmark , 2 mal

300000 Reichsmark, 2 mal 200000 Reichsmark, 12 mal
100000 Reichsmark usw. (Vollständiger Gewinnplan um¬
stehend .) Der Einsatz beträgt für jede Klasse : für 1

|s Los 5 RM,
für 1

|4 Los 10 RM , für 1 b Los 20 RM , für 1 li Los 40 RM , für

ein Doppellos 80 RM . Die amtliche Gewinnliste sowie die

Erneuerungslose gehen Ihnen zu jeder Ziehung rechtzeitig zu .
Füllen Sie den anhängenden Bestellschein aus und geben Sie
ihn umgehend zur Post . Der Weg zum Briefkasten kann für Sie
der Weg zum Glück sein . Sofort nach Eingang Ihrer Be¬
stellung erhalten Sie das gewünschte Los . Die Bezahlung hat
Zeit bis 3 Tage vor der Ziehung . Die Lose sind zu haben

bei allen Staatlichen Lotterie-Einnehmern
und bei der

Preußisch-Süddeutschen Lotteriebank
Berlin W 8 , Friedrichstraße 186

Postscheck - Konto Berlin Nr . 110500



Zusammenstellung der Gewinne der

37 Preußisch - Süddeutschen
Klassenlotterie

Größter Gewinn auf ein Doppellos :

2 Millionen Reichsmark
Größter Gewinn auf ein ganzes Los :

1 Million Reichsmark
(§ 9 der Planbestimmungen )

2 PräT,
n. 500000rh

2 fiewinn
I
» 500000rh

2 GewiT. 300000rh
2 Gewini® 200000 rh
12 Gewinne £ 00000 RH

6 Gewini e
u 75000rm

20 Gewin ie SOOOO rm
30 G°* '" "

-
° 25000rm

224 Gewinne fOOOO RH

548 Gewin?.e 5000 RH
1080 Gewin ™ 3000rh
3120 Gewin ™ 2000 RH

0400 Gewinne fQOO RH 6
6oo Gewinn

,ü 800rh
10800 Gewin ™ SOO rh
325154 Gewinn

,® 100- 400 rh
348000 Gewinne u . 2 Prämien I139G0100 RM

Preise der Lose :
1 / 8 Los kostet 5 -— RM
1 / 4 Los „ 10 .-
1 / 2 Los „ 20 .
Vi Los „ 40 .

1 Doppellos kostet 80 .-

11

11

^A ' S Drucksache lm ° ^ enen Umschlag

Senden Sie mir mit Zahlkarte und amtlichem Plan :
. 1/ b Los 1A Los Vs Los Vi Los 1 Doppellos

zu 5 .-— RM 10 .- RM 20 .- RM 40 .- RM 80 .- RM
( Nicht Zutreffendes bitte streichen )

Betrag folgt nach Erhalt des Loses — ist nachzunehmen .

Unterschrift : .

Ort : —

Postort oder Straße :



Gewinnplan der
37 Preuß

.
- Süddeutschen (

Klassenlotterie
bestehend aus 800000 Losen mit 348000 in 5 Klassen verteilten Gewinnen und 2 Prämie '

263 .
Preuße

A
Im
Äwcitt
Stil !
Sim

• Rur
; ®«u

loi
»erl
8ett
iftBl

An ,
0.4(1
U»d
«im
a~
« o
•>«
Mr
fu r
Hl

Erste Klasse
Ziehung am 20 . und 21 . April 1931

Gew . Reichsmark

2. 100000
2 zu 50000
6 z U 10000
12 zu 5000
20 zu 3000
30 zu 2000
100 1000

150 zu 800
200 zu 500
500 zu 300

1500 zu 200
174 78 zu 100

Reichsmark

200000
100000
60000
60000
60000
60000

100000
120000
100000
150000
300000

1747800
20000 Gewinne 3057800

Dritte Klasse Ä B
g%Ex nra

Ziehung am 15 . und 16 . Juni 1931

Gew . Reichsmark Reichsmark

2 » 100000 200000
2 .u 50000 100000
610000 60000
12,5000 60000
20 > » 3000 60000
30 2000 60000
100 1000 100000

150 - 800 120000
200 ™ 500 100000
500 .u 400 200000

1500 zu 300 450000
17478 200 3495600
20000 Gewinne 5005600

Zweite Klasse ^X " '" " ^ ?
Ziehung am 18 . und 19 . Mai 1931

Gew . Reichsmark

2 100000
2 . 50000
6 . .. 10000
12 , 5000
20 zu 3000
30 > u 2000
1001000

150 -u 800
200 zu 500
500 zu 300

1500 ^ 250
17478 zu 150

Reichsmark

200000
100000
60000
60000
60000
60000

100000
120000
100000
150000

. 375000
2621700

20000 Gewinne 4006700

Vierte Klasse äe
0
h
„

l.u.B
fl ,

d-rarsa
Ziehung 13 . und 14 . Juli 1931

Gew . Reichsmark Reichsmark

2 zu 100000 200000
2 » 50000 100000
v u 10000 60000
12u5000 60000
20 » 3000 60000
30 u 2000 60000
100 u 1000 100000

150 zu 800 120000
200 zu 500 100000
500 zu 400 200000

1500 zu 300 450000
17478 zu 250 4369500
20000 Gewinne 5879500

Ve 1 / 4 1 / 2 i/i 1 DoppellosEinsatzpreis
für jede Klasse g M JQ M 20 M 40 M 80 M

Fünfte Klasse
Schluß der Erneuerung : Sonnabend , 1 . August 1931

Ziehungstage : 8 . , 10 . , 12 . , 13 . , 14 . , 15 . , 17 . , 18 . , 19 . , 20 . , 21 . , 22 . , 24 . , 25 . , ^
27 . , 28 . , 29 . , 31 . August , 1 . , 2 . , 3 . , 4 . . 5 . , 7 . , 8 . , 9 . , 10 . , 11 . , 12 . September 1s"

Größte Gewinne auf ein Doppellos
2 Millionen ßM

auf ein ganzes Los %

IMillion RM
Im günstigsten Falle (# 9 der Planbestimmungen )

Sa»
Pili

Prämien Reichsmark Reichsmark

ZU
Gewinne

ZU

ZU

2
Gev

2
2
2
4
6

12

500000 lOOOOOO
500000 1 OOOOOl
300000

J»n,
«et
fl 'if%$

zu

zu

200000
100000

. 75000
, 50000

i 1'
* tl

s

60000C -
40000C
40000C
45000 <
eoooof
75000 <

200000 '
*5

30 25000
200 10000
500 ^ 5000
1000 . 3000300000 .
3000 2000 600000 * -

sooo 1000600000 '
10000 500 S OOO OO ^
30000 zu 400 1200000 * 1
217242 u 250 5 4 3 I 0 5 Ol '

\

268000 ®Td 2 Prämien960 I 050 ' i

Bestellschein umstehend !

Li

I
%

S

h
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